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 (1964 - 2019)

Essen: Fourchette Verte - Zertifikation
Pädagogik: Bildung und Lerngeschichten - BULG 

 3 Altersgruppen: 3 Monate bis 3 Jahre

QUALITÄTSPROJEKTE 2019 - 2020:

 3 bis 6 Jahre
 6 bis 12 Jahre

Das tolle Programm machte 
das Pfarreifest zum Hit 

Am Samstag feierte die katholische Kirche ihr 150-Jahr-Jubiläum. Jung und Alt kamen – und blieben ziemlich 
lange. Denn das abwechslungsreiche Programm hatte für jede Altersklasse etwas zu bieten: Musik, Spiele, 
feines Essen und einen Gottesdienst.  Fotos Alan Heckel und Christian Rauch� Seite 5

Aktuelle Bücher 
aus dem Friedrich Reinhardt Verlag:  www.reinhardt.ch 

wir sind 
für sie da !

Selber lagern im SELFSTORAGE

 – Privatumzüge gross und klein
 – Geschäfts umzüge
 – Möbellager
 – Zügelshop
 – Lokal-Schweiz-Europa
 – Überseespedition 
 – Gratis-Beratung

www.wagner-umzuege.ch

Büro: Mo – Fr 7.30 –18 Uhr · Rheinstrasse 40 · Birsfelden Tel. 061 416 00 00

Der kompetente 
Umzugs partner, seit 1934.

BIRSFELDEN

diezahnaerzte-birsfelden.ch, Kirchstrasse 4 
Mo – Fr: 8 – 12 Uhr / 13 – 18 Uhr
Dr.  med. dent. R. Kwasniak, Dr.  med. dent. D. Mall & Team

Wir freuen

uns auf Ihren

Besuch!

061 311 24 24

Leidzirkulare & Danksagungen
Indivduelle Einaldungen
Geburts- & Hochzeitskarten
Matur- & Diplomarbeiten

Visitenkarten,
 
Flyer & Plakate

Ein starker Partner für:
S. Bürgin Druck & Verpackung

Gartenstrasse 13, 4127 Birsfelden
Telefon 061 312 52 79
info@buergindruck.ch

Broschüren bis Format A4



www.homeinstead.ch

Senioren und ihre Angehörigen können sich 
das Leben ein gutes Stück leichter machen: 
Ob Körperpflege, Begleitung ausser Haus, 
Haushalt, Kochen und  vieles mehr – wir 
unterstützen kompetent, einfühlsam und 
rasch. Kostenlose Beratung. Tel 061 205 55 77.

Wir verschenken  
20 × 2 Betreuungsstunden

Teilnahme und Details unter Tel 061 205 55 77  
oder www.homeinstead.ch/entlastung

Führender 

Anbieter, von 

Krankenkassen 

anerkannt

«Alles gut»

HOI_Inserat_BS-Seniorendienste_56x165_2019-04.indd   117.04.19   11:43
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(Exklusive Abhol- und Nettopreis)
Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus

061 305 95 85  www.trachtner.ch
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Di – Fr 09.00 – 12.00 / 13.30 – 18.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus
061 305 95 85  www.trachtner.ch
Spalenring 138, 4055 Basel

dr Möbellade vo Basel

Di – Fr 09.00 – 12.00 / 13.30 – 18.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

Fr. 1000.– zahlen wir für Ihre 
alte Garnitur beim Kauf einer 
neuen Polstergruppe.

RODI
IHR UMZUGSPROFI

Umzüge, Entsorgungen,
Reinigungen und Räumungen,

2. Pers., Lieferwagen.
Ab Fr. 100.–/Std.

Telefon 078 748 66 06
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Ferien vom 29. Juli bis 19. August

www.blumenschmitt.de

www.blumensteul.de 
79539 Lörrach   Brombacherstr. 50
79618 Rheinfelden   Müssmattstr. 85   

Sommer 
im Gartencenter

Samstag, 22. Juni

Bis 

18 Uhr 

geöffnet!

Geniessen Sie ein Glas prickelnden Sekt, 
einen exotischen Cocktail, knusprig-

süßes Popcorn uvm.!

10%
auf Grills & Zubehör

nur gültig am 22.06.2019

AK31_050701

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen
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Zu verkaufen in Riehen

4-Zimmer-Reihen- 
Einfamilienhaus

an ruhiger und familienfreundlicher 
Lage, in der Nähe der Langen Erlen 
mit guten Einkaufsmöglichkeiten so-

wie gute Bus- und Tramverbindungen. 

Gepflegtes Haus mit moderner 
Wohnküche, exklusivem Bad, 

ausgebautem Hobbyraum und 
Dachgeschoss, totalsanierte 

Haustechnik. Garten mit Pergola 
und Geräteraum.

Parzelle 197 m², Baujahr 1927, 
Wohnfläche 116 m².

VHB Fr. 900'000.–

Kontakt: 079 446 94 61 (abends)

Achtung!
Bargeld-Pelzankauf
Wir kaufen Pelzmäntel und -jacken

und zahlen dafür bis zu
5000.– Franken in bar!

Des Weiteren kaufen wir antike Möbel, Tafel­
silber, Porzellan­ und Bronzefiguren, Schreib­ 

und Nähmaschinen sowie Uhren und 
Schmuck jeglicher Art zu Höchstpreisen an.

Firma Klein seit 1974
Info 076 718 14 08 A
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An dieser Stelle  
könnte ein Inserat von  
Ihnen platziert sein. – 
Dass es gelesen wird,  
beweisen Sie – eben  

haben Sie diese Zeilen  
gelesen.



Wohin mit den 
Kunststoffabfällen?
Der Souverän beschäftigte 
sich an der «Gmeini» mit 
Entsorgungsfragen und 
der Abschaffung der 
Gemeindekommission.

Von Sabine Knosala

Für einmal waren es mehrere An-
träge aus der Bevölkerung, die an 
der Gemeindeversammlung am 
Montag, 17. Juni, in der Rheinpark-
Aula im Vordergrund standen.  
Politische Sprengkraft hatte die Idee 
von Stimmbürger Patrick Rüegg zur 
Abschaffung der Gemeindekom-
mission. Seine Begründung: Sie  
sei von Gesetzes wegen kein Muss 
und mache nichts anderes als der 
Sou_verän, nämlich die Gemeinde-
versammlung gut vorzubereiten, 
nur eben mit Sitzungsgeld. Daher 
schlug Rüegg vor, die Gemein-
dekommission aus Spargründen 
aufzuheben und ihre Kompetenzen 
auf andere Gremien zu übertragen.

Viel Nutzen für wenig Geld
Dem hielt Gemeinderätin Regula 
Meschberger (SP) entgegen, die 
Einsparungen von 6500 Franken  
im Schnitt pro Jahr seien im Verhält-
nis zum Nutzen zu gering. Vor einer 
Gemeindeversammlung würden Ge- 
meindekommission und Gemeinde-
rat gemeinsam die Traktanden dis-
kutieren. «Diese Vorbereitung hat 
eine nicht zu unterschätzende Be
deutung», betonte Meschberger. Zu- 
dem müsse die Rechnungsprüfungs-
kommission dem Gremium Rede  
und Antwort stehen. «Dieser Aus-
tausch ist viel intensiver, als dies an 
einer Gemeindeversammlung mög-
lich wäre», so die Gemeinderätin.

Ins gleiche Horn stiess auch 
Lukas Märki (SP) als Präsident der 
Gemeindekommission: «Es wird 
Sie nicht überraschen, dass wir 
Gemeindekommissiönler uns nicht 
selber abschaffen wollen», scherzte 

er, betonte aber auch die Rolle der 
Gemeindekommission als «Schar-
nier zwischen Bevölkerung und 
Gemeinderat»: «Gut geölt garan-
tiert sie einen reibungslosen Ablauf 
an der Gemeindeversammlung.»

Das sah auch der Souverän so, 
der sich grossmehrheitlich gegen 
Rüeggs Antrag aussprach.

Gratis-Plastiksammelsäcke?
Für die meisten Diskussionen sorgte 
jedoch eine Idee von Stimmbürger 
Christoph Meury: Er forderte, die 
Gemeinde solle die Sammelsäcke 
für Plastikabfall, die es in einem 
privaten Entsorgungscenter an der 
Hardstrasse zu kaufen gibt, gratis 
abgeben. Meury schloss damit 
nahtlos an den Antrag der EVP an, 
die an der Dezember-Gemeindever-
sammlung erfolglos versucht hatte, 
die Gemeinde dazuzubringen, eine 
Plastiksammlung einzuführen. 

Auf die damalige Argumenta-
tion kam Gemeinderätin Désirée 
Jaun (SP) denn auch jetzt wieder zu 
sprechen: Eine gemischte Plastik-
sammlung sei gemäss dem heutigen 
Stand der Technik nicht sinnvoll, 
da Plastik sehr unterschiedlich zu-
sammengesetzt sei und daher nur 
zu rund 30 Prozent wiederverwertet 
werden könne. Ausnahmen seien 
die sortenreinen PET- und PE-Fla-
schen-Sammlungen der Grossver-
teiler. «Für den restlichen Kunst-
stoffabfall ist die Verbrennung in 
einer Kehrichtverbrennungsanlage 
(KVA) die beste Lösung», so Jaun. 
Noch besser sei es allerdings, Plas-
tikmüll generell zu vermeiden.

Dem schloss sich auch die Ge-
meindekommission an, obwohl 
Sprecher Peter Sumsander (SVP) 
einräumte: «Heute ist es schwierig, 
plastikfrei einzukaufen.» 

«Plastikabfall ist kein individu-
elles, sondern ein gesellschaftliches 

Problem», warb Meury für seinen 
Antrag. Er verwies auf die Stadt 
Olten, die letztes Jahr 45 Tonnen 
Plastik gesammelt hat. Meury fügte 
hinzu: «Irgendwann muss man halt 
einsteigen: Wenn ich gewartet 
hättte, bis die Technologie so weit 
ist, dann hätte ich 30 Jahre auf 
meinen Computer gewartet.» 

Schützenhilfe erhielt er unter 
anderem von André Fritz, Co-Prä-
sident EVP: «Muttenz will Plastik 
sammeln, Allschwil macht es be-
reits und wir warten.» Gegen die 
Gratis-Sammelsäcke äusserte sich 
beispielsweise Stimmbürger Alfred 
Ruckstuhl (SVP), der betonte: 
«Schon heute muss man in der KVA 
Erdöl hinzufügen, damit es brennt. 
Plastik ist nichts anderes als Erdöl 
und gehört daher in den Kehricht.»

Die 81 Anwesenden folgten letz-
terer Argumentation und sagten 
mit grossem Mehr Nein zu Meurys 
Antrag. Auch mit seinem Vorschlag 
für eine Gratis-Grüngut-Abfuhr 
kam Meury nicht durch: Gemein-
derätin Jaun konterte, man müsse 
nach der Einführung im März zu-
erst Erfahrungen sammeln. Zudem 
sei die Bio-Abfuhr heute bereits drei 
Mal günstiger als die für den Müll. 

Erfreuliche Jahresrechnung
Positives hatte Gemeindepräsident 
Christof Hiltmann (FDP) zu berich-
ten: Birsfelden schliesst das Jahr 2018 
mit einem Gewinn von 3,4 Millionen 
Franken ab. Gründe seien einerseits 
hohe Zahlungen aus dem Finanzaus-
gleich aufgrund der guten Wirt-
schaftslage und hohe Steuereinnah-
men. Andererseits habe die Gemeinde 
ihre Ausgaben unter Budget halten 
können. «Birsfelden hat die Jahre des 
strukturellen Defizits endgültig ver-
lassen», lobte Hiltmann.

Protokoll� Seite 58

Gemeindeversammlung

Gehört  
Plastikabfall  

in den  
Hauskehricht? 

An dieser Frage 
scheideten 
sich an der  
Gemeinde- 

versammlung 
die Geister.

 � Foto Adobe Stock

Kolumne

Weltgeschichtliches
Am 2. Oktober 1869 kam Mo-
handas Karamchand Gandhi 
zur Welt. Gandhi, der später das 
geistige Oberhaupt der indischen 
Unabhängigkeitsbewegung war.

Am 2. Oktober 1869 gründe-
ten 21 Männer den Turnverein 
Birsfelden (TVB). Der Monats-
beitrag wurde auf 50 Rappen 
festgelegt. Damals kostete ein 
Kilo Brot 36 Rappen, der Stun-
denlohn betrug 43 Rappen.

Die Entwicklung des jungen 
Turnvereins schritt rasant voran: 
1871 wurde für 108 Franken die 
erste Fahne gekauft. 1891 um-
fasste das Jahresprogramm 130 
obligatorische Turnstunden, 14 
Vereins- und 8 Vorstandssitzun-
gen. Erst 1911 wurde die erste 
Turnhalle in Birsfelden einge-
weiht. 1937 wurde gegen den 
Widerstand der älteren Turner 
das Handballspiel in den Turn-
betrieb aufgenommen.

Erinnern wir uns aber auch an 
die erfolgreiche Zeit der Birsfel-
der Leichtathletik. Unter der 
Leitung von Inge und Arnold 
Tarrach erzielten die Athletinnen 
und Athleten hervorragende Re-
sultate. Bei den Frauen brillierte 
Marion Tarrach und bei den 
Männern erzielte Roland Dal-
häuser 1981 zwei Schweizer Re-
korde: 2.31 outdoor und 2.32 
indoor im Hochsprung. Beide 
Bestmarken bedeuten heute noch 
Schweizer Rekord. 1997 trenn-
ten sich die Handballer und die 
Leichtathleten. Während die 
einen bis in die Nationalliga B 
aufstiegen, verloren die anderen 
stetig an Bedeutung.

2019 darf der TVB sein 
150-Jahre-Jubiläum feiern. Frei-
tag, 16. August, bis Sonntag, 18. 
August, erwarten uns drei Tage 
handballerische Leckerbissen. Der 
Höhepunkt ist für Samstag geplant 
mit dem Festumzug durch Birsfel-
den, den regierungsrätlichen und 
weiteren Grussworten sowie dem 
Nationalliga-B-Legenden-Derby. 
In der Festwirtschaft kann dann 
bis 2 Uhr über Nostalgie und Zu-
kunft diskutiert werden.

Ende Juli wird ein Grosspla-
kat auf den Anlass aufmerksam 
machen. Ich hoffe jetzt schon Ihr 
Interesse und Ihre Neugierde 
geweckt zu haben.

Von  
Alex  
Gasser

Bohr Service 
Sadiku GmbH
Sonnenweg 14 - 4153 Reinach
079 717 03 04 - info@bohrservice.ch 

Beton - bohren - fräsen 
sauber - schnell - preisgünstig
www.bohrservice.ch - 061 715 95 19

Anzeige
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Falkensteinerstrasse 13 • Muttenz • www.baumaterial-spaeth.ch

seit 50 Jahren

19
69 - 2019

505050505050se 50

Kommen Sie am 22. 6. vo
rbei!

Wir f
reuen uns a

uf 

Ihren Besuch.Gartenbedarf • Erde/Saatgut • Verbundsteine • Garten-/ Terrassenplatten •
Grosses Topfsortiment • 300m2 Werkzeugshop • Bewässerungsprodukte •
Arbeits-/ Freizeitbekleidung • Maschinen  • Zaunmaterial • Baustoffe •               

Samstag, 22. Juni 2019
10-16 Uhr

10 %*

für Privatkunden
Attraktive Tagesaktionen

Glücksrad mit tollen Preisen
Bagger-Geschicklichkeitswettbewerb 

Vielfältiger Sonder- und Restpostenverkauf

Für das leibliche Wohl wird gesorgt 

*aus-
genommen

Aktionen

Entdecken Sie auf der Homepage 
die aktuellen Ferien + Tagesfahrten 
oder verlangen Sie unser Programm.

R
K
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k kiosk
Hauptstrasse 72 
4127 Birsfelden 
061 311 92 78

k kiosk Salm
Chrischonastrasse 3
4127 Birsfelden
061 311 67 52

Ab 1.Juni  2019 neu k kiosk Team R. Miesch GmbH

Weiter Verkaufsstellen:
k kiosk Sole Uno 4310 Rheinfelden
k kiosk Sole Migros 4310 Rheinfelden
Im k kiosk Sole Uno grosse Auswahl an 
Badekleidern und Badehosen.
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Gesucht 

REVOX Technics Denon 

Stereoanlagen

Tel. 079 501 28 48

Ihr direkter Draht zum Inserat:� 061 645 10 00
inserate@birsfelderanzeiger.ch



Ein megacooler Event für 
Besucher jeder Altersklasse
Am grossen Fest zum 
150-Jahr-Jubiläum der 
katholischen Kirche hatten 
Kinder und Erwachsene 
gleichermassen viel Spass.

Von Alan Heckel

Der erste Eindruck ist ein leeres 
Karussell, das vor der katholischen 
Kirche an der Hardstrasse 28 steht. 
doch das liegt keineswegs daran, 
dass hier am letzten Samstag nichts 
los ist – das Gegenteil ist der Fall. 
«Es gibt noch viele weitere tolle 
Attraktionen», sagt die Karussell-
betreiberin, bevor das nächste Kind 
eine Runde drehen will.

In der Tat gibt es am 150-Jahr-
Jubiläumsfest der katholischen Kir-
che reichlich davon, was das Kinder-
herz begehrt: Zuckerwatte essen, 
Buttons basteln oder mit der Jung-
wacht Schlangenbrote über dem 

Freuer braten. «Ich hätte nicht ge-
dacht, dass der Event so megacool 
wird», sagt Jubla-Leiterin Viola 
Hurni, während ihre Kollegin Ja-
nice Sidler unbedingt loswerden 
will, «dass wir das ganze Jahr über 

tolle Sachen machen. Unser Pro-
gramm kann man unter www.jubla-
birsfelden.ch anschauen.» Natür-
lich kommen auch die Erwachsenen 
auf ihre Kosten. Einige lassen sich 
von ihren Kids dazu verleiten, sich 

beim «Hau den Lukas» zu veraus-
gaben, der Rest geniesst die ent-
spannte Stimmung bei Kaffee und 
Kuchen oder lässt sich bis spät 
abends im Festzelt musikalisch 
oder komödiantisch unterhalten.

Katholische Kirche

Festgottesdienst: Pfarrer René Hügin aus Muttenz (rotes Gewand) 
brachte dem Birsfelder Pfarreileiter Wolfgang Meier (rechts) ein Präsent.

Volle Konzentration: Buttons zu 
basteln ist gar nicht so einfach ...

Den Blick auf die Bühne gerichtet: Im Festzelt wurde 
den Leuten einiges geboten.�

Schlangenbrote grillieren macht hungrig: Die Jubla-Leiterinnen (blau) und -Leiter (grün) 
zeigen zwei Neugierigen, wie die Zwischenmahlzeit am besten gelingt.

Poppige Töne: Die Jugendband Pratteln hatte ebenfalls 
einen Auftritt. � Fotos Alan Heckel und Christian Rauch

Fast wie echtes Ponyreiten: Das Karussell wurde von  
den Kindern immer wieder frequentiert.

Zauberhaft: Mike Morgana wird 
von Zita Schön assistiert.

Freitag, 21. Juni 2019 – Nr. 25Birsfelder Anzeiger 5



Das Rote Kreuz Baselland führt Sie in die Aufgabe ein und begleitet Sie 

während Ihrem Einsatz von mind. sechs Monaten.  

Wir bieten diverse Weiterbildungen an.

Freiwillig engagiert! 
Und Sie?

Möchten auch Sie Ihre eigenen Erfahrungen 
und Kompetenzen Flüchtlingen weitergeben? 

Für einen jungen afghanischen Mann aus Birsfelden suchen 
wir einen Freiwilligen oder auch ein Ehepaar, der/das ihm als 
Vertrauensperson zur Seite steht und ihn im Vorankommen in der 
deutschen Sprache unterstützt (Anfängerniveau). 

Er freut sich über gemeinsame Aktivitäten, den Austausch über 
hiesige Lebensgewohnheiten und Unterstützung auf der Suche 
nach Freizeitaktivitäten, wo er mit Deutschsprachigen in Kontakt 
kommen kann.

Ebenso suchen wir für eine junge syrische Mutter  
in Birsfelden eine Begleitperson. Weitere Informationen  
unter: www.srk-baselland.ch/aktuell-gesucht_salute

Mit Ihrem Engagement erleichtern Sie die Integration. 
Melden Sie sich unverbindlich bei uns! 
Rotes Kreuz Baselland | Telefon 061 905 82 00
freiwillige@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch
Wir freuen uns auf Sie!

ÖFFENTLICHER INFORMATIONSTAG  
DES BAUCHZENTRUMS BASELLAND 
ZUM THEMA DARMGESUNDHEIT

Darmtag 2.0 –  
vernetzt!

Samstag, 22. Juni 2019 
10.00 –16.00 Uhr
Kantonsspital Baselland
Rheinstrasse 26, 4410 Liestal

www.ksbl.ch/
darmtag

KSBL_M05075_Darmtag_Inserat_112x148_DKZ__04_2019.indd   1 26.04.2019   12:40:40

    

	 	 	 1.	 Daniel	Zahno
	 	 	 [3]	 Stadtverführer	–	
	 	 	 	 Die	schönsten	
	 	 	 	 Spaziergänge	in	
	 	 	 	 und	um	Basel
	 	 	 	 Stadtführer	|	
	 	 	 	 F.	Reinhardt	Verlag

2.	 Peter	Frankopan
[–]	 Die	neuen	Seidenstrassen	–
	 Gegenwart	und	
	 Zukunft	unserer	Welt
	 Politik	|	Rowohlt	Verlag	Berlin

3.	 Michel	Serres
[–]	 Was	genau	war	früher	besser?
	 Ein	optimistischer	Wutanfall
	 Politik	|	Suhrkamp	Verlag

4.	 Bas	Kast
[–]	 Der	Ernährungskompass	–	
	 Das	Kochbuch
	 Ernährung	|	C.	Bertelsmann	Verlag

5.	 Tankred	Stöbe
[–]	 Mut	und	Menschlichkeit	–
	 Als	Arzt	weltweit	
	 in	Grenzsituationen
	 Biografisches	|	Fischer	Verlag

1.	 Leïla	Slimani
[5]	 All	das	zu	verlieren
	 Roman	|	Luchterhand	
	 Literaturverlag

2.	 Lukas	Hartmann
[3]	 Der	Sänger
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

	 	 	 3.	 Yishai	Sarid
	 	 	 [–]	 Monster
	 	 	 	 Roman	|	
	 	 	 	 Kein	&	Aber	Verlag

4.	 Ian	McEwan
[1]	 Maschinen	wie	ich
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

5.	 Pierre	Martin
[4]	 Madame	le	Commissaire	
	 und	der	tote	Liebhaber
	 Kriminalroman	|	Knaur	Verlag

1.	 Lang	Lang
[1]	 Piano	Book
	 Klassik	|	DGG

	 	 	 2.	 The	Secret	Fauré	II
	 	 	 [–]	 Sinfonieorchester	
	 	 	 	 Basel
	 	 	 	 Klassik	|	Sony

3.	 J.	J.	Cale
[3]	 Stay	Around
	 Pop	|	Universal

4.	 Norah	Jones
[–]	 Begin	Again
	 Pop	|	Universal

5.	 Edmar	Castañeda,
[5]	 Grégoire	Maret
	 Harp	vs.	Harp
	 Jazz	|	ACT

1.	 The	Favourite
[1]	 Olivia	Colman,	Rachel	Weisz
	 Spielfilm	|	20th	Century	Fox

2.	 Astrid
[–]	 Alba	August,	Trine	Dyrholm
	 Spielfilm	|	Universum	Film

3.	 Capharnaüm	–	
[2]	 Stadt	der	Hoffnung
	 Zain	al	Rafeea,	
	 Yordanos	Shiferaw
	 Spielfilm	|	Impuls

4.	 Bohemian	Rhapsody
[–]	 Rami	Malek	als	
	 Freddie	Mercury
	 Musikfilm	|	20th	Century	Fox

	 	 	 5.	 Chaos	im	Netz
	 	 	 [–]	 John	C.	Reilly,	
	 	 	 	 Sarah	Silverman
	 	 	 	 Zeichentrickfilm	|	
	 	 	 	 Walt	Disney

Top	5
Belletristik

Top	5
Sachbuch

Top	5
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Gratis gesucht

LEGO
Haben Sie Lego, die Sie nicht mehr brauchen?
Gerne hole ich Ihre Lego ab.
Telefon 079 466 08 22



Vereinschronik
Altersverein Birsfelden. Wir sind trotz 
137 Jahren ein junggebliebener Verein mit 
einigen attraktiven Veranstaltungen. Bei-
spielsweise der Mittwoch-Jassnachmittag 
oder die beliebten Car-Ausflüge im Frühling 
und Herbst. Wir fördern Ihr Wohlergehen 
im dritten Lebensabschnitt. Mitglied kann 
man schon in jungen Jahren werden und das 
zum günstigen Beitrag von 20 Franken! Wei-
tere Informationen gibt es bei Präsident 
Peter Meschberger, Tel. 061 311 51 23 oder 
bei Vize Heinz Tschudin, Tel. 061 311 28 39. 
Rufen Sie uns einfach an.

AVT amici vini ticinesi. Das Tessiner-
Grotto ganz in Ihrer Nähe (Hauptstrasse 37, 
4127 Birsfelden), unser Angebot: nur Tessi-
ner Späzialitäten. Schon ab 6 Personen ist 
das Lokal geöffnet, Platz für max. 24 Perso-
nen. Infos und Anmeldung bei Doris Schär, 
Tel. 061 751 80 55 oder 079 384 78 01. Der 
kleine Verein würde sich über Ihren Besuch 
freuen.

AWS Arbeiter Wassersport Verein 
Birsfelden. Bootshaus/Kraftwerkinsel Hof-
strasse 96, Bootshaus/Kraftwerkinsel 4127 
Birsfelden, Telefon 061 312 69 79, www.aws-
birsfelden.ch, info@aws-birsfelden.ch

BOB. Das Blockflöten-Orchester-Birsfelden, 
probt mittwochs von 17.45 bis 19.30 Uhr 
im Alterszentrum Raum Buche, Hardstrasse 
71, im Parterre links. Leitung: Gisela Col-
berg.Kontakt: GIS@blockfloeten-orchester.
ch, www.blockfloeten-orchester.ch

Capriccio Chor Birsfelden. Proben mon-
tags 19 bis 21 Uhr im reformierten Kirchge-
meindehaus, Kirchstrasse 23. Neue Sänge-
rinnen und Sänger sind jederzeit 
willkommen. Kontakt: Annemarie Brunner, 
Tel. 061 311 17 04, www.capriccio-chor.ch

Gemischter Chor Frohsinn. Jeden Don-
nerstag, 19.30 Uhr, Gesangsstunde in der 
Aula des Kirchmatt-Schulhauses. Neue Sän-
gerinnen und Sänger sind uns immer herz-
lich willkommen. Ein aufgestellter Chor 
freut sich auf euren Probenbesuch. Nähere 
Auskünfte erteilt Theo Hostettler, Präsident, 
Tel. 061 312 02 32.

Pilzverein Birsfelden. Jeden Montag-
abend, 20 bis 22 Uhr: Pilzbestimmung im 
Restaurant Hard. Besucher sind willkom-
men! Präsident: Stephan Töngi, Tel. 079 218 
60 33, s.toengi@greenmail.ch; www.pilze-
birsfelden.ch

Samariterverein Birsfelden. Unsere 
Übungen finden jeweils am ersten Dienstag 
im Monat bzw. am ersten Dienstag nach den 
Schulferien um 20 Uhr, Aula Kirchmatt, 
statt. Gäste und Interessierte sind jederzeit 
herzlich willkommen. Sanitätsdienste wer-
den von uns bei diversen Veranstaltungen 
betreut. Weitere Angebote: Nothilfekurse, 
Ersthelfer Stufe 1 + 2 IVR, BLS-AED SRC, 
Notfälle bei Kleinkindern. Für weitere Infos 
oder Fragen steht Ihnen der Präsident, Wal-
ter Benz, gerne zur Verfügung: info@sama-
riter-birsfelden.ch, Telefon 061 701 76 69.

Schützengesellschaft Birsfelden. Trai-
ningsschiessen ab April bis Mitte Oktober, 
jeweils am Mittwoch von 17.30 bis 19.30 
Uhr in der Lachmatt. Weitere Infos unter: 
www.sg-birsfelden.ch. Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen. Kontakt: 
Longhi Roland, Tel. 079 324 59 63, E-Mail: 
roland.longhi@bluewin.ch

Senioren für Senioren Birsfelden. Ver-
mittlung von Dienstleistungen an Birsfelder 
Senioren für Hausdienst- und Gartenarbei-
ten, Begleit- und Einkaufsdienste. Interes-
senten können sich jeden Dienstag zwischen 
8.30 und 10.30 Uhr im Büro unter Telefon 
061 312 00 01 melden (mit Telefonbeant-
worter). Am Stausee 11, EG, 4127 Birsfel-
den. E-Mail: sfsbirsfelden@gmail.com

Wasserfahrverein Birsfelden. Telefon 
061 312 72 91 www.wfvb.ch

2000 Bäume im 
Hardwald abgestorben

Wald beider Basel

Das ganze Ausmass der Schäden im Hardwald zeigt sich aus der Luft: Rund 20 Prozent des Baumbestands ist 
tot und muss aus Sicherheitsgründen gefällt werden.� Fotos zVg

Der Verband der 
Waldeigentümer hat über 
die Situation im Hardwald 
und die Finanzierung der 
Schäden informiert.

Von Isabelle Rihm*

«Zum ersten Mal musste ein Wald-
gebiet aufgrund der Folgen von 
Trockenheit geschlossen werden», 
so lauteten die Begrüssungsworte 
des Präsidenten von Wald beider 
Basel, Philipp Schoch, am Medien-
Waldrundgang vom 18. Juni in 
Birsfelden. «Für unseren Verband 
kam das nicht überraschend: Auf-
grund des Hitzesommers 2018 
mussten wir mit Schäden rechnen, 
nun kommt das Ausmass zum 
Vorschein.» In den meisten Wäldern 
der beiden Basel habe es Streuschä-
den, sprich einzelne abgestorbene 
Bäume, gegeben. «Der Hardwald 
ist jedoch ein Extrembeispiel, das 
die Auswirkungen des Klimawan-
dels verdeutlicht», so Schoch. 

Vor allem Buchen betroffen
Anhand von aktuellen Luftbildern 
zeigte Christian Kleiber, Revier-
förster der Bürgergemeinde der 
Stadt Basel, die Situation des 
Hardwalds auf: «Wir haben im 
gesamten Waldgebiet tote Bäume. 
Rund 20 Prozent des Baumbestan-
des ist abgestorben. Das entspricht 
40 Hektaren bei einer Gesamtfläche 
von rund 200 Hektaren oder rund 
2000 toten Bäumen.» Insbesondere 
Buchen seien von den Folgen der 
Trockenheit betroffen. 

Daniel Müller, Direktor der 
Bürgergemeinde der Stadt Basel, 
betonte: «Als Waldeigentümerin 
steht für uns die Sicherheit der 

Waldnutzenden an erster Stelle.» 
Daher bleibe ein Grossteil des 
Hardwalds bis auf Weiteres ge-
sperrt. In den nächsten Tagen und 
Wochen würden prioritär die ab
gestorbenen Bäume entlang der 
Autobahn, der Rheinfelderstrasse 
und diejenigen, welche die Infra-
struktur für die Wasseraufberei-
tung der Hardwasser AG gefährden, 
entfernt. Revierförster Kleiber er-
klärte: «Die Fällungen sind sehr 
aufwändig und erfordern eine 
Sicherheitsausbildung des Perso-
nals.» Die Finanzierung gehe teil-
weise zu Lasten der Auftraggeber 
wie etwa bei der Autobahn oder der 
Kantonsstrasse. Für den Rest wür-
den derzeit Abklärungen laufen.

Neben der Sicherheitsproblema-
tik für Waldbesuchende und das 
Forstpersonal stellt sich auch die 
Frage der Wiederherstellung. Mül-
ler erklärte: «Damit der Hardwald 
der Bevölkerung je wieder als Er
holungsraum zugänglich gemacht 
werden kann, braucht es nun einen 
langen und kostspieligen Prozess.» 
Nach letzten Erkenntnissen sei  
der Schaden wirklich enorm. «Wir 
sprechen von Gesamtkosten im 
Millionenbereich. Allein für die 
Sicherung der Trinkwasserversor-
gung durch die Hardwasser AG 
dürften Kosten von über einer hal-
ben Million anfallen», so Müller. 
Es könne nicht sein, dass die Bür-
gergemeinde als Waldeigentümerin 
alleine für die anstehenden Sofort-
massnahmen sowie die Neupflan-
zungen und damit verbundene 
Pflege geradestehen müsse. Daher 
würden Kantone und Gemeinde 
dieser Tage kontaktiert.

Auch Raphael Häner, Ge-
schäftsführer von Wald beider 
Basel, sieht Basel-Landschaft und 
Basel-Stadt in der Pflicht, finan

zielle Unterstützung für die He
rausforderungen des Klimawan- 
dels zu leisten. Generell beschäftige 
den Verband die Frage der Finan-
zierung von Folgekosten stark. 
Dabei sei zwischen Sofortmassnah-
men und mittelfristigen Massnah-
men zu unterscheiden. So reagieren 
die Waldbesitzenden auf den Kli-
mawandel, indem sie beispielsweise 
klimaresistente Bäumen wie Eichen 
anpflanzen oder die natürliche 
Verjüngung fördern: «Ein Wald mit 
einer grossen Baumartenvielfalt 
hat die besten Voraussetzungen, 
unsere Ansprüche an den Wald 
auch unter veränderten Klimabe-
dingungen abzudecken», so Häner. 

Langfristige Lösungen nötig
Reto Saboz, stellvertretender Dienst-
stellenleiter des Amts für Wald 
beider Basel, wies darauf hin, dass 
nun alle Beteiligten – die Waldbe-
sitzenden, die Einwohnergemein-
den, der Kanton und nicht zuletzt 
die Erholung suchende Bevölke-
rung gefordert seien: «Grundsätz-
lich gibt es zwei Möglichkeiten: 
Entweder wird ein verändertes 
Waldbild mit einem hohem Anteil 
an totem Holz und entsprechend 
eingeschränkten Erholungsmög-
lichkeiten akzeptiert oder es werden 
zusätzliche Mittel zur Wiederher-
stellung und Pflege gesprochen.» 
Philipp Schoch ergänzte: «Die 
nachhaltige Waldbewirtschaftung 
unter dem Aspekt des Klimawan-
dels ist langfristig ausgelegt.» Des-
halb habe der Verband der Waldei-
gentümer im vergangenen Jahr eine 
Forderung von einer Million Fran-
ken propagiert, worauf der Basel-
bieter Regierungsrat eine Erhöhung 
des Waldbudgets um eine Million 
Franken in Aussicht gestellt habe.

* für Wald beider Basel
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Alles für Ihren Garten
Böschungssteine
Winkelplatten
Gartenplatten
Pflastersteine

Betonprodukte
Lachmatt 120, Pratteln
Tel. 061 378 79 80   -   info@silidur.ch   -   www.silidur.ch

Silidur AG

Pflanztröge
Brunnen
Bänke
Tische

Im Aquabasilea 
Pratteln

Komm vorbei für deinen Bike-Service. 
bikeworld.ch/werkstatt-services 

450 BIKES. UND EINS, DAS MIT 

DIR JEDEN PASS EROBERT.
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Physiotherapie  
Christen & Kanalz –  
Geschäftsaufgabe

Nach 32 Jahren beruflicher Tätigkeit hier in Birsfelden 
 lösen wir unsere Physiotherapie Praxis per 30. Juni 2019 auf.  

Wir freuen uns auf unsere Frühpensionierung und   
möchten uns für das entgegengebrachte Vertrauen  

ganz herzlich bedanken.

B. Christen & J. Kanalz

Der Friedrich Reinhardt Verlag wurde Anfang des 20. Jahrhunderts 
 gegründet. Neben der Bewahrung der evangelischen Verlagskultur und 
der starken regionalen Verwurzelung führen wir ein breites Sortiment 
an Themen wie Wandern, Sport, Krimi, Kochen, Kunst und Kultur. 
 Mitten im Zentrum von Basel suchen wir für unseren Verlag per sofort 
oder nach Vereinbarung eine/n

Anzeigenverkäufer/in  
Print und Online (100%)

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
•  Sie sind verantwortlich für den aktiven Verkauf von Anzeigen, Publi­

reportagen und Rubrikeinträgen für Magazine und Broschüren.
•  Sie unterstützen den Verlag bei der Lancierung einer neuen App 

und akquirieren/gewinnen dafür Partner und Inserenten.
•  Sie sind im Aussendienst unterwegs und überzeugen die Kunden 

vor Ort von unseren Produkten.
•  Sie pflegen die bestehenden und neu gewonnenen  Kundenkontakte 

und sind der erste Ansprechpartner für die Kunden des Verlags.
•  Sie sind kreativ und bringen Ihre Ideen und Vorschläge mit ein, um 

weitere Umsatzkanäle zu schaffen.

Wir erwarten:
•  Sie sind eine aufgestellte, kommunikative, extrovertierte und ziel­

strebige Persönlichkeit.
•  Sie lassen sich von Absagen nicht abschrecken und bleiben uner­

müdlich am Ball.
•  Sie sprechen fliessend Deutsch.
•  Sie verfügen über gute Kenntnisse in den gängigen Office­Produkten 

(Word, Excel, Outlook).
•  Sie haben ein Flair für Technik und können einem Kunden geduldig 

die Funktionalität einer App erläutern.
•  Vorzugsweise haben Sie bereits Erfahrung im Bereich der Inserate­

Akquisition oder generell im Verkauf.

Wir bieten Ihnen:
Sie erhalten die Möglichkeit, Ihre Fähigkeiten in einem modernen und 
dynamischen Umfeld einzubringen. Sie erhalten eine anspruchsvolle 
Aufgabe mit viel Freiraum für Eigeninitiative. Die Zusammenarbeit  
mit einem aufgestellten Team und attraktive Anstellungsbedingungen 
 runden unser Angebot ab.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Stephan Rüdisühli gerne zur Verfü­
gung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung 
an folgende Adresse: bewerbung@reinhardt.ch
Friedrich Reinhardt AG, Stephan Rüdisühli, Postfach 1427, 4001 Basel
www.reinhardt.ch

Wenn Alltag schmerzt  

Ihre Rheumaliga weiss Rat 
www.rheumaliga.ch 

PC 80-2042-1



Kein Schutz für den Hardwald
Der Landrat hat eine 
Motion mit klaren 
Forderungen abgelehnt.

Nach längerer Diskussion mit mehr 
oder weniger inhaltlichen Aspekten 
hat der Landrat die Petition «Keine 
vierspurige Schnellstrasse – Für den 
Schutz des Hardwalds!» am Don-
nerstag, 13. Juni, zwar mehrheitlich 
zur Kenntnis genommen. Er lehnt 
jedoch eine entsprechende Motion 
mit verbindlichen Forderungen ab. 
Die bürgerliche Mehrheit im Land-
rat spricht sich damit gegen einen 
verbindlichen Schutz des Hardwalds 
und für mehr Verkehrsfläche aus. 
Die Bedenken aus der Bevölkerung 

wurden mit der Petition aufgezeigt. 
Doch der Landrat nimmt diese 
nicht ernst und möchte sich erst 
dann zum Bauprojekt im Hardwald 
äussern, wenn dieses bereits ausge-
arbeitet wurde und fertig vorliegt. 
Damit verpasst er heute die Chance, 
dem Kanton Rahmenbedingungen 
für die Planung mitzugeben. Er hätte 
die Möglichkeit gehabt, sich klar 
gegen die Kapazitätserhöhung aus-
zusprechen und dies dem Tiefbau-
amt bereits zu diesem frühen Pro-
jektstand zu signalisieren.

Unbestritten wären dabei wei-
terhin die Verbesserungen betref-
fend Grundwasserschutz, öffent-
licher Verkehr und Veloverkehr 
geblieben. Bei der ganzen Diskus-

sion im Landrat wurde kaum er-
wähnt, dass es dabei auch um den 
Schutz des Hardwalds geht. Dieses 
ökologisch wertvolle Naherho-
lungsgebiet erfüllt mehrere wichtige 
Funktionen. Dem Wald wurde 
durch Bauprojekte, Hitzesommer 
und Luftverschmutzung bereits 
sehr zugesetzt. Aktuell ist der 
Hardwald aus Sicherheitsgründen 
sogar gesperrt. Der Landrat ver-
passt es also, dem Kanton einen 
Auftrag zu erteilen, um klare Vor-
aussetzungen für den Schutz des 
Hardwalds zu schaffen.

Désirée Jaun, Landrätin SP Birsfelden, 
Roman Brunner, Landrat SP Muttenz, 
und Florian Schreier, Geschäftsführer 

VCS beider Basel

Landrat Aus dem Landrat

Zum Ausbau der 
Rheinfelderstrasse
An der Landratssitzung vom  
13. Juni war aus Birsfelder Sicht  
die Debatte rund um die Sanierung 
der Rheinfelderstrasse durch den 
Hardwald bedeutend. An einer 
Infoveranstaltung im November 
2018 wurde erwähnt, der Kanton 
überlege sich nebst dem Ausbau 
der Autobahn A2 einen Ausbau 
der Rheinfelderstrasse auf vier 
Spuren. Deshalb wurde eine Peti-
tion «Keine vierspurige Schnell-
strasse – für den Schutz des Hard-
walds» lanciert und mit knapp 900 
Unterschriften eingereicht und 
zudem eine gleichlautende Motion.

Die Petitionskommission hatte 
die Petenten sowie Angestellte der 
Baudirektion (BUD) angehört. 
Aus der BUD war zu hören, die 
Strasse solle nicht verbreitert und 
ein Ausbau auf vier Spuren nur 
allenfalls während der Bauzeit der 
A2 erfolgen. Im Anschluss würde 
es eine Reduktion auf zwei Spuren 
geben.

Klar war im Landrat, dass die 
Strasse saniert und der Grundwas-
serschutz verbessert werden muss. 
Geplant ist dies für die Jahre 
2023/24. Nicht einig war man sich 
über den Ausbau.

Die Bürgerlichen sprachen von 
einem «Denkverbot» und argu-
mentierten, das Projekt sei noch 
nicht ausgereift und es sei zu früh, 
hier schon Pflöcke einzuschlagen. 
Baudirektorin Sabine Pegoraro 
sagte, es sei nie vom Ausbau der 
Rheinfelderstrasse zu einer vier-
spurigen Schnellstrasse die Rede 
gewesen. Man wolle die Strasse 
jedoch in Notfällen als Überlauf-
gefäss nutzen können.

Sprechende der SP, Grünen und 
EVP waren gegenüber solchen 
Äusserungen misstrauisch. Schon 
in der Vergangenheit seien tempo-
räre Ausbauten schlussendlich zu 
permanenten geworden (zum 
Beispiel die Rheinstrasse).

Die Motion wurde mit 52 Nein 
gegen 30 Ja-Stimmen abgelehnt. 
Die Petition wird vom Landrat zur 
Kenntnis genommen, aber nicht als 
Postulat an die Regierung überwie-
sen. Somit kann die BUD die Pla-
nung ohne landrätliche Einschrän-
kungen vornehmen.

*Landrätin EVP

Von  
Sara Fritz*

Gemischter Chor Frohsinn

Einladung zur Serenade
Gerne lädt Sie der Gemischte Chor 
Frohsinn am Freitag, 28. Juni, um 
19.30 Uhr in die reformierte Kirche 
Birsfelden zur Serenade ein. In 
diesem Jahr steht das traditionelle 
Sommerkonzert unter dem Motto 
«Wellness für Ohren und Seele – 
Lieder, die das Herz erfreuen». 

Der Chor entführt Sie auf eine 
musikalische Reise durch sein 
reichhaltiges Repertoire. Unter der 
Leitung von Barbara Hahn hat er 
fleissig Lieder vorwiegend aus 
Deutschland, aber auch aus Öster-
reich, Lateinamerika, Nordame-
rika, Tansania, Südafrika, Russ-
land, der französischen Schweiz 
und in Mundart aufgefrischt oder 
neu einstudiert. Zwischen den Ge-

sangsblöcken erfreut Claudio Cotti 
auf seine wie gewohnt lockere und 
leichte Art mit kurzen Klavier-In-
termezzi. 

Der Gemischte Chor Frohsinn 
ist überzeugt, Ihnen mit seinen 
Darbietungen einen unterhaltsa-
men Abend bieten zu können. Der 
Eintritt ist frei (Kollekte). Im An-
schluss an das Konzert offeriert 
Ihnen der Chor in der Aula des 
Kirchmatt-Schulhauses seinen wie 
gewohnt reichhaltigen Apéro. 

Übrigens: Der Gemischte Chor 
Frohsinn probt jeweils am Donners-
tag um 19.30 Uhr in der Kirchmatt-
Aula. Er lädt Sie zu einem Proben-
besuch ein.� Walo Wälchli   
� für den Gemischten Chor Frohsinn

Konzerninitiative

Zum Nationalratsentscheid 
Das Birsfelder Konzernverantwor-
tungsinitiativ-Komitee nimmt den 
klaren Entscheid (109 Ja, 69 Nein, 
7 Enthaltungen) des Nationalrats 
vom 13. Juni zur Kenntnis. Dieser 
ist weiterhin für die Ausarbeitung 
eines Gegenvorschlages. Damit ist 
später in diesem Jahr der Ständerat 
aufgefordert, einen wichtigen 
Richtungsentscheid zu treffen. 

Auffällig ist, dass nicht nur 
Links-Grün für einen Gegenvor-
schlag gestimmt hat, sondern auch 
zahlreiche bürgerliche Politiker. 
Offensichtlich ist zumindest gros
ser Respekt vorhanden, was die 
Erfolgschancen der Konzernver-
antwortungsinitiative bei einer 
nationalen Abstimmung betrifft.

Ein Schelm, wer den Eindruck 
hat, dass die Initiative im eidgenös-
sischen Parlament in Bern ver-
schleppt wird. Das lokale Konzern-
initiativ-Komitee nützt die gewon-
nene Zeit bis zur Entscheidungsfin-
dung im 2020, um die Hauptanlie-
gen der Konzerninitiative der 
Birsfelder Bevölkerung am 22., 24. 
und 25. Juni auf dem Zentrums-
platz vorzustellen. Voraussichtlich 
wird das Komitee auch am Birsfel-
der Nachhaltigkeitsmarkt am 7. 
September an einem Stand dabei 
sein. Weitere Aktionen sind in Pla-
nung.  Der Beitritt ins Lokalkomitee 
ist jederzeit via www.konzern-ini-
tiative.ch möglich. 

André Fritz für das Lokalkomitee

Kulturelles

Unterstützung  
für das Theater Roxy
BA. Der Fachausschuss Tanz und 
Theater der Kantone Basel-Stadt 
und Baselland hatte an seiner zwei-
ten Sitzung im Jahr 2019, die am 21. 
und 22. Mai stattfand, 19 Gesuche 
zu beurteilen. Der zu vergebende 
Kredit für die Sitzung lag bei 
177’000 Franken, wobei sich die 
Gesamtsumme der ersuchten Bei-
träge auf 610’000 Franken belief. 
Die zur Verfügung stehende Förder-
summe wurde – vorbehaltlich der 
Budgetbewilligung Ende Jahr durch 
den Landrat – für insgesamt acht 
Tanz- und Theater-(Ko-)Produktio-
nen, die 2019 und 2020 zur Auffüh-
rung gelangen, bewilligt. 

Dabei wurde das Theater Roxy 
gleich mehrfach berücksichtigt: 
12’000 Franken gehen an die 
Tanzproduktion «Rejected» von 
Allessandro Schiattarella und 
Jonas Gillmann, die im September 
zuerst im Ausstellungsraum Tank 
Basel und dann im Dezember im 
Theater Roxy Birsfelden gezeigt 
wird. Zudem wurden 25’000 
Franken für die Theaterproduktion 
«How to do a downward facing 
dog» von Johanna Heusse vom 
Verein Landholz Productions im 
Januar und Februar 2020 im Roxy 
gesprochen. Weitere 10’000 Fran-
ken gehen an die Theater-Kopro-
duktion «Book is a Book is a Book» 
von Trickster-P mit Cristina Galbi-
ati im Frühling 2020 im Theater 
Roxy.

Birsfelder
Anzeiger
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Der Friedrich Reinhardt Verlag  
und Frossard Reisen schenken 
Ihnen zu dieser fantastischen Reise 
vom 13. bis 21. Oktober 2019  
sämtliche Ausflüge.

Zusammen mit dem Reinhardt Verlag in Basel dürfen  
wir Ihnen diese äusserst reizvolle Flussreise offerieren. 
Sie führt Sie bequem auf der Donau, dem Main und dem 
Rhein von Passau nach Basel. Die Anfahrt nach Passau 
erfolgt bequem mit einem Sonderbus ab dem Flughafen 
Zürich. Die MS Thurgau Silence**** ist ein sehr komfor-
tables und auch sehr ruhiges Schiff. Das Essen ist 
hervorragend und die Bedienung erstklassig. Sie reisen 
in grosszügigen Superior-Kabinen auf dem Mittel- oder 
Oberdeck, die über Hotelbetten und französische Balko-
ne verfügen. Profitieren Sie von diesem Angebot, bei dem 
Sie exklusiv die Ausflüge geschenkt bekommen.

1. TAG ZÜRICH / ST. MARGRETHEN–PASSAU
Individuelle Anreise zum Einsteigeort. Busfahrt ab 
Zürich Flughafen um 9 Uhr und ab St. Margrethen 
Bahnhofplatz um 10.30 Uhr. Ankunft in Passau und 
Einschiffung. Um 17 Uhr heisst es «Leinen los!».

2. TAG REGENSBURG–KELHEIM
Am Vormittag Rundgang durch Regensburg, die einzige 
erhaltene mittelalterliche Grossstadt Deutschlands. 
Rückkehr an Bord in Kelheim. Am Nachmittag Fahrt mit 
dem Ausflugsboot zum Donaudurchbruch und zum 
Kloster Weltenburg, eine erstmals im 7. Jahrhundert 
erwähnte Benediktinerabtei.

3. TAG NÜRNBERG
Die am Fluss Pegnitz liegende Metropole Frankens hat 
viele Namen und Attribute: Meistersinger-Stadt, Dürer-
stadt, Stadt der Lebkuchen und der Bratwürste, Stadt des 
Spielzeugs und des Christkindlesmarktes. Während einer 
Rundfahrt/-gang am Morgen lernen Sie einige der vielen 
Baudenkmäler innerhalb der imposanten Stadtmauern 
kennen. Am Nachmittag Zeit für individuelle Erkundun-
gen der vielen Sehenswürdigkeiten. Am Abend Weiter-
fahrt nach Bamberg.

4. TAG BAMBERG
Am Morgen Ankunft in der alten fränkischen Kaiser- und 
Bischofsstadt. Transfer in die Innenstadt und Rundgang. 
Die vier Türme des Bamberger Doms, eines der bedeu-
tendsten Bauwerke des Mittelalters, thronen hoch über 
der Stadt. Bauwerke von der Gotik bis zum bürgerlichen 
Barock zieren die denkmalgeschützte Altstadt. Während 
des Mittagessens Weiterfahrt auf dem Main.

DONAU, MAIN, RHEIN

PASSAU–REGENSBURG–WÜRZBURG–MILTENBERG–BASEL
ALLEAUSFLÜGE  

GRATIS

Drei Flüsse Zauber



Informationen und Buchung online, per Telefon oder persönlich:
Sattel gasse 4, 4051 Basel, Tel. +41 61 264 55 55 
booking@frossard-reisen.ch, www.frossard-reisen.ch

5. TAG WÜRZBURG
Transfer in die Innenstadt und Besuch der bischöflichen 
Residenz, welche zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt. Der 
Rundgang zeigt die charakteristischen Höfe und Burg-
häuser der Altstadt sowie die eindrucksvollen Baudenk-
mäler dieser kulturell bedeutsamen Barockstadt. Nach-
mittags entspannende Schifffahrt.

6. TAG WERTHEIM–MILTENBERG
Rundgang durch Wertheim mit der reizvollen, histori-
schen Altstadt. Beim Besuch des Glasmuseums können 
Sie wertvolle Exponate vom Luxusglas der Antike bis zur 
modernen Glasindustrie bestaunen. Während des 
Mittagessens nimmt das Schiff Kurs auf Miltenberg. Am 
späteren Nachmittag Rundgang durch die «Perle des 
Mains» mit ihren schönen, mittelalterlichen Fachwerk-
häusern.

7. TAG FLUSSTAG
Verbringen Sie einen unbeschwerten Tag an Bord Ihres 
Schiffes und geniessen Sie alle Vorzüge und Annehmlich-
keiten.

8. TAG KEHL
Die nachmittägliche Rundfahrt/-gang durch Strasbourg 
bringt den Gästen die geschichtsträchtige Hauptstadt des 
Elsasses und Metropole des neuen Europas näher. Die 
verträumten Kanäle und die malerischen Fachwerkhäu-
ser strahlen den typischen französischen Charme aus. 
Aufbruch zur letzten Etappe nach Basel.

9. TAG BASEL
Ausschiffung nach dem Frühstück und individuelle  
Heimreise. 

LEISTUNGEN INKLUSIVE
– Kreuzfahrt in gebuchter Kategorie
– Bustransfer Zürich–Passau
– Vollpension an Bord
– Alle Schleusen- und Hafengebühren
– Schweizer Bordreiseleitung
– Audio-Set bei allen Ausflügen
–  Exklusiv: Ausflugspaket im Wert von CHF 210/Person  

8 Ausflüge)
– Ausführliche Reisedokumentation
– Bordreiseleitung

NICHT INBEGRIFFEN
– Anreise zum Flughafen Zürich/nach St. Margrethen
– Versicherung
– Getränke, Verpflegung während Busfahrt
–  Trinkgelder (Empfehlung € 5–7 p.P./Tag)

Doppelkabinen sup. mit franz. Balkon (Mitteldeckkabine)
CHF 1290.–/Person
Zuschlag Oberdeckkabine CHF 150.– 
Zuschlag Einzelkabine CHF 590.–

MS THURGAU SILENCE****
Das komfortable Schiff mit 97 stilvoll eingerichteten Kabinen 
bietet Platz für 194 Gäste. Es besteht aus zwei Schiffskörpern 
(hinterer Teil Antrieb, vorderer Teil Kabinen), fährt praktisch
vibrationsfrei und hat dadurch ruhige Kabinen. Die Kabinen 
(ca. 13 m2) sind mit Dusche/WC, Föhn, TV/Radio, Telefon, 
Safe und individuell regulierbarer Klimaanlage ausgestattet. 
In den Standard-Kabinen kann tagsüber ein Bett zur Wand 
geklappt werden, das andere wird zum Sofa. Die Superieur-
Kabinen verfügen über ein Doppelbett mit zwei Matratzen. 
Die Kabinen auf Mittel- und Oberdeck haben einen französi-
schen Balkon und auf dem Hauptdeck nicht zu öffnende 
Bullaugen. Zur Bordausstattung gehören Panorama-Restau-
rant, Panorama-Salon mit Bar, Wiener Café, Souvenir-Shop, 
Saunabereich mit zwei Hometrainern, Sonnendeck mit 
Windschutz und Sonnensegel, Liegestühlen, Stühlen und 
Tischen. Gratis WLAN nach Verfügbarkeit. Nichtraucherschiff 
(Rauchen auf dem Sonnendeck erlaubt).



 Individuell und spezialisiert bei Verletzungen sowie 
 Beschwerden am Bewegungsapparat

IM NOTFALL – FÜR SIE DA!

T +41 61 305 14 00
ortho-notfall.ch

Nach 32 Jahren als Apothekerin in Birsfelden ziehe ich mich diesen Sommer aus dem aktiven Berufsleben zurück.  
Meine Apotheke habe ich an die selbstständige Apothekerin Annina Heuss verkauft.  

Ab dem 1. Juli 2019 wird sie die  Verantwortung übernehmen. Ich bin sehr glücklich über diese Nachfolgeregelung. 

Ihnen, liebe Kunden, danke ich für die wunderbare Zeit, die vielen schönen Momente und Ihre Treue zu unserer 
 Apotheke. Wir haben viel gemeinsam erlebt, viel Schönes, auch Trauriges, sowie das Leben spielt.  

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und bitte Sie, dies auch Frau Heuss entgegen zu bringen. 

Mit herzlichen Grüssen
Ursula Refardt

Es geht weiter!

Birsfelder Anzeiger



Michel Christener
Versicherungs-/Vorsorgeberater 

Generalagentur Liestal
T 058 280 35 22, M 076 425 30 31
michel.christener@helvetia.ch

FI_CH_VM_ADM_INS_SOND_GA-Liestal_Christener_48x50mm_18-11-14.indd   114.11.18   10:14

        Tel Nr:  061 378 92 00      Hompage:  www.rrmetallbau.ch.ch.ch.ch    

R e p a r a t u r e nR e p a r a t u r e nR e p a r a t u r e nR e p a r a t u r e n    
P l a n u n gP l a n u n gP l a n u n gP l a n u n g    
P r o d u k t i o nP r o d u k t i o nP r o d u k t i o nP r o d u k t i o n    
M o n t a g e M o n t a g e M o n t a g e M o n t a g e     
U n t e r h a l tU n t e r h a l tU n t e r h a l tU n t e r h a l t    

Treppen, Geländer, Handläufe Wintergärten, Schiebetüren   Vordächer, Pergolas                                                   
Gartenhag und Gartentörli  Balkone und Balkonverglasungen  Brandschutztüren 
Türen, Fenster, Tore   Treppentürme, Liftverglasungen  Eingangspartien 
Schaufenster, Fassaden,   Ganzglasanlagen und Trennwände Tische und Möbel 
Stahlkonstruktionen Stahlbau Glaskonstruktionen    Spezial Anfertigungen 

Pneuhaus Gysin AG
Sternenfeldstrasse 18

4127 Birsfelden

Tel.: +41 61 311 62 90
E-Mail: info@pgag.ch

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 07.30 – 12.00 Uhr

13.30 – 17.30 Uhr

Fahrzeugservice und Autoreparaturen
aller Marken bei

    Pneuhaus Gysin AG
Birsfelden 

Gratis-Nr: 0800 13 14 14

www.waserag.ch

ENTSORGUNG

MULDEN

BIRSFELDEN • SISSACH • THERWIL • RHEINFELDEN • HORNUSSEN

■  Reparaturen, Carrosseriearbeiten,
Service und Unterhalt für alle Automarken 
und Lieferwagen

■  12 Monate Garantie auf Arbeit und Material
■  Kompetenz, Zuverlässigkeit und Fairness

in allen Belangen rund um‘s Auto

Die kompetente Werkstatt

Ihre persönliche Auto-Fachwerkstatt

CORTELLINI &
        MARCHAND AG

Rheinfelderstrasse 6  |  Birsfelden www.cortellini.ch

Auto-SOS
24 Std.

Auto-SOS
24 Std.

www.cortellini.ch

19641964seit

Wir übernehmen die Vorbereitung 
für ein sorgenloses Durchkommen 
bei der MFP! Dazu gehören die Be-
reitstellung gemäss MFP-Vorschrif-
ten und das Reinigen!

MFP-Fahrzeug Vorführen

GRATIS! Das Vorführen bei 
der MFP BS/BL durch unsere quali-
fi zierten Mechaniker ist gratis!  
Ausgenommen sind MFP-Gebühren.

Visitenkarten 

Feinbäckerei Weber
Hauptstrasse 39
4127 Birsfelden
Telefon 061 311 10 15
www.weber-beck.ch

zum Zmorge:
OFENFRISCHE GIPFELI UND BRÖTLI

zum Zmittag: 
GRIECHISCHER SALAT 

zum Znacht
SAFTIGE FRUCHTWÄHEN

Für Ihr Fest direkt aus unserer Backstube:
✫ unsere beliebten Weihnachtsgutzi
✫ Apéro-Köstlichkeiten
✫ Festtags-Butterzöpfe
✫ feine Torten

Vielen Dank für Ihre Kundentreue
und alles Gute fürs 2015.

 
 

Feinbäckerei Weber
Hauptstrasse 39
4127 Birsfelden
Telefon 061 311 10 15
www.weber-beck.ch

WIR WÜNSCHEN 
IHNEN EINE 

SCHÖNE 
SOMMERZEIT
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Glückliche Gesichter ringsum: Die Lehrabschlussprüfung ist bestanden, 
das Maturzeugnis wird überreicht oder das Diplom wird in die Hände ge-
drückt. Unzählige Abgänger strahlen um die Wette, weil sie einen wichti-
gen Schritt in ihrer Berufsausbildung abgeschlossen haben.

Wir bieten den Lehrbetrieben, Eltern und Grosseltern oder Göttis und 
Gotten die Möglichkeit, den Absolventen mit einem in dividuell gestalte-
ten Inserat zu gratulieren.

Erscheinungsdatum:  
12. Juli 2019  

Inserateschluss:  
8. Juli 2019

INFORMATION: Petra Pfisterer 
Telefon 061 645 10 22 | inserate@birsfelderanzeiger.ch

Wir gratulieren unseren Lehrlingen zum erfolgreichen  

Bestehen der Lehrabschlussprüfung in  

den Bereichen Sanitär und Heizung

 

Srdjan Maksimovic (Heizung)

 

Meriton Osmanaj (Heizung)

 

Mehmed Memedoski (Sanitär)

 

Diren Manis (Sanitär / fehlt auf Foto)alltech Installationen AG
Hofackerstrasse 40 B4132 Muttenzwww.alltech.ch

Wir gratulieren unserem Lernenden 

Zur erfolgreich bestandenen 
Lehrabschlussprüfung und wünschen 
ihm viel Glück und Freude im Beruf. 

Joël Rérat

Wir gratulieren unserem Lernenden Rico Huonder
Zur erfolgreich bestandenen 
Lehrabschlussprüfung und wünschen 
ihm viel Glück und Freude im Beruf. 

Wir sind stolz …… und gratulieren unserem Lernenden 
Joel Tschudin herzlich zum tollen  
Abschluss als Metallbauer EFZ . R. Widmer AG Pratteln  Metallbau Schlosserei 4133 Pratteln | Telefon 061 821 14 09  

www.widmermetallbau.ch

BESTANDEN

Von links nach rechts

Lisa Garbaz Zum Park Fachfrau Gesundheit EFZ

Lora Stamenov Zum Park Fachfrau Gesundheit EFZ

Melanie Steiger Zum Park Fachfrau Gesundheit EFZ

Alije Durmishoska Zum Park Fachfrau Gesundheit EFZ

Doris Milicic Zum Park Fachfrau Gesundheit EFZ

Kerstin Tschanz  Käppeli Assistentin Gesundheit und Soziales 

Nita Syla Käppeli Assistentin Gesundheit und Soziales

Zeliha Gültekin  Käppeli Assistentin Gesundheit und Soziales

Sara Ruesch (fehlt)  Zum Park Köchin EFZ mit BM im Rang mit 5.6

Alters- und Pflegeheim Zum Park

Alters- und Pflegeheim «Käppeli» Muttenz

Beat Ast, Heimleiter APH Käppeli

Beat Brunner, Heimleiter APH Zum Park 

sowie die beiden berufsbildungsverantwortlichen  

Personen der beiden Heime

Gemeinsam gratulieren wir zu den bestandenen Lehrabschlussprüfungen 

und wünschen allen für die Zukunft viel Erfolg und alles Gute.

 

 

 

 

 

Bau- und Totalunternehmung, Tramstrasse 3, 4132 Muttenz 

                                                    . . . unseren Lernenden zur erfolgreich bestandenen 

Lehrabschlussprüfung, wünschen ihnen viel Freude im Beruf und für die Zukunft 

viel Erfolg und alles Gute. 

 
www.edm-jourdan.ch 

 

Levin Meneghin 
Maurer EFZ 
inkl. Berufsmatur 

Raphael Kuster 
Maurer EFZ 

John Imhof 
Baupraktiker EBA 

BESTANDEN

Herzliche Gratulation
 

Wir gratulieren herzlich zur 

bestandenen Lehrabschlussprüfung 

und wünschen dir für 

die Zukunft nur das Beste 

 

Joline Gasser 

 
 

Automobilfachfrau EFZ 

Cortellini + Marchand AG 

Rheinfelderstrasse 6 – 4127 Birsfelden 

061 312 40 40 

Wir gratulieren unseren Lernenden zur bestandenen  

Lehrabschlussprüfung und wünschen Euch für  

die Zukunft nur das Beste!

Alexander Meireles Sanitärinstallateur EFZ

Marco die Paolo Gebäudetechnikplaner EFZ

Manuel Rufatti Sanitärinstallateur EFZ

Lüthi Haustechnik AG

Muttenzerstrasse 61

CH-4127 Birsfelden

Telefon 061 375 90 20

www.luethi-haustechnik.ch

Alexander Meireles
Marco di Paolo

Manuel Rufatti

BESTANDEN

BESTANDEN

Gratulation zum Lehrabschluss

Möchten auch Sie den Birsfelder Anzeiger  
Woche für Woche in Ihrem Briefkasten?

Ich abonniere den Birsfelder Anzeiger

Name/Vorname: 

Strasse/Hausnr.:

PLZ/Ort: 

Unterschrift:  

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Abo-Service, Postfach 198, 4125 Riehen

Telefon  061 645 10 00, abo@lokalzeitungen.ch
www.birsfelderanzeiger.ch

Jahresabo  für Fr. 71.–  (übrige Schweiz  für Fr. 84.–) bestellen



Kirchenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
So, 23. Juni, 9.15 h: Gebet für die 
Gemeinde im KGH.
9.45 h: Kinderkirche im KGH.
10 h: Gottesdienst Pfarrer Peter Dietz 
und der Posaunenchor, Kollekte: 
Heks4.
Di, 25. Juni, 20 h: Kirchgemeinde­
versammlung im KGH.
Mi, 26. Juni, 14.30 h: Treffpunkt für 
Senioren im KGH.
Fr, 28. Juni, 19.30 h: Konzert Gemisch­
ter Chor Frohsinn Birsfelden in der re­
formierten Kirche.
So, 30. Juni, 10 h: Gottesdienst Pfarrer 
Peter Dietz, Kollekte: Stiftung Werkstar 
Münchenstein.
Amtswoche: Pfarrer Peter Dietz.

Bruder-Klaus-Pfarrei
Fr, 21. Juni, ab 18 h: Mattenfest zum 
125-jährigen Bestehen des katholi- 
schen Männervereins auf der Fridolins­
matte. Musikalische Unterhaltung mit 
«Pop Alpin».
Sa, 22. Juni, 9 h: Taufkurs im Foyer 
und Saal des Fridolinsheimes.
Ab 16 h: Mattenfest zum 125-jährigen 
Bestehen des katholischen Männer­
vereins auf der Fridolinsmatte.  
Musikalische Unterhaltung mit den 
«Dinkelberger Musikanten» sowie DJ.
So, 23. Juni, 10 h: Gottesdienst mit 
Eucharistie und Jodlermesse auf der 
Fridolinsmatte.
Anschliessend Mattenfest bis 15 Uhr 
zum 125-jährigen Bestehen des katho­
lischen Männervereins auf der Frido­
linsmatte. 
Mo, 24. Juni, 16.50 h: Rosenkranz­
gebet in der Kirche.
Di, 25. Juni, 14 h: Zyschtigs-Kaffi im 
Fridolinsheim.

18 h: Pfarreiratssitzung anschliessend 
gemeinsames Grillieren mit den Mit­
gliedern des Kirchgemeinderats.
Mi, 26. Juni, 9.15 h: Gottesdienst mit 
Kommunionfeier in der Kirche.
Sa, 29. Juni, 10.30 h: Gottesdienst im 
Alterszentrum für alle Bewohnerinnen 
und Bewohner und Gläubige aus Birs­
felden.

Evang.-meth. Kirche (EMK)
Sa, 22. Juni, 13 bis 18 h: Freizeitbörse 
Birsfelden auf dem Kirchmattschul­
hausplatz.
Pilgerwanderung (Infos bei W. Wil­
helm, 078 612 86 43).
19 h: TMC: «Grill & Chill».
So, 23. Juni, 9.30 h: Gebet im Pfarr­
haus.
10 h: Espresso-Gottesdienst (Team), 
Parallel: Kinder-Kino, Kolibri, Tea 
Time. 
Di, 25. Juni, ab 11.45 h: Mittagstisch 
(Anmeldung bei M. Eschbach,  
061 821 78 61).
20 h: Gospel Factory.
Mi, 26. Juni, 9.30 h: Krabbelgruppe 
Sunneblueme.
9.30 h: Bibelgespräch.

Heilsarmee
Fr, 21. Juni, 18 h: Beginn 24-Stunden-
Gebet.
19 h: Korpsleitungsrat, Gebet und Aus­
tausch.
Sa, 22. Juni, Kirche für Kinder, Kinder- 
und Jugendfreizeitbörse, Birsfelden.
So, 23. Juni, 9.15 h: offenes Gebet.
10 h: Gottesdienst, KiGo, anschlies­
send Korpsversammlung, gemeinsames 
Mittagessen und Korpsausflug.
Di, 25. Juni, 14.30 h: Mitenand-
Freundschaftstreffen Basel, Heilsarmee 
am Erasmusplatz (Basel 1).
20 h: Übung Brass-Band.
Do, 27. Juni, 9.30 h: Babysong, für 
Eltern mit Kindern von 0 bis 4 Jahren.
«Sommerfest auf dem Birsköpfli»
15 h: Austausch-Treffen.
Fr, 28. Juni, 14.30 h: Offenes Singen.
Sa, 29. Juni, 14 h: Begegnungstreff 
Brocki Dreispitz, Leimgrubenweg 9, 
Basel.
So, 30. Juni, 9.15 h: Offenes Gebet.
10 h: Gottesdienst, KiHo.
Heilsi-Kaffee mit Surprise.
Weitere Infos: 
www.heilsarmee.ch/birsfelden

Freie Evangelische Gemeinde
So, 23. Juni, 10 h: Gottesdienst.
24. bis 28. Juni, Connect-Gruppen-
Woche.
25. und 26. Juni, 9.30 h: Krabbel­
gruppe Binggis.
Sa, 29. Juni, 18.30 h: Gemeinsamer 
Gottesdienst mit der brasilianischen 
Gemeinde.
So, 30. Juni, kein Gottesdienst.
Weitere Programmhinweise: 
www.feg-birsfelden.ch

Wort zum Sonntag

«Bitte»
Es gehört zu den unangenehmen 
Situationen, jemanden um 
etwas bitten zu müssen. Denn 
selbst ist die Frau, selbst ist der 
Mann. Wer bittet, gibt sich eine 
Blösse, es wird sichtbar, dass  
er etwas nicht «selbst» kann. 
Bitten heisst: sich bedürftig 
zeigen. Ich gebe mich aus der 
Hand und vertraue mich einem 
anderen an. Das ist riskant. 
Dass die Bitte erhört wird, ist 
nicht selbstverständlich. Bitten 
braucht Mut und vor allem 
Vertrauen.

Das Bittgebet spielt im 
christlichen Glauben eine wich­
tige Rolle. In jedem Gottesdienst 
sprechen wir «Fürbitten». Ohne 
Bitten wächst kein Glaube. Das 
Sprichwort sagt: «Not lehrt 
beten.» Vielmehr ist aber die 
Liebe und das Vertrauen die 
Grundlage des Gebets Im 
«Unser Vater», dem Gebet Jesu, 
wird das wunderbar anschau­
lich. Es beginnt mit einer ver­
trauensvollen Anrede, der ein 
vielstimmiges Bittgebet folgt. 
Alles kann und will ins Gebet 
genommen werden. All unsere 
Sehnsüchte und Hoffnungen 
lassen sich im «Unser Vater» 
unterbringen.

Und dabei geht es nicht um 
das Abschieben der eigenen 
Verantwortung, vielmehr kann 
aus dem Gebet heraus wieder 
neue Verantwortung erwach­
sen. Das Gebet beflügelt Phan­
tasie und Tatkraft. Bei Gott ist 
alles möglich. «Geheiligt werde 
dein Name»: Das geschieht, 
wenn sich beim Beten in uns 
etwas bewegt und wir wieder 
neues Vertrauen zum Leben 
finden. Fürbittend rechnen 
Christen mit dem Heiligen 
Geist, der weht, wo er will und 
ganz neue Möglichkeiten er­
schliesst.

Beten ist keine Einbahn­
strasse, denn Gott kommt uns 
auf diesem Weg entgegen. Ihm 
können wir uns mit unseren 
Bitten hoffnungsvoll anver­
trauen. «Komm, Heilger Geist, 
der Leben schafft, erfülle uns 
mit deiner Kraft.»

*evangelisch-methodistischer 
Pfarrer

Von  
Sven  
Büchmeier*

Anzeige

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Birsfelden und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Birsfelden, Allschwil, Liestal, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch

Evangelisch-reformierte Kirche

Einladung zur Kirch
gemeindeversammlung
Wir laden alle stimmberechtigten 
Mitglieder unserer Kirchgemeinde 
freundlich ein, aktiv an der Kirch­
gemeindeversammlung am Diens­
tag, 25. Juni, um 20 Uhr im Kirch­
gemeindehaus teilzunehmen.

Traktanden: 
1. �Protokoll der Kirchgemeindever­

sammlung vom 27. November 
2018

2. �Präsentation und Genehmigung 
Rechnung 2018: 

3. �Aktuelles aus der Kirchgemeinde
4. �Diverses
Details zur Rechnung sind im Se­
kretariat oder unter www.ref-birs­
felden.ch erhältlich. Im Anschluss 
an die Versammlung laden wir Sie 
gerne zu einem Apéro ein.

Die Kirchenpflege

Treffpunkt für Senioren: 
Seemannsgarn
Beim Treffpunkt für Senioren am 
Mittwoch, 26. Juni, um 14.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus besucht uns 
Sabine Hellinger. Als der Seemann 
Piet trägt sie ihr Programm «Mit 
den Wellen auf und nieder – See­

mannsgarn und Seemannslieder» 
vor. Lieder und Gedichte von 
Sehnsucht, Liebe und Leid, Auf­
bruch und Abschied erwarten uns. 
Das gemeinsame Singen wird be­
gleitet mit Gitarre und Schifferkla­
vier. 

Sabine Hellinger, wohnhaft in 
Pratteln, war in der Seemannsmis­
sion tätig. Von daher stammt ihre 
Liebe zu den Schiffen und Seeleuten. 
Nicht nur als Piet der Seemann, 
sondern auch als Clownin ist sie 
unterwegs.

Ich freue mich auf einen unter­
haltsamen Nachmittag und auf 
Begegnungen mit Ihnen.

Burkhard Wittig, Sozialdiakon

www.birsfelderanzeiger.ch
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Anne Gold Eine Münze für Anna
312 Seiten, ISBN 978-3-7245-2321-5, CHF 29.80

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

DIE NEUE ROMAN-SERIE 
DER KRIMI-ERFOLGSAUTORIN

ANNE GOLD



2019

Veranstaltungen
Juni 
Bis 23. Juni – Ausstellung «la vie en 
rose» in der Galerie Lilian Andrée 
in Riehen

Seit 19. April bis 6. Oktober – 
Sonderausstellung «Korsetts – edel 
und bunt geschnürt» im Spielzeug 
Welten Museum Basel

Seit 26. Mai bis 6. Oktober –  
«Rudolf Stringel» Ausstellung in 
der Fondation Beyeler, Riehen 

19. bis 22. Juni – «Fabiano Chagas 
Trio» in The Bird’s Eye Jazz Club, 
Basel

22. Juni – «Apéroworkshop» 
in der Augusta Raurica, 16 Uhr

23. Juni – Führung durch die 
Ausstellung «Burg Rötteln» im 
Dreiländermuseum Lörrach, 
11.30 Uhr

23. Juni bis 29. September – 
Sonderausstellung «Blühender, 
brummender Tisch – Flora und 
Fauna auf Stoff, Glas und Geschirr» 
im Museum der Stadt Schopfheim

25. Juni – Vortrag/Gespräch «Gué-
delon. Reise in die Vergangenheit 
des Burgenbaus» im Dreiländer-
museum Lörrach, 19 Uhr

26. bis 29. Juni – «VEIN» in The 
Bird’s Eye Jazz Club, Basel

28. Juni – «Summerblues Basel» 
s’Glaibasler Bluesfest 2019, ab 18 Uhr

29. Juni– STIMMEN 2019 «Lörrach 
singt», Innenstadt Lörrach, 10 Uhr

30. Juni bis 18. August – «Som-
meraccrochage» Ausstellung mit 
Künstlern der Galerie Lilian And-
rée in Riehen

Juli 
3. bis 6. Juli – «Simon Wyrsch 
Quartett» in The Bird’s Eye Jazz 
Club, Basel

4. Juli – STIMMEN 2019 «Festival 
Eröffnung – Vocal Sampling», 
Burghof Lörrach, 20.30 Uhr

6. Juli – Konzerte im Hof «Roman-
tisch virtuoses auf 51 Saiten» Ein 
sommerlich spritziges Programm 
von Noëlle Grüebler, Violine und 
Jasmine Vollmer, Harfe, Im Hof der 
ref. Kirche Pratteln, Beginn 18 Uhr

6. Juli – Aktionstag «Seegrasseile 
drehen» im Schneiderhofmuseum 
Kirchhausen

7. Juli – «Brotbacken – Vom Korn 
zum Römerbrot» Augusta Raurica, 
11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr 

7. Juli – STIMMEN 2019 «White 
Raven, Celtic Summer Songs», 
Kirche St. Ottilien, Lörrach- 
Tüllingen, 18 Uhr

7. Juli – Vortrag «Alte Vogtei in Röt-
telnweiler» im Dreiländermuseum 
Lörrach, 11.30 Uhr 

9. Juli – STIMMEN 2019 «Miriam 
Feuersinger & Julian Behr, von irdi-
scher und himmlischer Liebe», 
Kirche St. Ottilien, Lörrach- 
Tüllingen, 20 Uhr

10. Juli – STIMMEN 2019 
«Jan Delay & Disko No. 1», 
Marktplatz Lörrach, 20 Uhr

10. Juli – «Muster aus farbigen 
Steinen – Bastle dein eigenes 
Mosaik» Augusta Raurica, 13 Uhr

10. bis 13. Juli – «Tian Long Li 
Quartett» in The Bird’s Eye Jazz 
Club, Basel

12. Juli – SOMMERSOUND 
«Roland Kaiser» Marktplatz 
Schopfheim, 18.30 Uhr

11. Juli – STIMMEN 2019 «George 
Ezra», Marktplatz Lörrach, 20 Uhr

12. Juli – STIMMEN 2019 «Beirut, 
Support: Oh Land», Marktplatz 
Lörrach, 20 Uhr

13. Juli – SOMMERSOUND 
«Wincent Weiss» Marktplatz 
Schopfheim, 18.30 Uhr

13. Juli – STIMMEN 2019 
«Revolverheld, Supprt: 
Greg Holden, Céline Huber», 
Marktplatz Lörrach, 19.30 Uhr

13. Juli – «Jazz uf em Platz» 
Muttenzer Dorfkern ab 17.30 Uhr

13. Juli bis 2. August 2019 – «Open 
Air im Park» Kur und Bäder GmbH, 
Bad Krozingen

13. Juli – SOMMERSOUND «Ben 
Zucker» Marktplatz Schopfheim, 
17.30 Uhr

14. Juli – Führung durch die 
Rötteln-Ausstellung im Dreiländer-
museum Lörrach, 11.30 Uhr

14. Juli – STIMMEN 2019 
«Cat Power, Support: Patty Moon», 
Burghof Lörrach, 20 Uhr

17. Juli – STIMMEN 2019 «Joe Jack-
son», Burghof Lörrach, 20 Uhr

17. & 18. Juli – «Manuel Roche-
mann Trio» in The Bird’s Eye Jazz 
Club, Basel
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17. Juli bis 4. August – «37. Zelt-
Musik-Festival», Mundenhof- 
Gelände Freiburg

18. Juli – STIMMEN 2019 «Sudan 
Archives, Support: Mariama», 
Reithalle im Wenkenpark Riehen, 
20 Uhr

19. Juli – I EM MUSIC 
«Mark Forster» Schlossplatz 
Emmendingen, 18.30 Uhr

19. Juli – «Wolfgang Muthspiel 
Chamber Trio» in The Bird’s Eye 
Jazz Club, Basel

20. Juli – I EM MUSIC «Matthias 
Reim» Schlossplatz Emmendingen, 
18.30 Uhr

20. Juli – «Manuel Rochemann 
Trio» in The Bird’s Eye Jazz Club, 
Basel

20. Juli – Konzerte im Hof 
«Folkloristische Musik aus aller 
Welt» Katharina Enders, Flöte; 
Andreas Wäldele, Violine/Mandoli-
ne; Thomas Bergmann, Gitarre; 
Andrei Ichtchenko, Akkordeon, 
Im Hof der ref. Kirche Pratteln, 
Beginn 18 Uhr

21. Juli – I EM MUSIC 
«Michael Patrick Kelly» Schloss-
platz Emmendingen, 17.30 Uhr

21. Juli – «Bird’s Eye Geburtstags-
jam» in The Bird’s Eye Jazz Club, 
Basel

21. Juli – Matinee mit Christine 
Schmidt (Akkordeon) und Partner, 
Regionalmuseum Römervilla, 
Grenzach-Wyhlen

21. Juli – STIMMEN 2019 «Lautten 
Compagney & Gyula Orendt u.a.», 
Burghof Lörrach, 18 Uhr

23. Juli – STIMMEN 2019 
«Die Höchste Eisenbahn, 
Support: The Rehats», 
Rosenfelspark Lörrach, 20 Uhr

24. Juli – «Salben und Öle in der 
Antike» Augusta Raurica, 13 Uhr

24. Juli – STIMMEN 2019 «Judith 
Hill, Support: Lucia de Carvalho», 
Rosenfelspark Lörrach, 20 Uhr

24. bis 27. Juli – «Arne Huber 
Quartett» in The Bird’s Eye Jazz 
Club, Basel

25. Juli – STIMMEN 2019 
«Nakhane, Support: Anais», 
Rosenfelspark Lörrach, 20 Uhr

26. Juli – «Weckli, Wii und Wienerli» 
garniert mit Bluesrhythmen, Trotte 
Grenzach-Wyhlen, ab 18 Uhr 

26. Juli – STIMMEN 2019 «Mayra 
Andrade, Support: Céline Rudoph», 
Rosenfelspark Lörrach, 20 Uhr

27. Juli – STIMMEN 2019 «D/Troit, 
Support: Flore M», Rosenfelspark 
Lörrach, 20 Uhr

28. Juli – «Muster aus farbigen 
Steinen – Bastle dein eigenes 
Mosaik» Augusta Raurica, 13 Uhr

28. Juli – Vortrag «Tafelfreuden 
und Alltagsbrei – Kochen und Es-
sen im Mittelalter» im Dreiländer-
museum Lörrach, 11.30 Uhr 

28. Juli – STIMMEN 2019 
«Kiefer Sutherland, Support: 
Wayne Graham», Rosenfelspark 
Lörrach, 20 Uhr

August
3. August – Aktionstag «Weckli ba-
che, Anke mache, Gueseli koche + 
Hexebeseli binde mit Probeflug» 
im Schneiderhofmuseum Kirch-
hausen

3. August – Konzerte im Hof 
«Immer diese Liebe!» Ein Melodi-
enreigen von Liedern und 
american Lovesongs, Karen  
Haverbeck, Sopran; Dora Doceva-
Kutschi, Mezzosopran; Clemens 
Morgenthaler, Bass-Bariton 
 Roland Uhl, Klavier, Im Hof der 
ref. Kirche Pratteln, Beginn 18 Uhr

4. August – Vortrag und Mitmach-
aktion « Pfeffersack und Safran-
krieg – Gewürze in der mittelalter-
lichen Küche» im Dreiländer- 
museum Lörrach, 11.30 Uhr

4. August – Workshop «Burgen 
bauen aus Karton» im Dreiländer-
museum Lörrach, 14 bis 16 Uhr

4. August – «Brotbacken – Vom 
Korn zum Römerbrot» Augusta 
Raurica, 11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr 

10. August - «Sommerfest» 
von 10 bis 22 Uhr, in der Fondation 
Beyeler, Riehen

10. August – Flohmarkt Nieder-
holz, Riehen, von 8 bis 15 Uhr

11. August – Führung durch die 
Rötteln-Ausstellung im Dreiländer-
museum Lörrach, 11.30 Uhr

11. August – Gitarrenkonzert mit 
Hugh Sandylands, Kapelle Him-
melspforte Wyhlen, 19 Uhr 

14. bis 17. August – «Olga Konkova 
Trio» in The Bird’s Eye Jazz Club, 
Basel

16. August – «Em Bebbi sy Jazz» 
Jazzfest in der Basler Innenstadt, 
ab 18 Uhr

17. und 18. August – «Bikefestival 
Basel» Schänzli, Basel

18. August – Geführte Wanderung 
6 km, leicht, Niederdiegten – 
Wittinsburg. Weitere Infos unter 
www.naturfreunde-nw.ch

18. August – Vortrag «Frau Minne, 
die Ehe und dann ist da noch die 
Hübschlerin» im Dreiländermuse-
um Lörrach, 11.30 Uhr

20. August – Spielenachmittag 
im Dreiländermuseum Lörrach 
«Spielen wie im Mittelalter», 
von 14 bis 17 Uhr 

21. bis 24. August – «Generations 
Unit 18» in The Bird’s Eye Jazz 
Club, Basel

25. August – «Karibu Katoto» 
Claudia Adrario stellt ihr 
neues Buch vor mit dem 
Percussionisten Lukas Jösel, 
Regionalmuseum Römervilla, 
Grenzach-Wyhlen, 11.15 Uhr

28. bis 31. August – «Phao» in The 
Bird’s Eye Jazz Club, Basel

September
1. September – «Brotbacken – Vom 
Korn zum Römerbrot» Augusta 
Raurica, 11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr 

1. September – Jazz in der 
Römervilla mit Lucas Roos, 
Regionalmuseum Römervilla, 
Grenzach-Wyhlen, 11.15 Uhr

7. September – Aktionstag «Wä-
sche waschen wie annodazumal + 
Wolle spinnen» im Schneiderhof-
museum Kirchhausen

8. September – «Salben und Öle 
in der Antike» Augusta Raurica, 
13 Uhr

8. September – Führung «Augusta 
Raurica – kurz und bündig» in der 
Augusta Raurica, 14 Uhr 

8. September – Führung durch die 
Rötteln-Ausstellung im Dreiländer-
museum Lörrach, 11.30 Uhr

15. September – Vernissage der 
Ausstellung von Thomas Willmann, 
Regionalmuseum Römervilla, 
Grenzach-Wyhlen, 11.15 Uhr 

18. September – Mittwoch- 
Matinee «Sagen rund um Rötteln» 
im Dreiländermuseum Lörrach, 
10 bis 12 Uhr

19. September – Lesung «… mit An-
dacht geh zu den Ruinen» im Drei-
ländermuseum Lörrach, 18 Uhr 

19. bis 22. September – «Giuseppe 
Verdi» Opera Basel, Wenkenhof 
Riehen
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20. September – Öffentliche 
Themenführung «Archäologie im 
Depot – Was die Funde von Burg 
Rötteln erzählen» im Dreiländer-
museum Lörrach, 17 Uhr 

20. September – 37. Schupfart 
Festival, ab 19.30 Uhr 

21. September – «Apéroworkshop» 
in der Augusta Raurica, 16 Uhr 

21. September – Führung «Der 
schwere Weg zur Freiheit» im 
Dreiländermuseum Lörrach, 15 Uhr

21. September – 37. Schupfart 
Festival, ab 17.15 Uhr 

22. September – 37. Schupfart 
Festival, ab 11.15 Uhr 

25. September – Kammerkonzert 
mit dem Minetti-Quartett, Wien, 
Ev. Kirche Grenzach-Wyhlen, 
19.30 Uhr 

28. September – Kinderprogramm 
im Museum «Spielen» 
im Dreiländermuseum Lörrach, 
15 bis 16.30 Uhr

29. September – Workshop «Burg 
malen wie die grossen Künstler» 
im Dreiländermuseum Lörrach, 
15 bis 17.15 Uhr

Oktober
3. Oktober – Führung «Augusta 
Raurica – kurz und bündig» in der 
Augusta Raurica, 14 Uhr 

5. Oktober – Themenführung 
«Rudolf IV als Marquis de Rothe-
lin» im Dreiländermuseum 
Lörrach, 11.30 Uhr

6. Oktober – «Brotbacken – Vom 
Korn zum Römerbrot» Augusta 
Raurica, 11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr

6. Oktober bis 26. Januar 2020 – 
«Resonating Spaces» Ausstellung in 
der Fondation Beyeler, Riehen 

9. Oktober – «Brotbacken – Vom 
Korn zum Römerbrot» Augusta 
Raurica, 11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr 

10. Oktober – Vortrag «Was ist das 
Marktgräflerland?» im Dreiländer-
museum Lörrach, 18 Uhr

13. Oktober – Führung durch die 
Ausstellung «Burg Rötteln 
im Dreiländermuseum Lörrach, 
11.30 Uhr

18. Oktober – «Hebel lesen: 
Die Vergänglichkeit» im Dreilän-
dermuseum Lörrach, 19 Uhr

19. Oktober bis 5. April 2020 – 
Sonderausstellung «Taschen – 
Ikonen & Wertanlagen» im Spiel-
zeug Welten Museum Basel

19. Oktober – Kinderprogramm 
im Museum «Kämpfen» im Drei-
ländermuseum Lörrach,
15 bis 16.30 Uhr

20. Oktober – Themenführung auf 
Alemannisch «Hex‘ vo Röttle» 
im Dreiländermuseum Lörrach, 
11.30 Uhr

23. Oktober – Vortrag «Die Grable-
ge zu Rötteln» im Dreiländermuse-
um Lörrach, 18 Uhr

25. Oktober – Film «Timeline»
im Dreiländermuseum Lörrach,
19 Uhr

30. Oktober – Vortrag «Rötteln und 
die Reformation» im Dreiländer-
museum Lörrach, 18 Uhr

November
6. November – Vortrag 
«Von der Röttler Laienschule 
zum Hebelgymnasium» im Drei-
ländermuseum Lörrach, 18 Uhr

7. November – Kurzvorträge 
und Diskussion «Krieg: Religiöse 
Begründung oder Verurteilung?» im 
Dreiländermuseum Lörrach, 19 Uhr

16. November bis 9. Februar 2020 – 
Sonderausstellung
«Die Weihnachtskrippe in ihrer 
Vielfalt» im Spielzeug Welten
Museum Basel

17. November – Führung
«Der Silberschatz ganz nah»
in der Augusta Raurica, 14 Uhr 

17. November – Führung durch die 
Rötteln-Ausstellung im Dreiländer-
museum Lörrach, 11.30 Uhr

17. November – «Andreas Kohm: 
Dr. Schnawwl iwwerzwerch
gwachse» im Dreiländermuseum 
Lörrach, 17 Uhr

19. November bis 1. Dezember – 

«THE KING AND I»

im Theater 11 Zürich

23. November – Kinderprogramm 

im Museum «Gespenster « im Drei-

ländermuseum Lörrach,

15 bis 16.30 Uhr

Dezember 

1. Dezember – «Parfümieren

wie in der Antike» Augusta Raurica, 

13 Uhr

8. Dezember – Führung

«Der Silberschatz ganz nah»

in der Augusta Raurica, 14 Uhr 

14. Dezember – Kinderprogramm 

im Museum «Rapunzel»

im Dreiländermuseum Lörrach,

15 bis 16.30 Uhr
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Bikefestival Basel am 17. und 18. August 2019 auf dem Schänzli

Mountainbike Festival mam 
Stadtrand von Basel
Bereits zum 13. Mal treffen sich 
auf dem Schänzli die weltbesten 
Mountainbiker in Europas gröss-
ter Bikearena. Am Wochenende 
vom 17. und 18. August verwandelt 
sich die Pferderennbahn wieder 
zum Bikefestival Basel, bei dem 
sowohl Rennfahrer, Hobbybiker, 
Familienausflügler und Zweirad-
fans voll auf ihre Kosten kommen.

Proffix Swiss Bike Cup – Nino 
Schurter am Start!
Die Traditionsrennserie gastiert in 
diesem Jahr im Rahmen des Bike-
festival Basel auf dem Schänzli. 
Dort, wo gewöhnlich Pferde um 

die Wette galoppieren, messen 
sich die weltbesten Cross Country 
Fahrer auf einem selektiven und 
äusserst attraktiven Kurs. 

Während der Sonntag ganz im 
Zeichen der lizenzierten Rennfah-
rer stehen wird, gehört der Sams-
tag wie gewohnt den Hobbybikern 
und dem Nachwuchs, welcher sich 
auf einer verkürzten Strecke und 
einem eigenen Geschicklichkeits-
parcours austoben kann.

Baselbieter Bike Challenge
Die Baselbieter Bike Challenge ist 
kein Rennen, sondern eine Tour, 
bei der weder die Zeitmessung 
noch die Rangliste im Vordergrund 
steht, sondern die Freude am 

Bikesport. In diesem Jahr stehen 
wieder drei attraktive Strecken von 
40km bis zu 85km zur Auswahl. 
Alle Strecken sind durchgehend si-
gnalisiert und für das leibliche 
Wohl der Biker stehen entlang der 
ganzen Strecke Verpflegungspos-
ten bereit. 

Bike World Jump Show
Slopestyle wurde in den letzten 
Jahren zur festen Grösse am Bike-
festival Basel und die internatio-
nalen top Athleten zeigen auf dem 
Parcours jedes Jahr spektakuläre-
re Tricks. Jumps quer über das 
Festivalgelände in atemberau-
bender Höhe lassen den Zuschau-
ern das Herz in die Hose rutschen.

Pepita Trial Show 
Roger Keller zeigt in einer mitrei-
ssenden Show, was man mit ei-
nem Trial-Bike alles machen 
kann. Mehrmals täglich finden 
auch kleine Workshops statt, die 
es dem Festivalbesucher ermögli-
chen, sich selbst in dieser faszi-
nierenden Disziplin zu versu-
chen.

Weitere Infos auf www.bikefesti-
val-basel.ch und www.tdsam.ch

THE KING AND I im Original erstmals in der Schweiz
19. November bis 1. Dezember 2019 im Theater 11 Zürich

THE KING AND I ist eines der 
grössten musikalischen Kunst-
werke in der Musicalgeschichte. 
Die mit vier Tony Awards ausge-
zeichnete Produktion steckt vol-
ler Tragik, Romantik und Exotik. 
Vom 19. November bis 1. Dezem-
ber 2019 ist die englischsprachi-
ge Originalversion im Theater 11 
Zürich erstmals in der Schweiz 
zu erleben.

Die Geschichte spielt 1860 in 
Bangkok: Die englische Lehrerin 
Anna Leonowens reist an den Hof 
des Königs von Siam, um dort sei-
ne 67 Kinder und zahllosen Frau-
en zu unterrichten. Sie soll ihnen 
Grundlagen der westlichen Zivi-
lisation beibringen, um das inter-
nationale Ansehen des Hofs zu 
verbessern. Die resolute und wil-
lensstarke Frau stellt das Palast-
leben gründlich auf den Kopf. 
Dem autoritären Herrscher bietet 
sie die Stirn. Als dieser von der 
bevorstehenden Ankunft eines 
britischen Diplomaten hört, 
droht der Ernstfall: Damit beim 
Staatsbankett niemand aus der 
Rolle fällt, lässt Anna den Hof-

staat kurzerhand nachsitzen und 
impft den Frauen westliches Be-
nehmen ein. 

Mit über 50 hervorragenden 
Künstlern und einem gross be-
setzten Orchester zieht das Musi-
cal mit Liedern wie «Whistle a 
Happy Tune», «Getting to Know 
You» und «Shall We Dance» das 
Publikum in seinen Bann. THE 
KING AND I wurde weltweit von 
den Kritikern gelobt, entpuppte 
sich am Broadway als Riesener-
folg und wurde nun 6-mal für die 
Olivier Awards 2019 nominiert 
(unter anderem in den Kategori-
en «Best Musical Revival», «Best 
Choreography» und «Best Costu-
me Design»).

Unter der Regie von Bartlett 
Sher (South Pacific und My Fair 
Lady – Broadway) ist THE KING 
AND I ein Must für alle Musical-
Liebhaber. Nach ausverkaufter 
Spielsaison in London ist nun die 
englischsprachige Originalversi-
on von Richard Rodgers und Os-
car Hammerstein im Theater 11 
Zürich live zu erleben. Infos un-
ter www.musical.ch.

Eintrittskarten zu gewinnen
Die Ren-a-Show AG stellt den Leserinnen und Lesern 3 x 2  Karten fürs 
Musical THE KING AND I am 19. November um 19.30 Uhr im Theater 
11 Zürich zur Verfügung. Einfach bis zum 25. Juni 2019 eine E-Mail an 
inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitun-
gen Verlags AG, Postfach 198, 4125 Riehen, senden. Stichwort «The 
King an I». Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die 
Gewinner werden direkt benachrichtigt. 
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Entdecke die Bergwelt unter Tage – ein Erlebnis für Jung und Alt
Zur Geschichte 
Die Ursprünge des Bergbaus im 
Oberen Wiesental gehen bis in das 
13. Jahrhundert zurück. Im Berg­
werk Finstergrund wurde nach 
dem edlen Metall Silber und nach 
Blei gesucht. In den Jahren 1920 bis 
1974 galt das bergmännische 
Interesse dem Abbau von Fluss­
spat (Calciumfluorid). Bis zur 
Schliessung der Stollen im Jahre 
1974 wurden mit 40 Knappen wäh­
rend einer Schicht rund 150 Ton­
nen Flussspat aus dem Berg geför­

dert und unter anderem in der 
Stahlindustrie verwendet. 

Der Aufbau des Bergwerks  
Finstergrund 
Die Anlage gliedert sich in sechs 
Sohlen, in denen die Erze und 
Mineralien im sogenannten 
Örterabbauverfahren bis zu 60 
Meter hohe Abbauspalten von un­
ten nach oben abgebaut wurden. 

Verwinkelte Gänge,  
tiefe Schluchten, weite Räume
Mit dem «Zügli«, der Gruben­

bahn, begleitet von Führern, 
«fährt man ein« in die interes­
santesten Bereiche des Berg­
werks. An der Statue der Patro­
nin der Bergleute, der heiligen 
Barbara, vorbei beginnt nach 
der Einfahrt der Rundgang auf 
ebenen und gut begehbaren und 
sicher ausgeleuchteten Wegen 
in den Erz- und Mineralgang 
Finstergrund. Von besonderem 
Interesse sind die verschiede­
nen Gesteinsvorkommen, die 
geheimnisvollen Gänge und 
Spalten, die durch den berg­
männischen Abbau entstanden 
sind.

Besucherbergwerk Finstergrund, 
D-79695 Wieden, ist eine Stunde 
von Basel entfernt, und es ist ein 
besonderes Erlebnis, mit der Gru-
benbahn in den Stollen einzufah-
ren. Öffnungszeiten sind von Mai 
bis Oktober: Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 10 bis 
16  Uhr; Juli, August und Septem-
ber zusätzlich auch am Mittwoch, 
Samstag, Sonntag und an Feierta-
gen von 10 bis 16 Uhr. Gruppen 
über 20 Personen sind anzumel-
den, Sonderführungen auf Anfra-
ge.Weitere Informationen erhalten 
Sie unter: info@finstergrund.de, 
www.finstergrund.de

Besucherbergwerk
Finstergrund

Juli, August, September
Mittwoch, Samstag, Sonn-
& Feiertag
von 10 bis 16 Uhr

Info unter 07673 303
oder 0152 22 86 72 93

www.finstergrund.dein Wieden/Schwarzwald

Mai, Juni und Oktober
Samstag, Sonn- & Feiertag
Einfahrt um 10 Uhr,
12 Uhr, 14 Uhr und 16 Uhr

«100 Jahre Schweizer National Circus Knie» 
Jubiläumstournee 2019 mit Giacobbo / Müller 

Der Circus Knie feiert dieses 
Jahr «100 Jahre Schweizer Natio­
nal-Circus Knie». Viktor Giacob­
bo  und Mike Müller präsentie­
ren in der Deutschschweiz 
jeweils abends satirische Come­
dy; in den Nachmittagsvorstel­

lungen treten Zirkusclowns auf. Neben Co­
medy und Clowns sowie hochkarätigen 
Akrobatik-Nummern bietet die Familie Knie 
auch im 100. Jahr des Circus Knie ihre weltbe­
rühmten Tierdressuren: Fredy jun., Mary-Jo­
sé, Géraldine, Ivan Frédéric und Chanel Marie 
präsentieren Pferdenummern. Die Familie 
Franco Knie jun. lässt im Jubiläumsjahr Papa­
geien durchs Zirkuszelt fliegen. Das offizielle, 
von der Familie Knie autorisierte Jubiläums­
buch «100 Jahre Schweizer National-Circus 
Knie» erscheint im März 2019. Die Jubiläums­
tournee startet am Donnerstag, 21. März 2019 
und dauert bis am 17. November 2019. Insge­
samt schlägt der Circus Knie an 33 Standorten 
sein Zelt auf. 

Der Vorverkauf ist bereits für die ganze Ju­
biläumstournee 2019 geöffnet: www.knie.ch. 
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Ob für Gruppen, Firmen, Vereine 
oder Einzelpersonen – die Kart-
bahn Rheinfelden bietet jedem die 
Möglichkeit, die Faszination des 
Motorsports einmal hautnah 
selbst mitzuerleben. Besucher ler-
nen dort auf einem anspruchsvol-
len Kurs in Karts mit Benzinmoto-
ren den Rausch der Geschwindig-

keit kennen. Es werden individuell 
konzipierte Rennveranstaltungen 
angeboten, mit allem, was dazuge-
hört, Warm-up, Zeittraining, Fi-
nallauf und natürlich die Siegereh-
rung mit Urkunden oder Pokalen 
usw. Speziell für Kinder ab ca. 8 
Jahren gibt es Kinderkarts, die aus 
Sicherheitsgründen mit einem 

elektronischen Geschwindigkeits-
regler ausgestattet sind. In dem 
gemütlichen Bistro mit Blick auf 
die Strecke kann man zwischen-
durch oder danach verweilen, et-
was trinken oder eine Kleinigkeit 
essen und den anderen Fahrern 
zuschauen. Für grössere Gruppen 
gibt es auch einen Extraraum.

Römerstr. 85
Nähe Mc Donalds

Indoor-Karting
D-Rheinfelden

www.kart
bahn-rh
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Action, Spass und Motorsport für alle

Gutscheine zu gewinnen
Indoor-Karting Rheinfelden stellt den Leserinnen und Lesern 3 x 2 Trainingsfahrten-Gutscheine für die Verlosung zur Verfügung. Einfach bis zum 
25. Juni 2019 eine E-Mail an inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Postfach 198, 4125 Riehen, senden.  
Stichwort «Indoor-Karting». Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 

Freiburg – Kosmos und zurück

Das Planetarium Freiburg startet 
mit Ihnen zu den Wundern des Welt-
alls. Mars, Jupiter, Saturn, Pluto, der 
Asteroidengürtel, ferne Sterne, Rote 
Riesen, Weisse Zwerge, Gasnebel, 
Galaxien, Supernova-Explosionen, 
Pulsare, Quasare, Schwarze Lö-
cher – die Liste der Reiseziele ist so 
lang wie das Weltall gross.

Dank der hochmodernen Pro-
jektionsanlage aus Planetariums-
projektor und 360°-Videoprojek- 
tion tauchen die Planetariums- 
passagiere gleichsam ein und sind 
umgeben von den Weiten des Welt-
alls. So wird die Darstellung des na-
turwissenschaftlichen Weltbildes 
des 21. Jahrhunderts zu einem sinn-

lichen Erlebnis für Jung und Alt. In 
ständig wechselnden Programmen 
erzählt das Planetarium die grösste 
Geschichte der Welt, nämlich die 
Geschichte der Welt selber vom Ur-
knall bis zur Entstehung des Son-
nensystems mit der Sonne und ih-
ren acht Planeten, darunter unsere 
Erde.

Abendprogramme für Erwach-
sene und Jugendliche ab zwölf Jah-
ren finden dienstags, freitags und 
samstags jeweils um 19.30 Uhr statt. 
Nachmittagsprogramme für Er-
wachsene und Familien mit Kin-
dern ab 8 Jahren mittwochs und 
samstags um 15.00 Uhr sowie sonn-
tags um 16.30 Uhr (während Schul-

ferienzeiten zusätzlich dienstags 
und donnerstags um 15 Uhr). Das 
Kinderprogramm ab fünf bzw. sechs 
Jahren (bitte die jeweiligen Alters-
empfehlungen beachten) wird frei-
tags und sonntags um 15 Uhr ge-
zeigt; während Schulferienzeiten 
zusätzlich mittwochs um 11 Uhr.

Eintrittspreise: 7,50 Euro, ermäs
sigt 5 Euro; Familienkarten ab  
8 Euro.

•	 Hochmodernes Hybridprojek-
tionssystem aus Zeiss-Sternen-
projektor und Fulldome Video-
projektion der Firma SkySkan

•	 Kuppeldurchmesser 13 Meter

•	 Zwei Videoprojektoren mit ins-
gesamt 10.000 Lumen projizie-
ren helle, brillante Bilder mit 
jeweils mehr als 10 Millionen 
Pixeln in die Kuppel

•	 Ständig wechselnde Programme 
für verschiedene Zielgruppen

•	 140 Sitzplätze mit beweglichen 
Rückenlehnen

•	 Seit der Eröffnung 2002 bereits 
über 800.000 Gäste

Planetarium Freiburg
Bismarckallee 7g
D 79098 Freiburg im Breisgau
Telefon: +49-761-3890630
(mo–fr: 8.30–12 Uhr)
www.planetarium-freiburg.de

Eintrittskarten zu gewinnen
Das Planetarium Freiburg stellt den Leserinnen und Lesern 4 x 5 Ein-
trittskarten für die Verlosung zur Verfügung. Einfach bis zum 25. Juni 
2019 eine E-Mail an inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte 
an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Postfach 198, 4125 Riehen, sen-
den. Stichwort «Planetarium». Name, Adresse und Telefonnummer 
nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 
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Eintrittskarten zu gewinnen
Das Dreiländermuseum Lörrach stellt den Leserinnen und Lesern 
10 Familieneintrittskarten für die Verlosung zur Verfügung. Einfach 
bis zum 25. Juni 2019 eine E-Mail an inserate@lokalzeitungen.ch oder 
eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Postfach 198, 4125 
Riehen, senden. Stichwort «Dreiländermuseum». Name, Adresse und 
Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt be-
nachrichtigt. 

Eintrittskarten zu gewinnen
Sea Life Konstanz stellt den Leserinnen und Lesern 5 x 2 Eintrittskar-
ten für die Verlosung zur Verfügung. Einfach bis zum 25. Juni 2019 eine 
E-Mail an inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte an die LV 
Lokalzeitungen Verlags AG, Postfach 198, 4125 Riehen, senden. Stich-
wort «Sea Life». Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. 
Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 

Hafenstraße 9  • 78462 Konstanz

www.sealife.de

*�Dieser Gutschein berechtigt max. 4 Personen zu einem einmaligen Rabatt von je 5 € auf den 
regulären Eintrittspreis im SEA LIFE® Aquarium Konstanz. Original Gutschein unaufgefordert 
beim Erwerb der Eintrittskarten an den Kassen abgeben. Nicht kombinierbar mit anderen Er-
mäßigungen, Jahreskarten, Vorverkaufskarten oder Onlinetickets. Keine Rückerstattung oder 
Barauszahlung; Wei terverkauf nicht gestattet. Gültig bis  31.10.2019. PLU 7175

Gutschein – 4�x�5�€ Rabatt*

JETZT 

EINLÖSEN 

und bis zu 

20�€ sparen!
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Edel und bunt geschnürt
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Auserlesene Modelle ab der Belle Époque
Sonderausstellung, 19. April – 6. Oktober 2019 

Museum, Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr 

Ristorante La Sosta und Boutique, täglich von 9.30 bis 18 Uhr

Steinenvorstadt 1, CH-4051 Basel | www.swmb.museum
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Korsetts – edel und bunt geschnürt: 
Auserlesene Modelle ab der Belle Époque
Diese Sonderausstellung, welche 
noch bis am 6. Oktober 2019 läuft, 
vereint die einzigartige Geschichte 
des Korsetts und spannt den Bo-
gen in die Neuzeit. Sie zeigt rund 
160 Exponate ab der Belle Époque. 
Etwa 60 Korsetts stammen aus der 
Zeit von 1775 bis um 1925 und 
kommen aus der Sammlung Nuits 
de Satin aus Paris. Ergänzt werden 
die historischen Modelle mit einer 
Kreation der angesagten Designe-
rin Úna Burke und exklusiven, 
massangefertigten Couture-Kor-
setts von Beata Sievi. Die vergäng-
lichen Korsettkreationen von Pat-
ricia Krummacher eröffnen eine 
neue Dimension des Themas. 

Um das Korsett ranken sich zahl-
reiche Mythen. Gut vier Jahrhun-
derte lang galt es als Mittel der In-
szenierung weiblicher Schönheit 
und Verführung. Noch nie hat ein 
Kleidungsstück so viel Sehnsüch-
te, Gerüchte und Fantasien ge-
weckt und so viele Künstler inspi-
riert.

Korsetts hatten verschiedene For-
men, Stile und Masse, abhängig 
von den Trends und den kreativen 
Fähigkeiten der Designer und Kor-
setthersteller. Doch das Korsett 
blieb immer die Schlüsselunter-
wäsche des 19. Jahrhunderts. Die 
schlanke Taille, in Europa eine ur-

alte Tradition, wurde durch die 
Werbung und die Fotografie noch 
weiter betont. Frauen aus allen 
Klassen wurden ermutigt, ihre 
Taille zusammenschnüren – 
manchmal jenseits aller Ver-
nunft, sodass sie ihr Leben dafür 
riskierten. Die Ärzteschaft verur-
teilte dies zutiefst, aber ohne Er-
folg. Es war unmöglich, diese 
Mode abzuwehren – besonders, 
da sie die Frauen verherrlichte.

Beata Sievi ist die einzige auf 
Massanfertigung hochwertiger, 
exklusiver Couture-Korsetts spe-
zialisierte Corsetière in der 
Schweiz. Die Modelle in der Aus-
stellung zeigen, dass ein Korsett 
durchaus auch mit einer Jeans 
oder einem Hosenanzug getragen 
werden kann. Auch angesagte 
Designer wie Úna Burke haben 
das Korsett für sich entdeckt; in 
der Ausstellung ist ein Lederkor-
sett im avantgardistischen De-
signstil zu sehen. Die kurzlebigen 
Korsettkreationen von Patricia 
Krummacher schliesslich eröffnen 
eine neue Dimension des Themas: 
Aus Weidenmaterial, Moos, Laub 
und Blüten entstehen erträumte 
und vergängliche Objekte. 

Die Sonderausstellung ist einzig-
artig und wird in dieser Form nur 
in Basel zu sehen sein.

www.swmb.museum
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Römerfest Augusta Raurica: Eintauchen in die Antike!
Wenn in Augusta Raurica der 
Rauch von Lagerfeuern in den 
Himmel steigt, lateinische 
Marschbefehle gebrüllt werden, 
der Duft von Pferdemist, Span-
ferkeln und frisch gebackenem 
Brot durch die Lüfte zieht und 
Hunderte von Kindern durch die 
Ruinen wuseln, dann ist es wie-
der so weit: Das Römerfest ist in 
vollem Gang.

Immer Ende August erwachen die 
ehrwürdigen Monumente von Au-
gusta Raurica zu neuem Leben. 
Handwerker, Händlerinnen und 
Legionäre bevölkern die Strassen 
und Plätze, man fühlt sich in die 
antike Welt zurückversetzt, die hier 
einmal Wirklichkeit war. Und trotz 
aller Unterhaltung: was am Römer-
fest zu sehen und zu erleben ist, 
basiert auf wissenschaftlichen Fak-
ten. Das grösste Römerfest der 
Schweiz ist ein unvergessliches Er-

lebnis für die ganze Familie. An über 
30 Mitmachstationen können die 
Kinder Wagenrennen fahren (mit 
den Eltern als Pferden!), mit einem 
Katapult schiessen, Schilde bema-
len und vieles mehr. Tänzerinnen in 
farbenfrohen Gewändern, Hand-
werker in improvisierten Werkstät-
ten und liebevoll gestaltete Markt-
stände versetzen kleine und grosse 
Gäste ins Staunen. Ganz besonders 
kann man sich auf die Gladiatoren 
freuen – die stehen thematisch in 
diesem Jahr nämlich im Mittel-
punkt.

Mit rund 20‘000 Besuchern ist 
das Römerfest der grösste Famili-
enanlass der Region. Über 1‘000 
Mitwirkende helfen mit, dass der 
Anlass zum einem entspannten Er-
lebnis für die ganze Familie wird. 
Besonderes Augenmerk liegt dar-
auf, dass der Besuch auch für Men-
schen mit Behinderungen attraktiv 
wird.

Einzeleintritte 
gewinnen
Augusta Raurica stellt den Lese-
rinnen und Lesern 2x2 Ein-
zeleintritte für die Verlosung 
zur Verfügung. Einfach eine E-
Mail bis zum 25. Juni 2019 an 
inserate@lokalzeitungen.ch 
oder eine Postkarte an die LV Lo-
kalzeitungen Verlags AG, Post-
fach 198, 4125 Riehen, senden. 
Stichwort «Augusta Raurica». 
Name, Adresse und Telefon-
nummer nicht vergessen. Die 
Gewinner werden direkt be-
nachrichtigt. 

Sa 24. & So 25. August 2019

Das grösste Römerfest der Schweiz
www.roemerfest.ch www.augusta-raurica.ch

Partner des Römerfests 

TRAILER

Erwachsene:	 Fr. 18.–
Kinder/Jugendliche
(6–17 Jahre):	 Fr. 13.–
Zweitageskarte 
Erwachsene: 	 Fr. 30.–
Zweitageskarte 
Kinder/Jugendliche: 	 Fr. 20.–
Familienkarte 1 Tag:	 Fr. 55.–
Familienkarte 2 Tage: 	Fr. 100.–

Vorverkauf bei:
www.ticketcorner.com, oder  un-
ter Tel. 0900 800 800 (CHF 1.19/
Min. Festnetztarif) oder bei den 

offiziellen Vorverkaufsstellen. 
Gilt am Veranstaltungstag als 
ÖV-Ticket innerhalb des Tarif-
verbundes Nordwestschweiz.

Augusta Raurica
Giebenacherstrasse 17
CH-4302 Augst, Schweiz
www.augusta-raurica

Römerfest
www.roemerfest.ch
Samstag, 24. August 10–18 Uhr
Sonntag, 25. August 10–17 Uhr
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Tickets zu gewinnen
The bird’s eye jazz club stellt den Leserinnen und Lesern 5 x 2 Tickets zur Verfügung. 

•  1 x 2 Karten am 6. Juli für SIMON WYRSCH QUARTET  
•  1 x 2 Karten am 13. Juli für TIAN LONG LI QUARTET	 
•  1 x 2 Karten am 20. Juli für MANUEL ROCHEMAN TRIO 
•  1 x 2 Karten am 24. August für GENERATION UNIT 18 
•  1 x 2 Karten am 31. August für PHAO

Einfach bis zum 25. Juni 2019 eine E-Mail an inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Postfach 198, 
4125 Riehen, senden. Stichwort «bird’s eye jazz club». Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benach-
richtigt. 

cr basel

THE BIRD’S EYE
KOHLENBERG 20, 4051 BASEL
061 263 33 41, office@birdseye.ch

www.birdseye.ch

KONZERTZEITEN 20.30 – CA. 22.45: 1. SET 20.30 – CA. 21.30 UND 2. SET 21.45 – CA. 22.45 (*19.00, **19.00)
TÜRÖFFNUNG: 45 MIN VOR KONZERTBEGINN
DI BIS DO 14.– CHF, FR/SA PRO SET (2) 12.– CHF
ERMÄSSIGT: DI BIS DO 8.– CHF, FR/SA PRO SET (2) 8.– CHF (**EINTRITT FREI, ***EINTRITT FREI)
FÜR MITGLIEDER, UNTER 25-JÄHRIGE, ARBEITSLOSE, SOZIALHILFEEMPFÄNGER, AHV-/IV-EMPFÄNGER, ASYLBEWERBER

SOMMER 2019
FR 31.5 UND SA 1.6. 

MI 5. BIS SA 8.6.

DI 11.6.*
MI 12. BIS SA 15.6.
MI 19. BIS SA 22.6

MI 26. BIS SA 29.6.

MI 3. BIS SA 6.7.
MI 10. BIS SA 13.7.

MI 17. UND DO 18.7.  
FR 19.7.
SA 20.7

MI 24. BIS SA 27.7.

SO 21.7.**

MO 29.7 BIS DI 13.8.

MI 14. BIS SA 17.8.
MI 21. BIS SA 24.8.
MI 28. BIS SA 31.8.

MIGUEL ZENÓN QUARTET
IN ZUSAMMENARBEIT MIT DEM ZENTRUM FÜR AFRIKASTUDIEN

THANDI NTULI’S SKETCHES OF MALI
IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER MUSIKSCHULE JAZZ DER MUSIK-AKADEMIE BASEL

MUSIKSCHULE JAZZ ON STAGE
SCHERRER – BRODBECK – GISLER – STRÜBY
FABIANO CHAGAS TRIO
VEIN

SIMON WYRSCH QUARTET
TIAN LONG LI QUARTET
MANUEL ROCHEMAN TRIO
WOLFGANG MUTHSPIEL CHAMBER TRIO
MANUEL ROCHEMAN TRIO 
ARNE HUBER QUARTET

BIRD’S EYE GEBURTSTAGSJAM

GESCHLOSSEN – SOMMERPAUSE

OLGA KONKOVA TRIO (***FR 16.8. EM BEBBI SY JAZZ)
GENERATIONS UNIT 18
PHAO

Adrian Maers

Phao

Manuel Rocheman

Simon Wyrsch Tian Long Li
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I DUE FOSCARI
VANITAS IN VENICE

VerdiGiuseppe

Vorverkauf: 
Bider & Tanner, 
Aeschenvorstadt 2, 4051 Basel, 
Tel. 061 206 99 96 
Ticketcorner Vorverkaufsstellen 
in der Schweiz
Online-Bestellung unter: 
www.opera-basel.ch, 
inkl. „Print at home“-Service 
Abendkasse

www.opera-basel.ch

RIEHEN, 19. - 22. SEPTEMBER 2019 WIR SIND ZURÜCK IM WENKENHOFö

RZ_Inserat_OperaBasel_203x290mm.indd   1 17.05.19   16:05



Open Air im Park 2019 
BAD KROZINGEN. Von 13. Juli 
bis 2. August 2019 verwandelt 
sich der idyllische Kurpark für 
das Open Air im Park in eine 
Freilichtbühne. Mitten im Grü-
nen bietet der Veranstalter, die 
Kur und Bäder GmbH Bad Kro-
zingen, ein abwechslungsrei-
ches Musik- und Unterhal-
tungsprogramm. 

Auftakt-Veranstaltung zum Open 
Air im Park 2019 ist das traditionel-
le Lichterfest, das jedes Jahr Tau-
sende von Besuchern anlockt. Am 
Samstag, den 13. Juli verwandelt 
sich der Kurpark mit über 15.000 
Kerzen und 1.000 japanischen 
Bambuslaternen in ein funkelndes 
Lichtermeer. Es folgt ein musikali-
scher Sonntag, am 14.  Juli, mit 
buntem Unterhaltungs- und Fa-
milienprogramm: Kindereisen-
bahn, Trampolin, Karussell und 
historische Traktoren im Kurpark 
sowie die BZ-Kinderparty mit den 
Akrobatik-Clowns Alex und Jo-
schi im und ein grosser Flohmarkt 
am Kurhaus. Ein grosses Feuer-
werk gegen 23 Uhr rundet das 
Lichterfest ab. 

Am Freitag, den 19. Juli ab 20 Uhr 
kommt der Newcomer Nico Santos 
zum Open Air im Park. Nico Santos 
ist mit seinen 26 Jahren bereits ei-
ner der erfolgreichsten deutschen 
Songwriter. 2016 schrieb er zusam-
men mit Mark Forster den EM-
Song «Wir sind gross». Er verfasste 
den Hit «Home» gemeinsam mit 
Topic und arbeitete mit dem welt-
weit erfolgreichsten deutschen DJ 
Robin Schulz zusammen. Mit sei-
ner ersten erfolgreichen Single 
«Rooftop», die Sommerhymne des 
Jahres 2017, wendet sich Nico San-
tos seiner eigenen Karriere zu. An 
diesen Erfolg schloss der Musiker 
mit seinem zweiten Song «Safe» 
an. Ende 2018 veröffentlichte er 
seinen dritten Hit «Oh Hello» und 
sein erstes Album «Streets Of 
Gold». Seine aktuelle Single heisst 
«Unforgettable».  

Mit dem Philharmonischen 
Orchester Freiburg gibt es «Klassik 
pur» unter dem Sternenhimmel 
am Mittwoch, den 24. Juli ab 
20 Uhr im Kurpark. Auf dem Pro-
gramm stehen von Friedrich Sme-
tana «Die Moldau», von Hector 
Berlioz «Les nuits d’été op. 7» und 

von Ludwig van Beethoven «Sinfo-
nie Nr. 6 F-Dur op. 68 Pastorale». 
Das Philharmonische Orchester 
Freiburg wurde 1887 gegründet 
und etablierte sich rasch als offizi-
elles Orchester der Stadt am Thea-
ter Freiburg. Das Repertoire um-
fasst die wichtigsten Werke vom 
18. bis zum 20. Jahrhundert. Zu-
dem misst es der zeitgenössischen 
Musik sowohl in der Oper als auch 
im Konzert grosse Bedeutung bei. 
Seit der Spielzeit 2008/09 steht Fa-
brice Bollon als Generalmusikdi-
rektor an der Spitze des Orches-
ters. 

Die Fans der Schlager- und 
Volksmusikszene dürfen sich auf 
eine Schlager-Gala am Donners-
tag, den 25. Juli ab 20 Uhr mit Se-
mino Rossi, Reiner Kirsten & den 
Wieberbuabe freuen. Semino 
Rossi ist einer der bekanntesten 
Schlagersänger in Deutschland 
und gehört seit über 10 Jahren mit 
seiner einzigartigen Tenorstimme 

zu den Top-Stars des deutschen 
Schlagers. Er kombiniert deut-
schen Schlager mit internationaler 
Popmusik und lateinamerikani-
schem Spirit. Seit vielen Jahren hat 
Reiner Kirsten seinen eigenen fes-
ten Platz in der Szene des volks-
tümlichen Schlagers. Mit seiner 
ausdrucksstarken Stimme, seinem 
umwerfenden Charme und melo-
diösen Titeln wie «Träumer wie 
Du» begeistert er sein Publikum. 

Die Manfred Mann’s Earth 
Band tritt am Freitag, den 26. Juli 
ab 20 Uhr im Kurpark auf. Wer 
kennt sie nicht? Hits wie «Blinded 
By The Light», «Davy´s On The 
Road Again», «Father Of Day, Fa-
ther Of Night», «Mighty Quinn», 
«You Angel You» besitzen Klassi-
ker-Status und haben Manfred 
Mann und seine Earth Band welt-
weit zu einer der ganz Grossen ge-
macht. Seine Konzerte sind Kult, 
die Earth Band ist derzeit eine der 
besten Live-Bands Europas! Man-
fred Mann begleitet das Open Air 
im Park schon seit den ersten Stun-
den und freut sich, das vierte Mal 
in Bad Krozingen gastieren zu dür-
fen. 

Klaus Doldinger’s Passport 
feat. Joo Kraus garantieren am 
Freitag, den 2. August ab 20 Uhr 
zum Abschluss des Open Air im 
Park Musik vom Feinsten. Seit über 
60 Jahren steht der weltberühmte 
Saxophonist Klaus Doldinger auf 
der Bühne. Er ist einer der erfolg-
reichsten Komponisten von Film-
musik und TV-Melodien und hat 
die Titelmusik zur TV-Serie «Tat-
ort» geschrieben sowie die Sound-
tracks zu den Kinofilmen «Das 
Boot» und «Die unendliche Ge-
schichte». Beim Open Air im Park 
wird er mit seiner Band Passport 
und dem Trompeter Joo Kraus auf 
der Bühne stehen und für ein un-
vergessliches Konzerterlebnis sor-
gen. 

Auskünfte und Eintrittskarten für 
alle Open Air Veranstaltungen gibt 
es bei der Tourist-Information Bad 
Krozingen, Tel. +497633 4008-164  
sowie online unter:
www.open-air-im-park.de 

Manfred Mann’s Earth Band 

Nico Santos

Semino Rossi

Eintrittskarten zu 
gewinnen
Die Kur & Bäder GmbH Bad Kro-
zingen stellt den Leserinnen 
und Lesern 1 x 2 Tickets für die 
Manfred Mann’s Earth Band 
am 26. Juli 2019 für die Verlo-
sung zur Verfügung. Senden Sie 
einfach bis zum 25. Juni 2019 
eine E-Mail an inserate@ 
lokalzeitungen.ch oder eine 
Postkarte an die LV Lokalzeitun-
gen Verlags AG, Postfach 198, 
4125 Riehen. Stichwort «Open 
Air im Park». Name, Adresse und 
Telefonnummer nicht verges-
sen. Die Gewinner werden di-
rekt benachrichtigt. 

Joo Kraus
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Status Quo rocken das Schupfart Festival 2019
Vom 20. – 22. September 2019 
geht das Schupfart Festival zum 
37. Mal über die Bühne. 
Am Freitag, dem 20. September 
eine DER bedeutendsten Rock-
bands der vergangenen fünf Jahr-
zehnte. Status Quo – exklusiv mit 
ihrem einzigen Konzert 2019 in der 
Deutschweiz – werden sie die Fest-
halle zum Brodeln bringen. 

Am gleichen Abend auf der Schu-
pfarter Bühne zu sehen und hören 
sind Fiddler’s Green, welche ihre 
Musik als Irish Speedfolk bezeich-
nen, eine explosive Mischung aus 
Irish Folk-Rock und Elementen 
aus Musikrichtungen wie Punk, 
Metal und Reggae. Komplettiert 
wird das Line-Up des ersten Festi-
valtages durch Florian Ast.

Mustang Sally Band: Modern, 
frech und auch ein bisschen 
verrückt
Sängerin Tobi Lee steht auf der Büh-
ne unter Strom, fasziniert, erstaunt 
und begeistert ihr Publikum zu-
gleich. Mit Sarah Jory steht eine wei-
tere Garantin für eine schweisstrei-
bende Country-Rock-Show auf 
dem Schupfarter Line-Up für den 
Samstag, 21. September, welches 
komplettiert wird durch Truck Stop, 
Heinz Flückiger & The Cool Bunch 
und Rock’n’Rodeo.

Beatrice Egli & Band: Endlich 
wieder am Schupfart Festival 
mit dabei!
Natürlich nicht mehr wegzudenken 
aus der Schlagerszene ist Beatrice 
Egli. Die Organisatoren freuen sich 
riesig Beatrice Egli und ihre Band 
am Sonntag, 22. September zum 
dritten Male auf der Schupfarter 
Bühne begrüssen zu dürfen. Aber 
auch Marc Pircher mit Band, VoXX-
club, Anna Maria Zimmermann 
und die Rebell Tell Band mit ihrem 
einzigartigen Schlagerbilly garan-
tieren eine Party der Extraklasse vol-
ler guter Laune und toller Musik.

Sichern Sie sich Ihr Festivalticket 
und seien Sie mit dabei, wenn es 
wieder heisst: Einzigartig, genial – 
Schupfart Festival – und dies be-
reits zum 37. Mal vom 20. – 22. Sep-
tember 2019. Alle Informationen 
zum Ticketverkauf finden Sie auf 
www.schupfartfestival.ch

Tickets zu gewinnen
Das Schupfart Festival stellt den Leserinnen und Lesern 1x2 Tickets für Freitag, 20. September, und jeweils 2x2 
Tickets für Samstag, 21. September und Sonntag, 22. September für die Verlosung zur Verfügung. Einfach bis zum 
25. Juni 2019 eine E-Mail an inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, 
Postfach 198, 4125 Riehen, senden. Stichwort «Schupfart Freitag», «Schupfart Samstag» oder «Schupfart Sonntag» 
und Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 

Fiddler’s Green
Florian Ast

20.9. ab 19.30 Uhr

MUSTANG SALLY BAND (USA)
Sarah Jory . Truck Stop
Rock’n’Rodeo
Heinz Flueckiger &
The Cool Bunch

21.9. ab 17.15 Uhr

BEATRICE EGLI & BAND
voXXclub
Rebel Tell Band
Anna Maria Zimmermann
Marc Pircher & Band

22.9. ab 11.15 Uhr

www.schupfartfestival.chTickets und
Infos unter:

Einziger Auftritt 
in der Deutschschweiz  

Schupfart_Anz_Blick_100_143.qxp_Schupfart_Anz_Blick_100_143  06.11.18  14:18  Se

T
ic

k
et

s 
b

es
te

ll
en

 u
n

te
r 

 
w

w
w

.s
ch

u
p

fa
rt

fe
st

iv
a

l.
ch

Stadt- und Hafenrundfahrten, Hochzeiten,  
Privat- und Firmen-Anlässe

Stadt- und Hafenrundfahrten

Vorschläge findet man auch unter  www.rheintaxi.ch
Bordhandy-Nummer 078 796 98 99, E-Mail: offerte@rhytaxi-basel.ch

Vier «Rhytaxis» 
tuckern den 
Rhein hinauf. 
Sie sind unter-
wegs mit einer 

Gruppe von Leuten, die auf Bestel-
lung die Schiffe nutzen, um auf 
dem Wasserweg von Kleinhünin-
gen zum St. Alban-Rheinweg zu ge-
langen. Später, nach einem lukul
lischen Mahl, werden die Passagiere 
wieder abgeholt und zu ihrem Aus-
gangspunkt gebracht. Solche und 
auch viele weitere Dienste bietet 
René Didden mit seinem «Rhytaxi»-
Team an. Der Sohn eines Rheinka-
pitäns betreibt sein Wassertaxi-Un-
ternehmen am 1. Juni 2019 genau 
seit 18 Jahren! Mit seinen vier Rhy
taxis mit zwölf Passagieren Kapazi-
tät pro Rhytaxi hat er schon man-
cher Gesellschaft ihren Anlass 
verschönert. 

Basler Stadtrundfahrten oder 
auch Ausflugsfahrten bis Rheinfel-
den, Mulhouse oder Breisach kön-
nen mit dem «Rhytaxi» genauso 
durchgeführt werden wie Apéro-, 
Brunch-, Grill-, Fondue- oder Rac-
lettefahrten. Besteht irgendein 
Wunsch, René Didden und sein 
Team haben sicher eine Lösung 
bereit.
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Die Grenzacher Zehnttrotte von 1745 – ein bedeutendes Kulturdenkmal
Im vergangenen Herbst wurde 
Grenzach um eine Attraktion rei-
cher. Eine Zehnttrotte aus dem 
Jahr 1745 fand im Bereich des Emi-
lienparks unter einem eindrucks-
vollen Dach  eine neue Heimat.

Diese mächtige Baumtrotte ist 
ein herausragendes Kulturdenk-
mal,  das sehr eindrücklich auf die 
einstige  Bedeutung des Weinbaus  
in Grenzach hinweist und ausser-
dem die enge Verbindung zur Stadt 
Basel dokumentiert. Der Grenza-
cher Wein zählte immer zu den ed-
len Tropfen  der Region, gerühmt 
und geliebt u.a. von Viktor von 
Scheffel und Johann Peter Hebel. 
Man kann wohl davon ausgehen, 
dass der Weinbau in unserer Regi-
on bis auf die Römerzeit zurück-
geht. Belege aus dem 13. Jahrhun-
dert beweisen, dass  die Weinberge 
vom Hornfelsen bis an die Gemar-
kungsgrenze Wyhlen reichten und 
natürlich darüber hinaus. Zeiten-
weise waren 60 Hektar mit Weinre-
ben bepflanzt. So wundert es 
nicht, dass sich Gutsherren, Klös-
ter und Kirchen Rechte erwarben. 

1488 kam der grosse Weinzehnt 
mit dazugehöriger Trotte an das 
Kleinbasler Frauenkloster St. Kla-
ra. Dieser Zehnte umfasste etwa 
10ha Rebfläche  und erbrachte im 

15. Jahrhundert im Durchschnitt 
jährlich rund 12 000 Liter Wein. Mit 
der Basler Reformation  1529 wur-
de das Kloster aufgelöst und der 
Zehnte ging an die reformierte Kir-
che von Basel über. Die Trotte wur-
de wohl im Dreissigjährigen Krieg 
stark in Mitleidenschaft gezogen, 
so dass 1745 eine neue  erstellt wer-

den musste. 1756 ging sie dann in 
den Besitz der Markgrafschaft 
über. Um 1840 schliesslich fand 
die Trotte in einem bäuerlichen 
Anwesen einen neuen Standort. 

Es ist dem Verein für Heimatge-
schichte und der Gemeinde zu ver-
danken, dass dieses wertvolle Kul-
turdenkmal dem Dorf erhalten 

geblieben ist und diese eindrucks-
volle Überdachung realisiert wer-
den konnte.  Ein Ausflug nach Gren-
zach lohnt sich also immer. Sonn- und 
feiertags ist ausserdem zwischen 15 
und 18 Uhr das Regionalmuseum 
Römervilla geöffnet (kostenlos). 
Führungen können unter Nummer 
0049 7624 1813 gebucht werden.

Wandern auf dem Wiiwegli 
Tourbeschreibung – 12 km – 3.5 Std. 
Machen Sie eine Wanderung in der 
Region von Grenzach über Riehen 
nach Weil auf dem Wiiwegli.

Charakter 
Kurze Strecke durch städtisches 
Gebiet auf Asphalt und auf Wald-
wegen mit interessanten Ausbli-
cken über den Rhein und die Wie-
se. Auf der Etappe passieren Sie die 
grüne Grenze und wandern ein 
Stück des Weges durch die Schweiz. 

Grenzach – Riehen – Ötlingen 
Vom Bahnhof aus kommend geht 
der Weg leicht bergauf zum histo-
rischen Ortskern. An der evange-
lischen Kirche vorbei geht es 
durch die Rebgasse in Richtung 
Reben. Am Hirzebänkle, unter-
halb des Grenzacher Hornfelsens, 
können Wanderer eine Rast ma-
chen und über Basel bis hin in den 
Schweizer Jura und durch die 
Burgundische Pforte bis nach 
Frankreich schauen. Der Grenza-
cher Hornfelsen als südwest-
lichster Weinberg Deutschlands 
ist über die Grenzen hinaus be-
kannt. Weiter steil hinauf geht es 
dann durch den naturbelassenen 
Buchswald zum Aussichtspunkt 

Hornfelsen mit Blick über die Me-
tropolregion Basel. Von dort aus 
führen breite Waldwege über die 
«grüne Grenze» in die Schweiz.  

Abwechslungsreicher Misch-
wald dominiert dann die Strecke 
über den Bergrücken, bis Sie rechts 
in den Wenkenpark einbiegen. 
Schattige Plätze unter alten Baum-
gruppenwechseln sich ab mit gro-
ssen Rasenflächen, die in diesem 
feudalen Park zum Spielen und 
Ausruhen einladen.  Weiter geht es 

entlang einer Quartierstrasse 
durch das neu gestaltete Dorfzent-
rum, in welchem alte Linden in el-
lipsenförmige Skulpturen einge-
bettet sind. Unter den Linden 
schafft eine begehbare Wasserflä-
che eine angenehme Atmosphäre 
und lädt zum Verweilen ein. 

Sie überqueren nun die Basel-
strasse, rechts ist die weltberühm-
te Fondation Beyeler (täglich of-
fen) sowie der KunstRaum. Vor der 
Überquerung der Strasse ist links 

das Dorfmuseum, welches auch 
das Rebbaumuseum beherbergt. 
Dann geht’s weiter über die Wie-
seebene und entlang des Flusses 
Wiese vorbei an dem von den Star-
architekten Herzog & de Meuron 
mehrfach ausgezeichneten Natur-
bad, zur deutschen Grenze. Hier 
kreuzen Sie den 24 Stops Rehber-
ger-Weg, der zum Vitra Design Mu-
seum in Weil am Rhein führt. 

Abwechslungsreich durch bun-
te Schrebergärten, Streuobstwie-
sen und Weinberge führt der Weg 
durch die exponierte Lage mit wei-
tem Blick am Hang des Tüllinger 
Berges, entlang dem Weiler Wein- 
weg, bis nach Ötlingen, einem der 
schönsten Dörfer des Markgräfler-
landes mit Ausblick in die Basler 
Bucht. 

Informationen
Tourist-Information Infothek Rie-
hen, Baselstrasse 43, 4125 Riehen, 
Tel.: +41 61 641 40 70
infothek-riehen@bluewin.ch

Tourist-Information Grenzach-
Wyhlen, Hauptstr. 10, 79639 Gren-
zach-Wyhlen, Tel. +49 7624 32 360, 
presse@grenzach-wyhlen.de
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Highlights aus Grenzach-Wyhlen 
Schon gewusst? Gar nicht weit von 
Riehen entfernt steht ein ge-
schichtsträchtiges Gebäude: das 
Emilianum. Das ehemalige Quel-
lenhaus der inzwischen stillgeleg-
ten Grenzacher Heil- und Mineral-
quelle ist der letzte Zeitzeuge des 
historischen Ensembles aus Kur-
haus und Quelle im Emilienpark.

Der neu gegründete Förderver-
ein zur Entwicklung des Emilia-
nums arbeitet engagiert an der 
Entwicklung eines kulturellen 
Zentrums. 

Das Emilianum kann bis zum 
2. September an jedem Sonntag 
zwischen 15 und 17 Uhr besich-
tigt werden. Sie erfahren in einer 

kleinen, feinen Ausstellung alles 
zur bewegten Geschichte der 
Quelle. 

Weiterer Termin:
Samstag, 29. Juni um 15.30 Uhr: 
Lesung der Grenzacher Autorin 
Marion Fennel-Stüber

Weit weg – mitten drin:  Die be-
drohte Wunderwelt Amazoniens. 
Der Eintritt ist jeweils frei. Um eine 
kleine Spende wird gebeten.

Adresse des Emilianums: Schlossgas-
se 37-39, D-79639 Grenzach-Wyhlen 
(Google Maps, Google Earth). Kon-
takt: paulus@emilianum.de

Markgräfler Musikherbst 2019

In der Zeit zwischen dem 25. Sep-
tember und dem 1. Oktober findet 
im Markgräflerland der traditions-
reiche «Markgräfler Musikherbst» 
statt. Auch in diesem Jahr sind u. a. 
Grenzach  und Weil  am Rhein  Kon-
zertorte. Weitere Konzerte  finden in 
Bad Krozingen, Staufen, Sulzburg 
und Müllheim statt.

Das Konzert in Grenzach findet am 
Mittwoch, den 25. September um 
19.30 Uhr in der spätgotischen 
Dorfkirche von Grenzach statt, ein 
von Musikern und dem Publikum  
sehr geschätzter  Raum, vor allem 
auch wegen seiner guten Akustik.  
Ein Grund dafür, dass hier öfters 
CD-Aufnahmen gemacht werden. 

Zu Gast wird das international ge-
feierte Minetti-Quartett aus Wien 
sein, das Werke von J. Haydn, J. 
Brahms und D. Schostakowitsch 
interpretieren wird. 

Dieses Konzert mit den vier Aus-
nahmemusikerinnen und –musi-
kern  in der intimen Atmosphäre der 
spätmittelalterlichen Kirche wird 
sicherlich zu einem ganz grossen Er-
lebnis.

Der Vorverkauf in der Buch-
handlung Merkel in Grenzach 
(07624/5855) beginnt Anfang Sep-
tember. Der Eintrittspreis auf allen 
Plätzen beträgt 20 Euro. Die weite-
ren Termine und Informationen 
zum Festival finden sie unter www.
markgraefler-musikherbst.de 

(© Oliver Jiszda)

Das Freibad Grenzach-Wyhlen 
wartet auf Sie! Direkt am Rhein. 
Großzügiges Familienbad mit 
- Spielplatz
- Großem Nichtschwimmerbecken
- 50m Schwimmerbecken
- 2450 m2 Wasserfläche
- großer schattiger Parkanlage

Mai täglich 9.00-20.00 Uhr 
Juni - August täglich 9.00-20.30 Uhr 
September täglich 9.00-19.30 Uhr 

Rhei na llee 40, Tel 00497624 / 5012 

Gemeinde \. • � 
Grenzach-Wyhlen � 
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Auch in der 13. Saison hat der Er-
lebniskletterwald durch die Um-
gestaltung von Kletterelementen 
sein attraktives Angebot ausge-
baut. Zur Saison 2019 wurde ein 
toller kindgerechter Parcours für 
die kleinen Kletteräffchen von 
ca. 3–8 Jahren fertiggestellt, der 
das Angebot für die kleinen Kids 
abrundet.

Auf 20 Übungen können sich 
die Jüngsten austoben, es finden 
sich Highlights wie das Bobby-
car, ein Schlitten, eine Slackline, 
eine Kletterwand und eine Tel-
lerrutsche neben vielen weiteren 
Elementen, die viel Spass ma-
chen, die Sinne fordern, sowie 
die Koordination und die Bewe-

gung fördern. Grundvorausset-
zung für den Kidsparcours ist 
eine Greifhöhe von 1,2 m, alle 
Übungen werden mit einer kom-
pletten Ausrüstung (Helm, Gurt, 
Handschuhe, Sicherungskarabi-
ner im Gurt eingebunden) be-
gangen, die Aufsicht durch einen 
erwachsenen Begleiter muss 
ständig vorhanden sein.

Der Erlebniskletterwald Lör-
rach bietet im Dreiländereck di-
rekt neben der Jugendherberge 
ein Erlebnis der besonderen Art. 
«Im Vordergrund steht nicht der 
weitverbreitete kurzfristige Frei-
zeitkonsum, sondern das nach-
haltige Erleben in der Natur, das 
nicht nur Spass, sondern auch 

eine individuelle Selbsterfah-
rung für jeden Gast beinhaltet», 
erklärt Martin Coenen, der Tech-
nische Leiter, Planer, Erbauer 
und Miteigentümer des Erlebnis-
kletterwaldes.

Ein aussergewöhnliches 
Highlight für Gruppen präsentie-
ren wir mit dem Mondschein-
klettern, bei dem eine Gruppe vor 
Beginn der Dämmerung bis zur 
kompletten Dunkelheit den Er-
lebniskletterwald unter Leitung 
eines Trainers in einem anderen 
Licht und ausgerüstet mit einer 
Stirnlampe erkunden darf.

Als sichtbares Zeichen für das 
hohe Qualitätsniveau des Erleb-
niskletterwaldes wurde der Anlage 

im Jahre 2011 das Qualitätsabzei-
chen in Gold mit 4 Sternen der 
IAPA e.V., dem Verband der Kletter-
wälder in Deutschland, verliehen.

Tickets zu 
gewinnen
Der Erlebniskletterwald Lörrach 
stellt den Leserinnen und Le-
sern der Riehener Zeitung drei 
Familiensaisonkarten für die 
Verlosung zur Verfügung. Sen-
den Sie einfach bis zum 
25. Juni 2019 ein E-Mail an 
inserate@lokalzeitungen.ch  
oder eine Postkarte an die LV Lo-
kalzeitungen Verlags AG, Post-
fach 198, 4125 Riehen. Stichwort 
«Erlebniskletterwald». Name, 
Adresse und Telefonnummer 
nicht vergessen. Die Gewinner 
werden direkt benachrichtigt. 

Fotos: zVg

Öffnungszeiten in der Hauptsai-
son von Juni bis September von 
10.30 bis 19 Uhr, im März, April, 
Juni und Oktober eingeschränkte 
Öffnungszeiten, siehe Internet. Bei 
Dauerregen, Sturm und Gewitter 
bleibt die Anlage geschlossen. Die 
genaue Preisliste, spezielle Ange-
bote für Gruppen, Kindergeburts-
tage, Saisonkarten sowie weiter-
führende Infos finden sich im 
Internet unter www.erlebnisklet-
terwald.de oder telefonisch wäh-
rend der Öffnungszeiten unter 
(+49)7621 1 61 43 24.

Spass und Selbsterfahrung in der Natur 
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FEsTiVaL
27. JuNI – 28. jUlI '19

IGgy POp  JAn DElAy & DIsKo No. 1
GEoRge EZra  MOrChEeBa   

CAlExIco And IRoN & WIne  SUdAn ARcHiVes
SInFoNiEoRcHeStEr BAsEl & 

OLga PErEtYaTko & DMiTry KOrChAk
SInFoNiEoRcHeStEr BAsEl &

NAtAlIe KArl & MIcHaEl PFlUmM u.v.m.



Geführte Wanderungen
Am Sonntag, 18. August 2019
Die Naturfreunde bieten eine geführte Wanderung in der Region an, zu 
der wir alle Interessierten einladen. Wir starten um 10.20 Uhr in Nieder-
diegten mit dem Ziel, Schützenhaus «Burechrache» bei Wittinsburg. 
Dort stehen Grillstellen zum Bräteln bereit. Die Wanderung ist einfach 
aber nicht Kinderwagentauglich. Nebst dem Wandern mit Gleichgesinn-
ten soll auch die fröhliche Geselligkeit gepflegt werden. Die Rückkehr 
erfolgt individuell nach Rümlingen ca. 2 km oder zurück nach Nieder-
diegten.

Treffpunkt: 9.30 Uhr Basel SBB Infopoint oder 10 Uhr Bahnhof Sissach 
Buslinie 107
Streckendaten: Länge 6 km, 200 m Auf- und 150 m Abstieg ca. 2 Std.
Rückfahrt: Individuell ab Rümlingen oder Niederdiegten
Billett: U-Abo Bereich, ohne U-Abo bitte Billette selber lösen
Verpflegung: Aus dem Rucksack, Getränke können beim Schützenhaus 
gekauft werden
Anmeldung: bis Mittwoch, 14. August 2019.

Detaillierte Informationen und ein Anmeldeformular finden Sie auf un-
serer Webseite www.naturfreunde-nw.ch.

Weitere Angebote
Nebst geführten Wanderungen gibt es bei den Naturfreunden viele wei-
tere Angebote. Velotouren, Nordic Walking, Aquafit, Gymnastik, Wander- 
und Kulturreisen, Wintersportangebote, Vorträge und vieles mehr.

Informieren Sie sich auf unserer Webseite www.naturfreunde-nw.ch oder 
unter der Telefonnummer 061 272 92 62.

	

THITZ Urban Bag Art Basel – 
 maximale Utopien
 

8. Juni bis 21. Juli 2019

Zur Ausstellung laden wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein!

Vernissage Samstag, 8. Juni 14–17 Uhr
Finissage Sonntag, 21. Juli 13–16 Uhr
 
 Der Künstler wird jeweils anwesend sein

Abbildung Paris cité utopique, 2019
 Acrylfarben und Tüten auf Leinwand, 140 x 120 cm 
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 Post CH AG

Gartengasse 10
4125 Riehen/Basel, Schweiz
+41 61 641 16 78 | galerie@mollwo.ch
Parkhaus | Tramhalt «Fondation Beyeler»
Mi–So 14–18 Uhr
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Galerie Mollwo
Gartenstrasse 10
CH-4125 Riehen/Basel
T/F +41 (0)61 641 16 78

Mi–So   14–18
und nach Vereinbarung
galerie@mollwo.ch
www.mollwo.ch
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Schwimmbad KuBa Freizeitcenter in Rheinfelden – 
das Sommererlebnis direkt am Rhein
Suchen Sie ein schönes Schwimm-
bad in der Nähe, welches direkt am 
Rhein liegt?

Dann sind Sie bei uns richtig. 
Bei uns können Sie im offenen 
Rhein, in einem Rheinbecken mit 
Sprungturm oder in unseren be-
heizten Schwimmbecken sich ver-
gnügen. Die Wassertemperatur 
fällt nie unter 23°C und somit ist es 
auch bei nicht ganz so schönem 
Wetter angenehm, sich sportlich 
im Wasser betätigen zu können. 

Für unsere sportlichen Gäste 
bieten wir auch sonst noch so eini-
ges. Wir verfügen über Tischten-
nistische, Volleyball und genügend 
Platz zum Fussballspielen mit so-
gar kleinen Toren und Disc-Golf.

Für die Abenteuerlustigen bie-
ten wir eine Röhren- und Speed-
rutsche und einen Strömungska-
nal. Im gemütlichen Kinder- 

plantschbecken mit kleiner Rut-
sche und grossen Sonnenschir-
men für heisse Tage können sich 
die kleinsten Besucher vergnügen. 
Zum Spielen für Kinder unter 12 
Jahren verfügen wir über ein gro-

sses Holzschiff. Für den grossen 
und kleinen Hunger haben wir ein 
Restaurant und einen Kiosk, wo Sie 
gerne die Familie Irizik bedient.

Wir haben täglich von 9.30 bis 
20 Uhr geöffnet und es stehen 

rund 500 Gratisparkplätze zur Ver-
fügung.

Das KuBa Freizeitcenter ist 
rundum ein schöner Begegnungs-
ort und es lohnt sich, uns zu besu-
chen.  Wir freuen uns auf Sie.

KuBa Freizeitcenter AG
Baslerstrasse 72
CH-4310 Rheinfelden
Telefon 061 833 02 36/35
www.kuba-rheinfelden.ch

Eintrittskarten zu 
gewinnen
Das KuBa Freizeitcenter stellt 
den Leserinnen und Lesern 3 x 
2 Eintrittskarten für die Verlo-
sung zur Verfügung. Einfach bis 
zum 25. Juni 2019 eine E-Mail 
an inserate@lokalzeitungen.ch 
oder eine Postkarte an die LV 
Lokalzeitungen Verlags AG, 
Postfach 198, 4125 Riehen, sen-
den. Stichwort «KuBa». Name, 
Adresse und Telefonnummer 
nicht vergessen. Die Gewinner 
werden direkt benachrichtigt. 

I EM MUSIC! 2019
Schlossplatz Emmendingen, 19. – 21. Juli 2019
I EM MUSIC! steht dieses Jahr für Tage kreativer Fül-
le an einem besonderen Ort, auf dem Schlossplatz 
vor dem historischen Markgrafenschloss, mitten im 
Herzen von Emmendingen. Hier entsteht eine ein-
malige «Hautnah-Atmosphäre» zwischen Künstler 
und Fans. 2019 findet «I EM MUSIC!» nun zum 16. 
Mal statt und alle Musik- & Festival-Fans können 
sich auf weitere tolle Künstler und einen unvergess-
lichen Konzertsommer freuen. Künstler wie Chris 
de Burgh, Jan Delay, Unheilig, Xavier Nadioo, Milow, 
Udo Jürgens, A-HA, John Fogerty, BAP, Billy Idol, The 
BossHoss, Mark Forster, Andreas Bourani, Rea Gar-
vey , Limp Bizkit, Adel Tawil und viele mehr waren 
bereits in Emmendingen zu Gast und haben Tau-
sende Fans begeistert.

Freitag, 19. Juli, 20 Uhr, Einlass 18.30 Uhr
MARK FORSTER
«AUF LIEBE – OPEN AIR TOUR»

Samstag, 20. Juli, 20 Uhr, Einlass 18.30 Uhr
MATTHIAS REIM // «OPEN AIR 2019»
+ Feuerherz + Marina Marx

Sonntag, 21. Juli, 19 Uhr, Einlass 17.30 Uhr
MICHAEL PATRICK KELLY
«ID-TOUR»

Vorverkauf bei allen bekannten Reservix-Vorver-
kaufsstellen. Weitere infos unter: www.iemmusic.de 
oder www.karoevents.de

Tickets zu gewinnen
I EM MUSIC stellt den Leserinnen und Lesern Tickets zur Verfügung. 

•  2 x 2 Karten am 20. Juli für Matthias Reim und Band um 20 Uhr, Schlossplatz in Emmendingen 
•  2 x 2 Karten am 21. Juli für Michael Patrick Kelly um 19 Uhr, Schlossplatz in Emmendingen

Einfach bis zum 25. Juni 2019 eine E-Mail an inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Postfach 198, 4125 
Riehen, senden. Stichwort «I Em Music». Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 
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FONDATION BEYELER

Samstag, 10. August 2019
10 – 22 Uhr

Realisiert in Kooperation mit: KULTURBÜRO RIEHEN
Grosszügig unterstützt durch: Basler Kantonalbank und IWB
Dank an: Gemeindegärtnerei Riehen und Riehener Zeitung

Das ist Sommer: Im Park unter der Sonne 
liegen, bei einem Workshop Neues lernen, 
Kulinarisches von der Gemeinde Riehen 
entdecken, sich durch die Ausstellung 
«Rudolf Stingel» und die Sammlungs-
präsentation führen lassen, unter freiem 
Himmel zu Live-Musik tanzen – alles an 
einem Tag in der Fondation Beyeler.

Anlässlich des 10. Sommerfests schenkt 
die Basler Kantonalbank allen Besuchern 
den Museumseintritt von CHF 10.–

190524_FB_SOMMERFEST_2019_Anzeige_Lokalzeitungen_203x150.indd   1 24.05.19   16:27Museum Schopfheim

DER REIZ DER ABWECHSLUNG 
ist das Motto der diesjährigen 
Sonderausstellungen, die das 
Städtische Museum 2019 zeigen 
wird

Auch im Jahr 2019 wird das Städti-
sche Museum am Poligny-Platz 
hinter der alten Stadtkirche St. 
Michael viel unterhaltsame Ab-
wechslung bieten.

Nach Ablauf der noch bis zum 
24. Februar zu sehenden Sonder-
ausstellung «Stimmung für die 
Seele» setzt sich der Event-Reigen 
im Schopfheimer Museum fort 
mit Teil 2 der Comic-Helden-
Schau «Hucky, Yogi, Fix und Foxi» 
(10.3. – 10.6.). Die Ausstellungsrei-
he «Comic-Helden und Ihre 
Freunde» im Museum Schopf-

heim stellt verschiedene Comic-
Figuren vor, die in Deutschland 
seit den 1950er- und 60er-Jahren 
Lieblinge vieler Comic-Freunde 
wurden. Die Rede ist von Micky 
Maus, Fix und Foxi, Hucky und 
seinen Freunden, der Familie 
Feuerstein und deren Pendant im 
Weltraum: die Jetsons. Teil 2 der 
Reihe wird dieses Jahr dem Co-
mic-Paar «Fix und Foxi» gewid-
met sein sowie «Hucky und seinen 
Freunden». Zahlreiche Original-
Hefte der 50er-/60er-Jahre zeigen 
die Abenteuer von Fix und Foxi 
mit ihrem Onkel Fax, Lupinchen, 
Oma Eusebia und dem unverbes-
serlichen Pechvogel Lupo. Heitere 
Erlebnisse haben aber auch Hu-
cky und seine Freunde. Vor allem 
der Picknick-Korb-liebende Yogi-
Bär und der Förster, die in immer 
neuen Täuschungsmanövern ver-
suchen, sich gegenseitig auszu-
tricksen. Die Präsentation origi-
naler Comics der Zeit und deren 
Geschichten wird ergänzt von ei-
ner Vielzahl von Gegenständen 
zu den genannten Comic-Helden. 
Noch vor Eröffnung der nächsten 
Ausstellung wird am 2. Juni er-
neut das historische Tafelklavier 

im Roggenbachzimmer erklin-
gen, dieses Mal zusammen mit 
einer Violine. Die dann folgende 
Schau «Blühender, brummender 
Tisch» (Flora und Fauna auf Glas 
und Geschirr)(23.6.–29.9.) offen-
bart, wie viel reizvolle Dinge zum 
vergnüglichen  Zeitvertreib auf 
den aufmerksamen Beobachter in 
Gärten und Wiesen warten. Vieles 
davon holte sich der Mensch 
schon immer gerne zu sich hinein 
ins Haus: in Schränken und auf 
Tischen tummeln sich daher mit-
unter Schmetterlinge, Libellen 
und Käfer, blühen herrlich anzu-
sehende Blumen und ranken sich 
romantische Blätter und Gräser. 
Allesamt oft so naturgetreu wie-
dergegeben, dass sie botanisch 
und zoologisch exakt bestimm-
bar sind. Diese auf Porzellan, Glas 
und Stoff gebannte Pracht der Na-
tur soll in der Ausstellung präsen-
tiert werden. Nach einer weiteren 
Tafelklavier-Matinée im Septem-
ber und einer neuen «Ausstellung 
des Kunstvereins Schopfheim» 
(6.10.–3.11.) greift das Museum 
noch einmal sein Jahres-Motto 
auf mit der Schau «Reiz der Ab-
wechslung» (Die Jahreszeiten) 

(15.11.19 –Feb. 2020). Ob’s stürmt 
oder schneit, regnet oder glüht – 
jeder Wetterzustand bringt Ab-
wechslung und immer neue Reize 
für den Menschen. Jede Jahreszeit 
hat ihre Fans und bringt diese 
dazu, verschiedene Tätigkeiten 
auszuüben, in Abhängigkeit von 
den klimatischen Möglichkeiten. 
Viele lieben es, im frischen grü-
nen Wald zu wandern oder kön-
nen es kaum erwarten, Gemüse-
beete anzupflanzen. Andere 
wiederum sehnen die heißen 
Sommertage herbei, um im See zu 
plantschen, im Freien zu pickni-
cken oder die gesammelten Bee-
ren einzukochen, als süßen Win-
tervorrat. 

Wer sich nicht fürchtet vor 
Wind und dem Ruhigerwerden 
der Natur freut sich auf  neblige 
Felder, fallende Blätter und aufs 
Drachen steigen lassen. Die kalte 
Zeit des Winters schließlich lockt 
Wintersportler hinaus, Ofenho-
cker hinein und bringt viele dazu, 
ihre Kräfte auszuprobieren beim 
Holzhacken und Schneeschip-
pen. Der Wechsel der Jahreszeiten 
bringt immer Neues und für jeden 
den Reiz der Abwechslung.

DER STADT SCHOPFHEIM

Mi 14 – 17 Uhr · Sa 10 – 17 Uhr · So 11 – 17 Uhr
Wallstraße 10 · 79650 Schopfheim · Telefon: 0 76 22/6 37 50

R
Z

0
41

0
8

5 Sonderausstellung

Blühender, brummender Tisch – 
Flora und Fauna aus Stoff, Glas und Geschirr

26. Juni–29. September
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präsentiert das 
11. Glaibasler Bluesfescht

Hauptsponsor Sponsoren «plus»

Freier Eintritt
zu allen Konzerten!

Ab 18.00 Uhr:
32 Bands auf 7 Bühnen,
bei «Blues uff der Gass»

und im Final der
«Swiss Blues Challenge»

www.summerblues.ch

The Two (CH)
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Freitag
28. Juni 2019

37. Zelt-Musik-Festival
17. Juli bis 4. August, Mundenhof-Gelände Freiburg 

Seit 1983 lockt die Zeltstadt im 
Grünen jährlich mit über 100 Ver-
anstaltungen rund 120’000 Besu-
cher auf das Festival-Gelände am 
Mundenhof. Dafür sorgt immer 
wieder ein Veranstaltungspro-
gramm unterschiedlichster kultu-
reller Facetten. Nationale und in-
ternationale Stars und Newcomer 
lassen die Grenzen zwischen Ge-
nerationen und Musikstilen 
schwinden. 

Zu Gast auf dem ZMF waren 
schon: James Brown, Marteria, Ju-
liette Gréco, Die Fantastischen 
Vier, Patricia Kaas, Götz Alsmann, 
Loriot, Seal, Seeed, Michael Mit-
termeier, Vladimir Ahskenazy, 
Gregory Porter Dieter, Hilde-
brandt, Suzanne Vega, Max Herre, 
Patti Smith, Kris Kristofferson, Pet 
Shop Boys, ZAZ, Herbie Hancock, 

Konstantin Wecker, Helge Schnei-
der u.v.a. 

Eine weitere Besonderheit des 
Zelt-Musik-Festivals ist der ein-
trittsfreie Zugang zum Gelände 

und das Gratis-Actionprogramm, 
das auf drei Bühnen Konzerte, 
Kleinkunst und Jugendkultur-Ak-
tionen bietet. Seit sieben Jahren 
arbeitet das Zelt-Musik-Festival 
im Rahmen des Programms 
Youngstars in Action – Kulturelle 
Bildung für Kinder und Jugendli-
che mit dem Jugendbildungs-
werk Freiburg zusammen. Es sind 
gemeinsame Workshops (Foto, 
Tanz, Rap, Kunst …) und Mit-
mach-Aktionen (Zirkuskünste, 
Kunstrasen, etc.) in Planung und 
junge Talente bekommen die 
Chance, auf einer ZMF-Bühne 
aufzutreten. 

Diesen Sommer werden die 
Wiesenhügel am Eingang zum 
Mundenhof-Gelände wieder zu 
einem Ort der Begegnung und des 
kulturellen Miteinanders werden: 
Live-Musik, Artistik, Kamelreiten, 
badische Weingemütlichkeit, 
Picknickstimmung und viele klei-
ne Erlebnisse zum Zuschauen, 
Staunen und Mitmachen erwar-
ten die Besucher. Darauf und auf 

die über 100 Veranstaltungen 
freuen sich Jahr für Jahr zahlreiche 
ZMF-Fans. 

www.zmf.de

Zelt-Musik-Festival GmbH
Ingeborg-Krummer-Schroth-Str. 30
79106 Freiburg
Tel. 0761-50 40 333

Eintrittskarten 
zu gewinnen
ZMF stellt den Leserinnen und 
Lesern 3 x 2 Tickets für das Kon-
zert von Chick Corea am 18. Juli 
für die Verlosung zur Verfü-
gung. Einfach bis zum 25. Juni 
2019 eine E-Mail an inserate@
lokalzeitungen.ch oder eine 
Postkarte an die LV Lokalzei-
tungen Verlags AG, Postfach 
198, 4125 Riehen, senden.  
Stichwort «ZMF». Name, Adres-
se und Telefonnummer nicht 
vergessen. Die Gewinner wer-
den direkt benachrichtigt. 

Mikolaj Rutkowski
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Freitag, 16. August 2019

Im Spielbrett kann jeder auf Ent­
deckertour gehen. Die Regale 
sind vom Boden bis unter die De­
cke gefüllt mit einer einzigarti­
gen Auswahl von Spielen und 
Spielwaren, Bilderbüchern und 
Bastelsets, Puzzles für Gross und 
Klein, Lernmitteln und … beim 
Aufzählen verliert man den 
Überblick. 

Bei all diesen Sortimenten 
führt das Spielbrett eine Riesen­
auswahl. Nirgends in der Region 

findet man mehr verschiedene 
Puzzles, eine grössere Auswahl 
von hochwertigen Schachsets 
oder Schachliteratur oder ein 
schöneres Sortiment von Kinder­
bilderbüchern, ganz zu schweigen 
von der Fülle von Brettspielen für 
Kleinste bis zu Erwachsenenspie­
len. Und zu der enormen Auswahl 
kommt eine gute Beratung.

Es ist schwer, das Spielbrett in 
Worte zu fassen … man muss sich 
einmal darin verlieren.

SPIELBRETT Loehrer & Co. AG
Andreasplatz 12, 4051 Basel

Telefon 061 261 97 41, 
www.spielbrett.ch.

2323

Sudoku
leicht

mittel

schwer

Wenger 2-Rad

Lassen Sie sich 
verzaubern 

im Spielbrett 
am Andreasplatz!

Geschenkgutscheine zu gewinnen
SPIELBRETT stellt den Leserinnen und Lesern 2 x Fr. 50.– Geschenk- 
gutscheine für die Verlosung zur Verfügung. Einfach eine E-Mail bis zum 
25. Juni 2019 an inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte an die 
LV Lokalzeitungen Verlags AG, Postfach 198, 4125 Riehen, senden. 
Stichwort «Spielbrett». Name, Adresse und Telefonnummer nicht ver­
gessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 
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www.baumkronenweg-waldkirch.de

Naturerlebnis Baumkronenweg

Barfuß- & Abenteuerpfad

Europas längste Röhrenrutsche

Sinnesweg mit Erlebnis-Stationen

Eintrittskarten zu gewinnen
Der Baumkronenweg stellt den Leserinnen und Lesern 2 x 2 Eintrittskarten für die Verlosung zur Verfügung. Einfach bis zum 25. Juni 2019 eine 
E-Mail an inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Postfach 198, 4125 Riehen, senden. Stichwort 
«Baumkronenweg». Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt.  . 

Tierpark Lange Erlen
Ein Besuch im Tierpark Lange Er-
len lohnt sich zu jeder Jahreszeit. 
Gerade jetzt im Frühsommer gibt 
es viel zu entdecken. Zahlreiche 
Jungtiere erkunden neugierig ihre 
Umgebung und die wunderschö-
ne Parklandschaft lädt zu entspan-
nenden Spaziergängen ein.

Anfang Mai gab es bei den 
Gämsen Nachwuchs. Das männli-
che Gämskitz ist gesund und mun-
ter. Neugierig und voller Lebens-

freude erkundigt es sein Gehege 
und verblüfft die Tierparkbesu-
cher mit rasanten Sprints und 
abenteuerlichen Bocksprüngen. 
Gämsen bringen nach einer Trag-
zeit von 6 Monaten ein, selten zwei 
oder drei Jungtiere zur Welt. Sie fol-
gen bald der Mutter und werden 
etwa drei Monate gesäugt.

Immer wieder gehen die Pfau-
en des Tierparks auf Wanderschaft 
und sind ausserhalb des Parks an-
zutreffen. Ob in Nachbars Gemü-
segarten oder mitten auf der Stra-
sse beim nahen Zoll - Pfauen 
kennen da keine Grenzen! Kein 
Grund zur Sorge - ist ihre Neugier 
befriedigt, kehren die Tiere wieder 
in den Tierpark zurück. Pfauen 
können trotz ihrer Grösse und des 
langen Schwanzes auch fliegen 
und damit Hindernisse wie Zäune 
etc. überwinden. Die wunderschö-
nen Vögel gehören zu den wahr-
scheinlich meist fotografierten 
Sujets im Tierpark. Aufgrund ihres 
Aussehens gelten männlichen 
Pfauen als die ältesten Ziervögel 
der Menschen. Bereits in den Sa-

gen der Antiken wurden sie er-
wähnt. Als standorttreue Vögel 
werden die Tiere heute weltweit 
auch als Haustiere gehalten.

Mitte April kamen im Tierpark 
zwei Wildkatzen zur Welt. Die bei-
den Jungtiere - es handelt sich um 
ein Männchen und ein Weibchen 
- sind wohlauf und werden von ih-
rer Mutter gut umsorgt. Noch ver-
bringen sie die meiste Zeit in der 
schützenden Wurfhöhle. Die Trag-

zeit bei den Wildkatzen beträgt 
rund 9 Wochen. Das Weibchen 
bringt in einem sicheren Versteck 
meist zwei bis vier Junge zur Welt. 
Mit etwa 6 bis 8 Monaten suchen 
sich die Jungen ein eigenes Revier.

Öffnungszeiten: Mai bis Oktober 
täglich 8 bis 18 Uhr
Informationen: Tierpark Lange 
Erlen, Tel. 061 681 43 44, www. 
erlen-verein.ch
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Eintrittskarten zu gewinnen
Der Vogelpark Steinen stellt den Leserinnen und Lesern 6 x 2 Vogelpark-Gutscheine für die Verlosung zur Verfügung. Einfach bis zum 25. Juni 2019 
eine E-Mail an inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Postfach 198, 4125 Riehen, senden. Stichwort 
«Vogelpark Steinen». Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 

D-79585 Steinen-Hofen Autobahnausfahrt Lörrach ➜ Schopfheim (B 317)

www.vogelpark-steinen.de

Geöffnet Mitte März bis Anfang 
November 10-17 Uhr. Sonntags, 
Feiertage, Ferienzeit länger geöffnet. 
Tel. Parkkasse: 0049 (0) 7627-9 72 90 11

SUPER
SHOW
11 + 15 Uhr

Sensationelle Flugshows 
einzigartig in der Darbietung

Arena

Nach der Greifvogel-Flugshow kann man einen 
zahmen Uhu streicheln.

Moderierte Berberaffen-Fütterungen

Im Nahbereich des Parkeingangs befindet sich auf einer kleinen 
Anhöhe, für jeden gut erreichbar, die Falkner anlage mit ca. 600 
Sitzplätzen. Von hier aus hat man einen herrlichen Ausblick auf die 
reizvolle Landschaft, die den Vogelpark Steinen umgibt.

gegenüber dem Park-
zugang für 350 PKW 
und 15 Busse. Gratis-
parken für Park-Besu-
cher. Bushaltestelle.

gegenüber dem Park-
zugang für 350 PKW 
und 15 Busse. Gratis-
parken für Park-Besu-
cher. Bushaltestelle.

2 Shows = 1 Preis!Greifvogel-Flugshow u. Berberaffen-Fütterung. (Beim ermäßigten Abendtarif 
nur Berberaffen-Fütterung).

SHOW
12 + 16 Uhr

Faszination Greifvögel  

Parkmitte großes 
Erdmännchen-Gehege

Besucher-Parkplatz

…begeisterte Jung-

falkner-Assistentin

Mutige Kids können wäh-rend der  Flugshow einen kleinen Greifvogel fl iegen lassen und erhalten dann an der Kasse eine Urkun-de als Falkner-Assistent (je Flugshow 1 Kid).

Der Vogelpark Steinen 
liegt im Dreiländer-Eck 
Deutschland, Schweiz 
und Frankreich. Auto-
bahnausfahrt Lörrach in 
Richtung Schopfheim 
(B 317). In einer Talsenke 
vom Verkehr abgeschirmt, 
bietet er vielen Vogelkost-
barkeiten aus aller Welt 
ein prächtiges Zuhause. 
Auch Berber- und Kapu-
zineraffen, Kängurus sind 
hier anzutreffen.

NEU

KEIN PROBLEM mit unseren 

nimm dir doch 
WAS DU WILLST

z.B. Kombi M 69.80  inkl. ReplayTV  |  Internet 250 Mbit/s |  Festnetz

  
Weitere Informationen und Tarifdetails finden Sie auf breitband.ch. Wenn nicht anders ausgewiesen verstehen sich die Preise in CHF/Mt. Änderungen vorbehalten. Stand Mai 2019. breitband.ch ein Service der ImproWare AG
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SOUTH WEST OLDTIME ALL STARS 
THE BALLROOMSHAKERS 
CHRIS & MIKE 
KING PLEASURE AND THE BISCUIT BOYS 
SECOND COUSINS
RAY FEIN & FRIENDS 
RANDOLPH MATTHEWS

www.jazzufemplatz.ch

Eintritt frei! 
Samstag, 13. Juli ab 17.30 Uhr

Muttenzer Dorfkern

Hauptsponsoren:Patronatsgeber:

Sommersound 2019
Marktplatz Schopfheim 12. – 14. Juli 2019

Mit dem SOMMERSOUND im Jahre 2011 star-
tete das Open Air auf dem Marktplatz in eine 
neue Liga. Die einzigartige Kulisse des Markt-
platzes ist die perfekte Location für ausge-
wählte Live-Acts. Millionen kennen und lieben 
diese Stars – jetzt performen sie hier – hautnah 
und unverfälscht für ihre Fans auf den Schopf-
heimer Marktplatz. Das ist Festivalfeeling pur, 
direkt in Schopfheim, hier in unserer Region.

Freitag, 12. Juli // 20 Uhr //  Einlass 18.30 Uhr
ROLAND KAISER //  «LIVE MIT BAND »

Samstag, 13. Juli // 20 Uhr // Einlass 18.30 Uhr
WINCENT WEISS // «IRGENDWIE ANDERS 
SOMMERTOUR 2019»

Sonntag, 14. Juli // 19 Uhr // Einlass 17.30 Uhr
BEN ZUCKER
 «LIVE»

Vorverkauf bei allen bekannten 
Reservix-Vorverkaufsstellen. Weitere Infos 
unter www.sommersound-schopfheim.de
oder www. karoevents.de

Tickets zu gewinnen
Sommersound stellt den Leserinnen und Lesern Tickets zur Verfügung. 

•  1 x 2 Karten am 12. Juli für Roland Kaiser live mit Band um 20 Uhr, Marktplatz Schopfheim 
•  3 x 2 Karten am 14. Juli für Ben Zucker um 19 Uhr, Marktplatz Schopfheim

Einfach bis zum 25. Juni 2019 eine E-Mail an inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Postfach 198, 4125 
Riehen, senden. Stichwort «Sommersound». Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 
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Konzerte im Hof 2019

20. Juli 2019
„Folkloristische Musik aus aller Welt“

Katharina Enders, Flöte
Andreas Wäldele, Violine/Mandoline

Thomas Bergmann, Gitarre
Andrei Ichtchenko, Akkordeon

Ticket-Vorverkauf:
kkiosk Bahnhof Pratteln

Güterstrasse 10, 4133 Pratteln
Tel. 061 821 38 31

SFr. 40.- Erw. | 30.- AHV,IV | 15.- K,J,Stud.
Abendkasse:

1 Std. vor Konzertbeginn
Konzertbeginn jeweils 18 Uhr

Im Hof der ref. Kirche, Pratteln
(Bei Schlechtwetter in der Kirche)

3. August 2019
„Immer diese Liebe!“

Ein Melodienreigen von Liedern
und american Lovesongs

Karen Haverbeck, Sopran
Dora Doceva-Kutschi, Mezzosopran

Clemens Morgenthaler, Bass-Bariton
Roland Uhl, Klavier

6. Juli 2019
„Romantisch virtuoses auf 51 Saiten!“

Noëlle Grüebler, Violine
Jasmine Vollmer, Harfe

Ein sommerlich spritziges Programm

3 OPENAIR-KONZERTE IM
JULI / AUGUST 2019Zum vierten Mal in Folge finden im In-

nenhof der Reformierten Dorfkirche 
Pratteln die klassischen openair KON-
ZERTE IM HOF statt. 

Während den Sommerferien kön-
nen die Konzertbesucher an jeweils 
3 Samstagabenden um 18 Uhr kammer-
musikalische Abende verschiedener 
Formationen mit hochkarätigen Musi-
kern unter freiem Himmel geniessen. 
Die Konzerte finden am 6. und 20. Juli 
und 3. August statt.  

Tickets gibt es an der Abendkasse 
1 Stunde vor Konzertbeginn oder im Vor-
verkauf beim Kiosk Bahnhof Pratteln. 
(Erw. Fr. 40.–/AHV,IV Fr. 30.–/K,J,Stud. 
Fr. 15.–).

Bei Schlechtwetter finden die Kon-
zerte in der Kirche statt. Ein Pausenca-
tering ist vor Ort.

Die einzelnen Programmpunkte 
sind: 

6. Juli «Romantisch virtuoses auf 51 Sai-
ten!» – Ein sommerlich spritziges Pro-
gramm serviert mit flinken Fingern und 
virtuosen Kompositionen von Noëlle 
Grüebler, Violine und Jasmine Vollmer, 
Harfe. 

20. Juli «Folkloristische Musik aus aller 
Welt  – Katharina Enders, Querflöte, And-
reas Wäldele, Mandoline/Violine, Tho-
mas Bergmann, Gitarre und Andrej Icht-
chenko, Akkordeon, laden uns ein auf 
eine musikalische Reise rund um die Welt.

3. August  «Immer diese Liebe!  – Ein 
Melodienreigen von Liedern und ame-
rican Lovesongs, mit Karen Haverbeck, 
Sopran, Dora Doceva-Kutschi, Mezzo-
sopran, Clemens Morgenthaler, Bass-
Bariton, und Rohland Uhl am Flügel. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Konzert-
besucher !

Eintrittskarten zu gewinnen
Die reformierte Kirchgemeinde Pratteln stellt den Leserin-
nen und Lesern 2 Eintrittskarten zur Verfügung. Einfach bis 
zum 25. Juni 2019 eine E-Mail an inserate@lokalzeitungen.
ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, 
Postfach 198, 4125 Riehen, senden. Stichwort «Konzerte im 
Hof». Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. 
Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 

Galerie Lilian Andrée
la vie en rose

Die gebürtige Schweizer Künstle-
rin Kira Weber lebt und arbeitet 
seit vielen Jahren auf Kreta. Be-
kanntheit erlangte sie durch ihre 
teils sehr grossformatigen Stillle-
ben, die den Betrachter unaus-
weichlich in sich hineinziehen. 
Die neue Ausstellung unter dem 
Titel «la vie en rose» zeigt eine 
Vielzahl von Rosenstillleben. Wir 
lernen Kira Weber von einer neu-
en, subtilen Seite kennen. Die fo-
tografisch genauen Stillleben 
weichen einer weichen, romanti-
schen Malweise. Ihre malerische 
Virtuosität ist beeindruckend. 

Der Betrachter meint einzelne 
Rosenblätter auf den Tisch nie-
dergaukeln zu sehen. Die Weich-
heit des Pinselstriches bei ihren 
Ölgemälden aber auch die zarten 
Pastellzeichnungen geben die 
Fragilität der blühenden Rosen 
fast greifbar wider. Eine Ausstel-
lung mit subtilen Farbklängen.

Sebastian Goepert sagt: «Kira 
Weber begreift aber Realismus 
weniger als Stil denn als Methode 
und Technik ihres Malens, mit-
hilfe derer die von ihr erwählten, 
ja auserwählten Gegenstände in 
atmosphärisch Umgebung schaf-
fendem Raum möglichst genau 
erfasst und dargestellt werden 
können. Es ist ihr sehr ernst mit 
der handwerklichen Bewältigung 
von Farbe, Licht, Format und 
Stofflichkeit, Gestalt und Struk-
tur auf der Malfläche. Im Prozess 
des Malens stellt sie sich dass der 
intim-schöpferischen Auseinan-

dersetzung mit ihrem inneren 
Bild von Schönheit, ihrem starken 
Bedürfnis nach Harmonie, nach 
Ausgewogenheit der Gestaltung 
dessen, was sie gesehen und se-
hend gefühlt und erfahren hat.» 

Die Ausstellung von Kira Weber 
dauert bis zum 23. Juni 2019. Vom 

30. Juni 2019 an zeigen wir Ihnen 
eine Sommeraccrochage mit 
Künstlern der Galerie, welche bis 
zum 18. August 2019 dauert.

Galerie Lilian Andrée
Gartengasse 12 
4125 Riehen
www.galerie-lilianandree.ch
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Mega coole Ferienwochen für eure Kinder 

Mit über 100 Sport-Camps dieses 
Jahr gehört der Verein Kinder-
Camps zu den grössten Ferienwo-
chen-Anbieter in der Schweiz. Mit 
seinem vielseitigen Angebot bewegt 
der Verein aus Biel-Benken BL 
schweizweit jährlich rund 5'000 
Mädchen und Knaben im Alter zwi-
schen sechs und dreizehn Jahren. 

In den Camps, welche ohne 
Übernachtung stattfinden, erhalten 
die Kinder einen Einblick in rund 
acht verschiedene Sportarten. Ein 
Prinzip, auf welches der Gründer 
und Präsident des Verein Kinder-
Camps, Andreas Wølner-Hanssen, 
grossen Wert legt: «Durch den Mix 
aus Kampf-, Tanz-, Mannschafts- 
und Einzelsportarten kommt je-
weils ein einzigartiges und ab-
wechslungsreiches 
Wochenprogramm zusammen. So 
werden neue Erlebnisse und Kon-
takte mit unterschiedlichen Sport-
arten ermöglicht – gerade auch mit 
Rand- oder Nischensportarten, wel-
che im Schulunterricht weniger ver-
mittelt werden.» 

Wølner-Hanssen, selbst begeis-
terter Sportler und Inhaber der Kin-
dersportschule im Leimental, hat es 
sich zum Ziel gemacht, möglichst 
viele Kinder für den Sport zu begeis-
tern. Dies ganz bewusst im Bereich 
des Breitensports: «Ob Sportskano-
ne oder nicht, das spielt in den 
Camps keine Rolle. Wichtig ist, dass 
wir eine mögliche Hemmschwelle 
abbauen und die Kinder dazu moti-
vieren, sich regelmässig zu bewe-
gen.» 

Nebst dem vielseitigen Sport-
programm, welches den Kindern in 

den Camps geboten wird, legen die 
Veranstalter den Fokus auch auf 
Umgangsformen wie Höflichkeit, 
Dankbarkeit, Geduld, Respekt und 
Fairness, welche jeweils in kurzen 
Sequenzen thematisiert werden. 

Das Angebot der Kinder-Camps 
ist auch ideal für Eltern, die wäh-
rend der Ferien ihrer Kinder arbei-
ten müssen oder selbst ein paar ru-
hige Tage geniessen möchten. «Wir 
ermöglichen den Kindern eine 
sinnvolle und abwechslungsreiche 
Beschäftigung und bieten zudem 
auch Vor- und Nachbetreuung an. 
Diese Kombination werde von den 
Eltern sehr geschätzt. Wir können 
den Kindern mit diesem Mix aus 
sportlichem und werteorientiertem 
Angebot viel mitgeben», erklärt 
Wølner-Hanssen. Anmeldung und 
weitere Infos unter: www.kinder-
camps.ch.

Tickets zu gewinnen
Der Verein Kinder-Camps stellt 
den LV-Leserinnen und -Lesern 
2  Eintrittsgutscheine zur Verfü-
gung. So funktioniert es: Finde 
heraus, bei welcher Organisation 
man den Göttibatzen beantragen 
kann. Mit etwas Glück bist Du bei 
einem Kinder-Camp Deiner Wahl 
dabei. Einfach bis zum 25. Juni 
2019 eine E-Mail an inserate@
lokalzeitungen.ch oder eine 
Postkarte an die LV Lokalzei-
tungen Verlags AG, Postfach 
198, 4125 Riehen, senden. 
Stichwort: «Kinder-Camps». Lö-
sungswort und gewünschtes 
Camp angeben. Name, Adresse 
und Telefonnummer nicht ver-
gessen. Die Gewinner werden di-
rekt benachrichtigt.
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Pestalozzistrasse 20
CH‐4056 Basel
Tel.  +41(0)61 207 35 35
Fax  +41(0)61 207 39 39
http://anatomie.unibas.ch/museum

Öffnungszeiten Montag bis Freitag 14:00 – 17:00 Uhr
Sonntag 10:00 – 16:00 Uhr

Gruppenführungen und Workshops nach Vereinbarung

Geheimnisvolles Gehirn
Macht Sport schlau ??

Sonderausstellung ab September 2018

Das Gehirn verarbeitet Sinneseindrücke und Informa‐
tionen. Mit dem Gehirn denkt und fühlt der Mensch.
Hier liegen die Wurzeln seiner Intelligenz und
Persönlichkeit.
Die Vorteile von Sport, Bewegung und körperlicher
Aktivität auf den Körper sind bekannt. Aber wussten Sie,
dass Bewegung und Sport positive Auswirkungen auf
das Gehirn haben? Macht uns Sport schlauer?
Glücklicher? Verbessert körperliches Training unser
Gedächtnis? Hilft es uns, beim Älterwerden gesund zu
bleiben?
Die Ausstellung gibt einen verständlichen Einblick in den
Aufbau sowie die Funktionweise des Gehirns und geht
auf neueste Erkenntnisse der Gehirnforschung ein.

Eintrittskarten zu gewinnen
Das Anatomische Museum Basel stellt den Leserinnen und Lesern 2x2 Eintrittskarten zur Verfügung. Einfach bis zum 25. Juni 2019 eine E-Mail an 
inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, Postfach 198, 4125 Riehen, senden. Stichwort «Anatomisches 
Museum». Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 

Regional
Entdecken
Abschalten

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Daniel Zahno Wanderverführer – 
Die schönsten Touren rund um Basel, Band 2
120 Seiten, kartoniert, ISBN 978-3-7245-2114-3
CHF 29.80
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Gutscheine zu gewinnen
Das Thermalbad Aquarena stellt den Leserinnen und Lesern 10 x 2 Ein-
trittsgutscheine zur Verfügung. Einfach bis zum 25. Juni 2019 eine E-
Mail an inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte an die LV Lo-
kalzeitungen Verlags AG, Postfach 198, 4125 Riehen, senden. Stichwort 
«Thermalbad». Name, Adresse und Telefonnummer nicht vergessen. 
Die Gewinner werden direkt benachrichtigt.

Thermalbad Aquarena fun
Bad Schinznach

Inmitten einer schönen Parkland-
schaft ist die gesunde Wirkung der 
stärksten Schwefelquelle der 
Schweiz erlebbar. Das Thermalbad 
bietet auf einer Fläche von 600m2 
mit einem Aussen- und Innenbe-
reich ein Erlebnis für die ganze Fa-
milie. Für Wasserfans gibt es im 
35°Grad warmen Thermalwasser 
ein Flussbad, einen Whirlpool und 
eine 65 Meter lange Grottenrut-
sche. Für Geniesser gibt es wohltu-

ende Unterwassermassagedüsen, 
sanfte Wasserfallduschen und für 
Entspannung sorgen ein duftvol-
les Inhalatorium und Wohlfühllie-
gen auf der Sonnenwiese. Sportli-
che begeistert das 25-Meter 
Schwimmbecken.

Sommeraktion im Juni, Juli und 
August – profitieren Sie vom Tages-
eintrittspreis von Fr. 19.–. Das 
Aquarena fun ist täglich von 8 bis 
22 Uhr offen. 

Geniessen Sie den Sommer auf einer der schönsten Gartenterrassen  
in der Region.  Fisch- und Fleischspezialitäten vom grossen Grill.
Dorfbeiz – Bettingerstube – Chrischona-Saal – Partyservice 
Gratisparkplätze – Gästewohnungen – J. M. Ruffny, C. Lippert

Telefon 061 603 24 25 – restaurant@baslerhof.ch – www.baslerhof.ch

R
Z

04
11

17

Gartenterrasse

Gutschein zu gewinnen
Das Restaurant Baslerhof stellt den Leserinnen und Lesern einen Gutschein für ein Mo-
natsmenü für zwei Personen zur Verfügung. Einfach bis zum 25. Juni 2019 eine E-Mail an 
inserate@lokalzeitungen.ch oder eine Postkarte an die LV Lokalzeitungen Verlags AG, 
Postfach 198, 4125 Riehen. Stichwort «Baslerhof». Name, Adresse und Telefonnummer 
nicht vergessen. Die Gewinner werden direkt benachrichtigt. 
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Im Jahre 1696 wurde der Schnei-
derhof in Kirchhausen erbaut. Das 
über 300 Jahre alte Gebäude ist ein 
Schwarzwaldhaus der Vorbergzo-
ne, welches in seiner Ursprüng-
lichkeit bis heute fast unverändert 
erhalten ist. Es bietet als Bauern-
hausmuseum Schneiderhof sei-
nen Besuchern ein anschauliches 
Bild über die Lebens- und Arbeits-
weisen unserer Vorfahren. Wenn 
der Gast über die Schwelle des 

Hauses tritt, fühlt er sich in frühere 
Jahrhunderte zurückversetzt. Man 
hat den Eindruck, dass der Hof 
«lebt» und die Bauern nur gerade 
auf dem Feld sind. Frau Berta 
Schneider bewirtschaftete diesen 
Hof bis zu ihrem 89. Lebensjahr; 
sie verstarb 91-jährig am 1. Mai 
1986. Vorwort aus: «Jürgen Kam-
merer: Berta Schneider – Ihr Le-
ben – Erinnerungen: Berta Schnei-
der ist es zu verdanken, dass im 

Schneiderhof die Zeit stehen blieb; 
dass wir das Anwesen in seiner Ur-
sprünglichkeit, im Zustand ver-
gangener Jahrhunderte, in die Ge-
genwart retten konnten. Die 
familiäre Situation der Schneiders, 
die wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen der 20er-Jahre und der 
Umstand, dass Berta keine Nach-
kommen hatte, für die sie hätte 
vorsorgen müssen, waren hierfür 
sicher mitentscheidend. Es war 
aber auch Bertas ureigener Le-
benseinstellung, ihrer Genügsam-
keit und Schaffenskraft zuzu-
schreiben und nicht zuletzt ihrem 
Eigenwillen mit einem gehörigen 
Schuss Bauernschläue.» 

Aktionstage
Jeden 1. Samstag im Monat finden 
Aktionstage unter dem Motto: 
«Leben und Arbeiten wie vor 100 
Jahren» statt; zum Mitmachen 
oder Zuschauen.

n 	� 6. Juli  «Seegrasseile drehen»
n 	� 3. Aug.  «Weckli bache, Anke ma-

che, Gueseli koche» + «Hexebese-
li binde mit Probeflug»

n 	� 7. Sept.  «Wäsche waschen wie 
anno dazumal + Wolle spinnen»

Gruppenbesuche kann man auch 
mit zusätzlichen Aktivitäten bu-
chen. Dazu sollten rechtzeitig Ter-
mine vereinbart werden. 

Geöffnet ist das Museum von Os-
tern bis November; an Sonn- und 
Feiertagen von 13 bis 17 Uhr, Mitt-
woch und Samstag von 15 bis 17 
Uhr; die Führungen beginnen zu 
jeder vollen Stunde; die letzte um 
16 Uhr. Für Gruppen besteht auch 
ausserhalb der Öffnungszeiten – 
das ganze Jahr über – die Möglich-
keit, den Schneiderhof zu besichti-
gen. Info: Telefon +49 7629 15 53, 
www.bauernhausmuseum-
schneiderhof.de

Schneiderhof in Kirchhausen

JUMP FACTORY – INDOOR TRAMPOLINE PARK
Trampolinparks sind seit Jahren 
am Boomen. Der erste richtige 
Trampolinpark in der Schweiz 
wurde in Rüti ZH vor über zwei 
Jahren eröffnet. Seitdem folgten 
unterschiedliche Nachzügler in 
der ganzen Schweiz. Für Trampo-
linenthusiasten waren bisher aber 
lange Auto- und Zugfahrten not-
wendig, um ihrem Hobby frönen 
zu können. Auf dem Walzwerk-
Areal in Münchenstein eröffnet 
mit JUMP FACTORY der erste 
Trampolinpark von Basel seine 
Tore.

Die Besucher der JUMP FAC-
TORY erwarten 12 verschiedene 
Aktivitäten. Sei es die schweizweit 
längste Schnitzelgrube, Volleyball 
Trampoline, Ninja Parcours oder 
Warped Walls in drei verschiede-
nen Grössen (gekrümmte Wände). 
Attraktionen, die man u.a. aus der 
Fernsehsendung «Ninja Warrior» 
kennt. Aber auch ein Trampolin-
Parcours mit grossen, weichen 
Wettkampftrampolinen ist vor-

handen. Hierbei kann man von 
Trampolin zu Trampolin springen 
und dabei versuchen, mehr oder 
weniger hohe Boxen zu überwin-
den. Wem das alles zu viel ist, der 
kann auch in Ruhe zuschauen und 
einen Kaffee trinken. Begleitperso-
nen sind jederzeit willkommen, 
denn in der JUMP FACTORY gilt: 
Nur wer springt, muss zahlen. 
Sprungunwillige Eltern können so 
ihren Sprösslingen kostenfrei beim 
Spass zuschauen. Ab Ende Monat 
wird es zudem noch die Silk Gym-
nastik geben. Dabei handelt es sich 
um Seidentücher, die von der De-
cke hängen und zu Akrobatik-Zwe-
cken verwendet werden. Zusätz-
lich geplant  ist der Hochseilgarten 
mit Free Fall, Boulder Wall und Fly-
ing Fox. Dieser steht bereit zur Ins-
tallation und wartet nur noch auf 
die Bewilligung. Bis dahin heisst es 
für die Basler Freunde der Lüfte 
springen, schwingen und fliegen! 
Egal ob 60, 90 oder 120 Minuten. 
Wir garantieren eine tolle Zeit!

BASEL

JUMP
FACTORY
INDOOR TRAMPOLINE PARK

Jump Factory | Tramstrasse 66 | Halle #29, Tor D. | 4142 Münchenstein 
www.jumpfactorybasel.ch| +41 (0) 78 206 67 27

Augen fest zu – und Abflug!

mit dem Finger probieren! Waschtag
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18. Internationales Bläserfestival 2019
27. bis 29. Juni 2019, jeweils ab 19 Uhr, Innenstadt

Manu Dibango feiert 
60-Jahr-Bühnenjubiläum
Das Internationale Bläserfestival 
wird in diesem Jahr vom 27. bis 
29.  Juni 2019 in der Innenstadt 
zwischen Rathausplatz und Spar-
kassenplatz wieder Tausende von 
Besuchern anziehen, die Spitzen-
gruppen aus den Bereich Weltmu-
sik, Folkrock, Ska, Blues und Jazz, 
Bigband-Musik und Marching 
Bands auf den beiden Bühnen und 
in der dann verkehrsfreien Innen-
stadt erleben wollen. 

Das Flair des Festivals bei freiem 
Eintritt zieht inzwischen Besucher 
aus einem weiten Umkreis im Drei-
land an. Das Programm liest sich 
wie das «Who is Who» der Brass-
Szene – und anderer Highlights der 
Bläsermusik. 

Das Saxophon ist das Instru-
ment des Jahres 2019 in Deutsch-
land. Der Belgier Adolphe Sax er-
fand das Saxophon im Jahre 1840; 
1846 liess er sich das neu entwi-
ckelte Instrument patentieren. 
Sein Ziel war es, ein Instrument zu 
gestalten, das vom Klang zwischen 
dem warmen Klarinettenklang 
und dem eher durchdringenden 
Klang der Oboe liegt. Das Instru-
ment ist aus keiner Brass-Band 
wegzudenken. Wir haben einen 
der legendärsten Saxophon-Spie-
ler zum Festival eingeladen, der 
auch den weltweiten Siegeszug des 
Instrumentes dokumentiert. Der 
Afrikaner Manu Dibango kommt 
mit seiner Soul Makossa Gang und 
feiert sein 60-Jahr-Bühnenjubilä-
um bei dieser Tour. Ihr 50-Jahr-
Bühnenjubiläum feiert eine weite-
re legendäre Band mit englischen 
und afrikanischen Musikern: «Osi-
bisa» hat sich aber wirkungsvoll 
verjüngt. Weltmusik wird auch am 
ersten Festival-Tag mit «Äl Jawala» 
gefeiert, gleichzeitig singt Rody 
Reyes mit seiner kubanischen 
Band und fetten Bläsersätzen. 

Aussergewöhnlich gute Bigbands 
aus der Region haben daneben ih-
ren Platz: die Constellation Band 
aus Freiburg, die Big Band Fahrnau 
und «Soulrausch» aus Kandern 
und Haltingen. Unsere Neu-Entde-
ckung in diesem Jahr ist passend 
zum Weindorf die Band «VINO-
ROSSO» aus Südtirol mit ihrer «Al-
pinen Weltmusik». Und mit Skotty 
und den Heart Attack Horns haben 
sich zwei «Marken» als Aushänge-
schilder des Festivals etabliert. 
 
Bekannte Winzer der Region und 
verschiedene Gastronomie-Betrie-
be verwöhnen die Besucher mit 
ihren Spezialitäten beim Weindorf 
auf dem Rathausplatz.

Mit öffentlichem Verkehr erreicht 
man das Bläserfestival gut, pünkt-
lich und sicher: 
Tram 8, Endstation und Bus 55 und 
16, die Bushaltestellen auf der 
Hauptstrasse im Festival-Bereich 
werden verlegt auf die Humboldt-
strasse.

Umleitungen und 
Verkehrseinschränkungen: 
Der Parkplatz auf dem Sparkas-

senplatz wird voraussichtlich ab 
Dienstagabend gesperrt; dafür 
können Kunden und Besucher die 
Tiefgarage bis zum Festivalende 
und bis Sonntagabend kostenfrei 
nutzen. 

Während der Festivalabende wer-
den die Hauptstrasse und der Be-
reich der Schillerstrasse zwischen 
Ärztehaus und Hauptstrasse ab 
18  Uhr gesperrt. Tagsüber und 
nach Festivalende um 24 Uhr sind 
die Strassen befahrbar. 

Organisation: 
Tonio Passlick, Gabi Trefzer, Mir-
jam Armbruster, Ute Keilbach, Ni-
cole Fecher-Gutjahr. Festivalbüro 
im Rathaus-Foyer. Donnerstag bis 
Samstag, 19–23 Uhr. Eine Veran-
staltung des Städtischen Kulturam-
tes Weil am Rhein.
www.blaeserfestival.de 
www.weil-am-rhein.de 
www.weiler-kultur.de

Innenstadt zwischen Rathausplatz 
und Sparkassenplatz (Freier Ein-
tritt). Tram 8, Endstation und Bus 
55 (Bad. Bahnhof) oder 16: nur 
200m bis zum Festival.

Donnerstag, 27. Juni 2019
Weindorf-Bühne 
19 Uhr: �Eröffnung des Festivals
und des Weindorfs
19–20.30 Uhr: Stadtmusik Weil am
Rhein 
21–23 Uhr: Rody Reyes & Havanna
con Klasse

Sparkassen-Bühne 
19–20.30 Uhr: Polizeiorchester Frei-
burg
21–23 Uhr: Äl Jawala

Freitag, 28. Juni 2019
Weindorf Bühne
19–20.30 Uhr: Big Band Fahrnau
21–23 Uhr: Vinorosso

Sparkassen-Bühne 
19–20.30 Uhr: Constellation Big-
band Freiburg
21–23 Uhr: Osibisa

Samstag, 29. Juni 2019
Weindorf Bühne
19–20.30 Uhr: Soulrausch
21–23 Uhr: Manu Dibango & Soul 
Makossa Gang	

Sparkassen-Bühne 
19–20.30 Uhr: Ticvaniu Mare
Balkan & Klezmer Brass Band
21–23 Uhr: steht noch nicht fest

www.blaeserfestival.de
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Kieswerk Open Air 2019 – 25. Juli bis 04. August 2019
Aktuelle Kino-Filme, Live-Musik, Kunst beim Kieswerk Open Air 2019

Als grosses anspruchsvolles Kul-
turfest hat sich das Kieswerk-
Open-Air in den ersten elf Tagen 
der Sommerferien im Dreiländer-
garten etabliert. Vom 25. Juli bis 
zum 4. August 2019 werden wieder 
ab 19 Uhr kulinarische Angebote, 
Live-Musik von Jazz-, Rock- und 
Cover-Bands oder Liedermachern 
in das Areal in den früheren Gärten 
der Zukunft zwischen Hadid-Pa-
villon und Kieswerk locken. Ab 
21.30 Uhr sind Filme aus den Jah-
ren 2018 und 2019 zu sehen.

Erfolgreiche Filme können auch 
gute Filme sein: das wurde mit 
«Greenbook» und «Bohemian 
Rhapsody» bewiesen, die bei der 
Oscar-Verleihung abgesahnt ha-
ben. Genauso wie «Gundermann», 
der bei der Verleihung des Deut-
schen Filmpreises zahlreiche Aus-
zeichnungen erhielt. Überhaupt 
war es ein Jahr mit vielen herausra-
genden deutschen Produktionen. 

Vier unterschiedliche Genres hat 
das Team des Kulturamtes Weil am 
Rhein ausgewählt: eine Komödie 
mit zeitgeschichtlichem Tiefgang  
(«Der Junge muss an die frische 
Luft»), ein Roadmovie mit toller 
Besetzung («25 km/h»), zwei dra-
matische historische Aufarbeitun-
gen («Der Fall Collini» und «Bal-
lon») und ein Dokumentarfilm, 
der zugleich ein aktuelles ökologi-
sches Thema aufgreift («Wiese - 
das Paradies von nebenan»). 

Eine französische Komödie 
(«Monsieur Claude 2») musste je-
doch auch noch ins Programm, 
sodass in diesem Jahr die Kurz-
film-Nacht und der Film-Klassiker 
auf der Strecke blieben. 

Das Organisationsteam des Kies-
werk-Open-Air-Festivals hat sich 
wieder verändert. Gabi Trefzer, 
Mirjam Armbruster, Ute Keilbach, 
Nicole Fecher-Gutjahr, Festival-

Leiter Tonio Passlick sowie externe 
Mitarbeiter wie Marcus Reichen-
bach (Kasse), der Securitydienst 
von Stephan Geillinger, bewährte 
Mitarbeiter wie Sabine Theil, und 
Insa Keilbach und viele Caterer 
sorgen für ein Wohlfühl-Ambiente. 
Zu den Caterern zählen Lothar Lu-
boschik und Detlef Schürtzmann, 
Volker Scheurer vom Kieswerk. das 
Gasthaus Erdmannshöhle aus Ha-
sel, die Food Trucks «Pasta Perbe-
ne» und «Spiesser Food». Beim 
Kaffee-Bar-Mobil kann man Kaf-
fee, Crêpes und Ähnliches bekom-
men und «Nina» präsentiert Spei-
sekombinationen aus dem 
Feinkostbereich. Es werden Ge-
tränke von Bier, Sekt, Wein bis zu 
Cocktails angeboten.

Karten gibt es im Vorverkauf bei 
www.kinoheld.de und an der 
Abendkasse. Der Laguna-Park-
platz ist für Besucher des Festivals 
kostenlos nutzbar, am Strassen-

rand darf nicht geparkt werden. 
Der Zugang erfolgt wie im vergan-
genen Jahr über die Dr.-Peter-Will-
mann-Allee, die im Volksmund 
Mittelachse heisst. Für Regen-
schutz (falls überhaupt nötig) soll-
ten die Besucher selber sorgen. 
Weitere Informationen unter www.
kieswerk-open-air.de

Vorverkauf unter: www.kinoheld.
de, Abendkasse ab 19 Uhr. 

www.kieswerk-open-air.de

Filmübersicht 2019
Donnerstag, 25. Juli
Der Junge muss an die frische Luft 	
(Drama/Komödie/D)

Freitag, 26. Juli
Greenbook
(Buddymovie/Drama/USA)

Samstag, 27. Juli
A Star is born
(Musikfilm/Drama/USA)

Sonntag, 28. Juli
Der Fall Collini (Politthriller/D)

Montag, 29. Juli
Monsieur Claude 2 (Komödie/F)

Dienstag, 30. Juli
25h/km (Roadmovie/Komödie/D)

Mittwoch, 31. Juli
Die Wiese (Naturdokumentation/D)

Donnerstag, 1. August
Ballon (Drama/D)

Freitag, 2. August
Gundermann
(Musikfilm/Drama/D)

Samstag, 3. August
Bohemian Rhapsody
(Musikfilm/Biografie/USA)

Sonntag, 4. August
Dumbo
(Kinder/Fantasyabenteuer/USA)
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Eine Tradition und ein Erfolgsfaktor 
Am Wettfahren des AWS 
Birsfelden ist das Fisch­
essen ein wichtiger Teil.

Wenn man das Festgelände auf der 
Kraftwerkinsel, wo der AWS Birs-
felden sein Wettfahren durchführt, 
betritt, hat man gleich am Anfang 
die Qual der Wahl: Rechts ist der 
Grillstand, wo Fleisch- und Wurst-
spezialitäten brutzeln, links das 
Zelt, in dem die Fischknusperli 
zubereitet und serviert werden.

«Die Schlange dort drüben ist 
nur so lang, weil die Leute dort so 
langsam arbeiten», witzelt Adrian 
Pini. Er steht neben Robert Leiser 
und Stephan Leiser am Grill. Wirk-
lich neidisch auf die «Fischabtei-
lung» ist man hier selbstverständ-
lich nicht, «aber ab und zu fallen 
natürlich ein paar Sprüche», gibt 
Pini zu. Der Grillstand erfüllt 
selbstverständlich auch einen 
wichtigen Zweck. «Wir bieten den 
Leuten eine gute kulinarische Alter-
native», erklärt Stephan Leiser.

Robert Leiser ist derweil mit 
dem Wenden der Würste beschäf-
tigt und sagt: «Ich bin seit 45 Jahren 
im Verein und schon zu meinen 
Anfangszeiten gab es das Fisches-
sen. Es ist längst eine Tradition und 
ein wichtiger Erfolgsfaktor gewor-
den.» Er erzählt, dass man beim 
AWS Birsfelden vor über 50 Jahren 
gute Kontakte zu Leuten am Bieler-
see pflegte. «Von dort kamen da-
mals die Fische her.»

Nicht ganz so lange, aber über 
ein Vierteljahrhundert sind Myrtha, 
Marcel und Marino Meneghello bei 

der Fischknusperli-Abteilung am 
Ruder. Trotz der ganzen Routine 
können sie die Anstrengungen nicht 
immer kaschieren. Kein Wunder, 
schliesslich ist die Nachfrage zur 

Mittagszeit gross. Zeit zum Plau-
dern bleibt der «MM-Fraktion» da 
nicht. Eine Frage muss aber sein: 
Wer verkauft mehr Produkte? Die 
Fisch- oder die Fleisch-AWS-ler? 

«Ich hoffe doch stark, dass wir das 
sind», sagt Myrtha Meneghello be-
stimmt und fügt hinzu: «Wenn es 
andersrum wäre, würde es mich sehr 
überraschen!»� Alan Heckel

Eine Tennislehrerin, zwei 
Aufstiege und elf Tage Schleusi-Return
Beim TC Birsfelden  
freut man sich über  
die Erfolge der letzten 
Wochen und auf das 
eigene Turnier.

Von Kurt Hollenstein*

Petra Divisek, die neue Tennisleh-
rerin des TC Birsfelden, hat sich 
den Mitgliedern des Vereins vorge-
stellt (siehe auch Homepage www.
tc-birsfelden.ch unter der Rubrik 
«Club»). Offenbar hat sie dabei 
auch verbal ein paar Asse geschla-
gen, denn bereits haben sich  
15 Mitglieder und auch Nichtmit-

glieder angemeldet, um bei Divisek 
das Tennisspielen zu erlernen oder 
zu verbessern. 

Über 180 Spieler 
Erfolgreich waren auch die Inter-
club-Mannschaften des TCB: Das 
Team von Captain Yannick Aebi ist 
dank eines 9:0-Auswärtssieges 
gegen Sissach 2 in die 2. Liga auf-
gestiegen und auch die Mannschaft 
55+ unter der Leitung von Hanspe-
ter Meyer konnte eine Promotion in 
eine höhere Spielklasse feiern – dank 
eines 5:1-Erfolges bei Allmend Lu-
zern wurde der Aufstieg in die NLB 
perfekt gemacht.

Vom 11. bis 21. Juli findet das 
16. Schleusi-Return-Turnier auf 

dem Platz des TC Birsfelden 
(Schleusenweg 2) statt. Über 180 
Spieler aus der Region in den ver-
schiedenen Tableaus um den Sieg 
an diesem beliebten Turnier kämp-
fen. Eine Tombola (Hauptpreise 
zwei Velos) wird durchgeführt und 
auch eine Musikband spielt am 
Samstag, 20. Juli, zum Tanz auf. 
Parallel findet tagsüber auch das  
3. Schleusi Junior Open statt. 
Sämtliche Spiele und Aktivitäten 
sind öffentlich und alle Tennis- und 
Tanzbegeisterten sind herzlich 
eingeladen. Weitere Informationen 
finden Sie wie immer auf der 
Homepage des Tennisclubs Birsfel-
den.  

*Präsident TC Birsfelden

Wasserfahren

Tennis

Spiel, Satz und Sieg für Petra 
Divisek: Die neue Lehrerin macht 
die Birsfelder Tennisspieler 
besser. � Foto Kurt Hollenstein

Konzentriert bei grosser Hitze: Marino Meneghello gibt den Fisch in die 
Friteuse.� Fotos Alan Heckel

Herr der Würste: Robert Leiser ist 
ein routinierter Grillmeister. 

Ruhig: Myrtha Meneghello schlägt 
sich mit der Mayonnaise herum.

Gute Laune trotz Dauerstress: 
Cornelia Wetzel hat alles im Griff.

E Guete! Marcel Meneghello 
serviert die nächste Portion.
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In der Grossauflage 
finden Sie …

Diese Präsentation erscheint im  
Birsfelder Anzeiger am 23. August 2019 

Inserateschluss 9. August 2019

Schule • Kurse • Bildung

Nicht das passende Thema für Sie? Kontaktieren Sie uns!

LV Lokalzeitungen Verlags AG 
Postfach 198, 4125 Riehen 
Telefon 061 645 10 00 | inserate@birsfelderanzeiger.ch



Ein absolutes Spitzenergebnis
Auch der WFV Birsfelden 
war am Wettfahren des 
AWS am Start.

Am letzten Samstag fand auf der 
Birsfelder Kraftwerkinsel der legen-
däre Senioren- und Junioren-Cup 
statt (siehe Bericht oben). Der Rhein 
floss aufgrund des vielen Wassers 
schnell, der Wind blies unterschied-

lich stark. Der Fahrerwechsel fand 
beim Wasserfahrverein Birsfelden 
statt. Folgerichtig war die Landung 
unterhalb der Bootsanlegestelle 
beim AWS Birsfelden in Richtung 
Feuerwehrschiff. 

Viele meldeten sich beim WFVB 
nicht für den Wettkampf an. Zwei 
Veteranenpaare, ein Seniorenpaar, 
von dem der Vordermann ebenfalls 
ein Veteran war, drei Jungfahrer-
paare und ein Schülerpaar.

Ab 9 Uhr konnte ein emsiger 
Materialtransport vom Vereinsde-
pot des WFVB zum Bödeli beob-
achtet werden. Nach der obligato-
rischen Streckenerklärung ging es 
dann kurz vor 10 Uhr los.  

Nach sieben Weidlingen war der 
Zauber für den WFVB wieder vorbei. 
Erschöpft und glücklich stiegen alle 
nach der mehr oder weniger erfolg-
reichen Fahrt aus dem Weidling. Da 
Amandine Flubacher mit jemandem 
aus Möhlin für den entsprechenden 
Verein fuhr, musste sie sich noch 
länger gedulden, bis auch sie  atemlos 
aus dem Schiff steigen konnte. 

Mit feinen Fischfilets im Bauch 
besuchte man die Rangverkündi-

gung. Die Jüngsten, eine Fahrge-
meinschaft mit dem Rhein Club 
Basel, Sina Flubacher und Moritz 
Schneider, erreichten in der Katego-
rie Schüler den undankbaren vier-
ten Schlussrang, den sogenannten 
Schachtelrang. In der Kategorie 
Jungfahrer kam dann die Überra-
schung: Chris Wyss fuhr mit Davide 
Masarin trotz einer Zeitstrafe von 
fünf Sekunden auf den ersten Rang. 
Fabrice Flubacher erreichte zusam-
men mit Joshua Hoffer mit dem 
vierten Rang ein sehr gutes Ergeb-
nis, das ebenfalls für eine Kranz
auszeichnung berechtigte. 

Das gemischte Doppel Diana 
Kessler und Jannik Schumacher 
platzierte sich bei 17 gefahrenen 
Paaren auf Rang 14. Vorderfrau und 
WFVB-Juniorin Amandine Fluba-
cher erreichte mit Bruno Rippstein 
vom und für den WFV Ryburg 
Möhlin den immer noch beachtens-
werten 6. Schlussrang. Die schnells-
ten drei Vereinszeiten bei den Jungen 
ergaben den tollen 4. Schlussrang in 
der Vereinswertung der Jungen.

Bei den «Alten» durfte sich 
Bruno Grella mit Stefan Rindlisba-

cher als Siebter am letzten Kranzrang 
erfreuen. Das gemischte Doppel mit 
Stefan Herger und Michèle Cormin-
boeuf erreichte mit rund acht Sekun-
den mehr den zehnten Schlussrang 
von 28 gestarteten Paaren. Weniger 
Glück hatten bei den Senioren Michi 
Walti mit Beat Flubacher (eigentlich 
auch schon Veteran ...), die ver-
einsintern zwar die schnellste Zeit 
fuhren, in der Wertung bei den Se-
nioren von 23 gestarteten Paaren 
jedoch ebenfalls den undankbaren 
Schachtelrang erreichten. Im Ver-
einsrang ergaben die einzigen drei 
des WFVB gefahrenen und zählen-
den Zeiten den hervorragenden 
dritten Platz. Da nur drei Fahrpaare 
dieses Wettfahren absolvierten und 
alle drei Zeiten für die Vereinswer-
tung zählten ist dieser dritte Schluss-
rang ein absolutes Spitzenergebnis!

Nach der Rangverkündigung 
ging das Fest zu späterer Stunde vor 
allem in der Area 51 irgendwo auf 
der Erde weiter. Wie lange, kann der 
Schreiberling der halbalten Garde 
nicht sagen. Er ging früher nach 
Hause ...� Michael Walti, 
� für den WFV Birsfelden

Die sehr hohen Messlatten 
bereits ganz früh gesetzt
Am Wettfahren des AWS 
Birsfelden schafft es der 
Gastgeber bei den 
Senioren und Junioren 
aufs Podest.

von Marc Forster*

Dieses Nationale Wettfahren, das 
alternierend mit dem Stausee-Cup 
alle zwei Jahre vom AWS Birsfelden 
durchgeführt wird, lockte am letzten 
Samstag Wettkämpferinnen und 
Wettkämpfer von 17 Vereinen an 
den Stausee. Das Wetter war leicht 
kühl, aber für die Wettkämpfer da-
durch sehr angenehm. Der Wind 
war auch kein Problem und der 
Wasserstand war, trotz hohem 
Rhein-Pegel, auf dem Stausee gut.

Sagenhafte Zeit
Pünktlich um 9 Uhr konnte das 
Wettfahren gestartet werden. Wie 
immer begann der gastgebende 
Verein, und das mit dem Senioren-
paar Hermann Scharz / Dominik 
Keller, die eine sagenhafte Zeit von 
3:35,1 Minuten hinlegten, die 
während des gesamten Wettfah-

rens, nicht unterboten werden 
konnte. Der erste Kranzrang bei 
den Senioren war dem AWS sicher.

Bei den Veteranen legte das Paar 
Jürg Gysler / Franz Müller mit 
3:43,0 Minuten ebenfalls eine Zeit 
hin, die von keinem Veteranenpaar 
unterboten wurde. Auch hier war 

der erste Kranzrang in Birsfelder 
Besitz. Dominik Heckendorn / 
Yannis Stöckli, die beiden Junioren 
vom AWS, zeigten eine tolle Fahrt 
auf der Juniorenstrecke (3:22,7 
Minuten) und holten dank ihrer 
Bestzeit ebenfalls den Kranzrang.

Die Messlatten waren für sämtli-
che Kategorien gesetzt und alle 
Vereine gaben wirklich ihr Bestes, 
darum konnten die Zuschauer und 
Schlachtenbummler ein tolles und 
spannendes Wettfahren geniessen.

Fahnen und Ehrendamen
Die Geselligkeit kam natürlich 
auch nicht zu kurz, denn im Festzelt 
konnte man es sich mit Grilladen 
und Getränken gemütlich machen. 
Im Fischzelt nebenan waren die 
berühmten Fischknusperli vom 
AWS Trumpf und lockten die 
Fischliebhaber von nah und fern an. 
Um die Wartezeit auf die Ranglisten 
und die Rangverkündigung zu 
verkürzen, spielte beim Barzelt die 
berühmte Band Noise auf. Alte 
Songs der Rolling Stones und ande-
ren Kultbands begeisterten die 
Zuschauer.

Die Rangverkündigung im Fest-
zelt war wie immer sehr eindrück-

lich. Mit den Fahnen der 17 Vereine 
auf der Bühne und den beiden 
Ehrendamen, die den kranzberech-
tigten Wettkämpfern die Kränze 
überreichten. Die Ranglisten sind 
auf der Homepage  www.aws-birs-
felden.ch aufgeschaltet.

Das war die Pflicht, jetzt kommt 
die Kür und zwar im Festzelt, am 
Fischstand wie auch am späteren 
Abend in der Area-51-Bar. Da ver-
gnügten sich die Wasserfahrfami-
lien, Freunde und sonstige Festbesu-
cher bis in die Morgenstunden. Am 
Sonntag war dann nur noch der 
Festbetrieb bis 17 Uhr am Laufen. 
Die Festbesucher von nah und fern 
genossen das schöne Wetter und 
natürlich die guten AWS-Fisch
knusperli, die gibts erst wieder an 
der Chilbi im Herbst.

* für den AWS Birsfelden

Rankgliste Vereine

Senioren Cup
1. AWS Birsfelden
2. WFV Ryburg Möhlin
3. WFV Birsfelden

Junioren Cup
1. WFV Rupperswil
2. AWS Birsfelden
3. WFV Muttenz
4. WFV Birsfelden

Wasserfahren

Wasserfahren

Unterwegs zum Sieg: Hermann 
Scharz und Dominik Keller 
(vorne) fuhren der Konkurrenz 
davon.� Foto Michael Trachsel

TOTAL BWF 
Badminton 

World 
Championships

TOTAL BWF
Para-Badminton 

World 
Championships

19 – 25 August 2019 
St. Jakobshalle Basel
www.basel2019.org  

Anzeige
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BA.  Wer mit seinem Haustier ver-
reist, sollte ich vor der Reise unbe-
dingt darüber informieren, welche 
Bestimmungen gelten und was in 
anderen Ländern vorgeschrieben 
ist. Wir haben uns für Sie auf der 
Homepage des Bundes umgese-
hen.

In der Amtssprache des Bundes-
amtes für Lebensmittel Veterinär-
wesen (BLV) bezeichnet man das 
Haustier als «Heimtier». Als Heim-
tiere gelten Tiere, die ihre Eigentü-
mer oder eine von diesen beauf-
tragte Person begleiten. Sie dürfen 
nicht verkauft oder an neue Eigen-
tümer übergeben werden. Heim-
tiere sind beispielsweise Hunde, 
Katzen, Frettchen, Vögel (mit Aus-
nahme von Geflügel), Nagetiere 
oder Reptilien. 

Ausreise aus der Schweiz
Bei einer Ausreise aus der Schweiz 
sind grundsätzlich die Bestimmun-
gen des Ziellandes zu beachten. 
Heimtiere benötigen je nach Reise-
destination einen Heimtierpass, 
eine Kennzeichnung, Impfungen 
und vieles mehr. Gut zu wissen: Für 
Norwegen, Andorra, Island, Liech-

tenstein, Monaco, San Marino und 
den Vatikan gelten die gleichen Be-
dingungen wie für die EU.

Einreise in die Schweiz
Denken Sie auch daran, dass Sie für 
die Rückreise in die Schweiz viel-
leicht andere Dokumente benöti-
gen als für die Einreise in Ihr Ziel-

land. Achtung: An Rute oder Ohren 
kupierte Hunde dürfen nicht in die 
Schweiz eingeführt werden.  

Jöh – ein herziger Hund
Wer ist in den Ferien nicht schon in 
den Ferien einem Tier begegnet, 
das er am liebsten mit nach Hause 
genommen hätte? Eine solche Ent-

scheidung sollte man sich aller-
dings gut überlegen. Eine aus Sicht 
der Schweiz tiergerechte Haltung 
und Aufzucht von Heimtieren ist in 
den klassischen Ferienländern al-
les andere als selbstverständlich. 
Gerade Hunde können schlecht so-
zialisiert und nicht an das Leben 
mit Menschen in einer Wohnung 
oder einem Haus gewöhnt sein. 
Überlegen Sie sich deshalb gründ-
lich, ob Sie ein Tier aus den Ferien 
mitbringen möchten. Handeln Sie 
beim Erwerb eines Heimtieres nie 
aus reinem Mitleid oder aus einer 
Ferienlaune heraus.

Mehr Infos
Weiterführende Informationen 
zum Thema «Reisen mit Tieren» 
finden Sie auf der Homepage des 
BLV unter www.blv.admin.ch > Ru-
brik «Reisen mit Heimtieren». Auf 
dieser Seite finden Sie unter «Wei-
tere Informationen» unter der Rub-
rik «Publikationen» auch eine aus-
führliche Broschüre, die Sie als PDF 
runterladen können.
� (Quelle und Zitate: 
� Homepage www.blv.admin.ch)

Reisen mit Tieren

Horsemanship Reitschule für Kinder
Wir möchten auf unserem Ponyhof 
mit unserer hochgelobten Ponyher-
de, welche eine einmalige Ruhe & 
Zufriedenheit ausstrahlt, für Kinder 
eine Oase schaffen.

In unserer familiären Reitschule 
(40 min von Basel und mit den ÖV 
gut erreichbar) möchten wir die 
Kinder zu verantwortungsbewuss-
ten, geduldigen, respekt- und liebe-
vollen Pferdemenschen ausbilden, 
die ihre Pferde lieben und auf ihre 
Bedürfnisse achten. Unsere hervor-
ragend ausgebildeten Ponys sind 
freundliche, ausgeglichene, gedul-
dige und sichere Reitponys für die 
Kinder und bilden die Basis für eine 
gute Reiterausbildung. Reiten hat 

bei uns nichts mit Macht und Ge-
walt zu tun. Und die Kinder sitzen 
nicht auf «abgerichteten» und ge-
brochenen Pferden, die in einer Ko-
lonne hinter dem anderen herlau-
fen. Stattdessen findet der Unterricht 
bei uns in wertschätzender und ent-
spannter Atmosphäre statt und die 
Kinder genießen Zeit mit einem 
fröhlichen Freizeitpartner. Unser 
ganzheitlicher Unterricht besteht 
immer aus Ponypflege, Horseman-
ship und Reiten/Voltigieren. 

Hope Farm, Sarah Göhler & Fabi-
enne Sala, Sägemättle 7, 79692 
Kleines Wiesental, Telefon 0049 
173 399 5590, www.hopefarm.de.

Heilpädagogische 
Förderung mit dem Pferd 

Das Hippotherapie-Zentrum auf der Binninger Höhe 
ist eine gemeinnützige Stiftung und begleitet seit 
1979 Menschen mit einer Krankheit, mit einer Beein-
trächtigung oder in besonderen Lebenssituationen 
durch die Arbeit mit und auf dem Pferd. Dafür sind 
elf ausgebildete Therapiepferde, erfahrene Thera-
peutinnen und Therapeuten und über 50 freiwillige 
Helferinnen und Helfer jeden Tag im Einsatz. 

Stiftung Hippotherapie-Zentrum · Benkenstrasse 104 · 4102 Binningen 
Tel. 061 421 70 50 · info@hippotherapie-zentrum.ch 

www.hippotherapie-zentrum.ch · Spenden: PC-Konto 40-37490-2 

Stiftung Hippotherapie-Zentrum · 4102 Binningen 

Anzeige Basel Express, 98 x 68 mm 
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Unterstützen Sie den Tierpark Lange Erlen
Helfen Sie mit, den Tierpark Lange Erlen im Kleinbasel für die Bevölkerung gratis offen zu 
halten und ihn zu erweitern.  Werden Sie jetzt Mitglied im Erlen-Verein Basel. Besten Dank.

     Ja, ich will den Tierpark Lange Erlen unterstützen. Ich wähle folgende Mitgliedschaft:

O  Einzel (mind. Fr. 30.– p. J.)                O  Doppel/Ehepaar (mind. Fr. 60.– p. J.)

O  Familie (mind. Fr. 70.– p. J.)     O  Lebenszeit (einmalig mind. Fr. 600.–)

O  Firma/Verein (mind. Fr. 150.– p. J.)    O  Dauermitglied Firma/Verein (mind. Fr. 1200.–)

Name: ____________________________  Vorname: ___________________________

Strasse: ___________________________  PLZ/Ort: ___________________________

Geb.-Datum: _____________Tel: _______________  Mail: ______________________

Senden an: Erlen-Verein Basel, Erlenparkweg 110, 4058 Basel, o. Mail an: info@erlen-verein.ch
Fuchs und Luchs fühlen sich wohl im Tierpark. Dank Spenden und Geschenken 
ist dies möglich. Wir sind für jeden Beitrag dankbar: Postkonto 40-5193-6.

X

Fressnapf ist der führende Spezialist im 
Heimtierbereich in Deutschland, Sie finden 
zwei der inhabergeführten Fachmärkten in 
Lörrach. 

In unseren beiden Fachmärkten finden Sie 
ein Vollsortiment an Tiernahrung und Zube-
hör für alle Heimtiere in den Bereichen: 
Hund, Katze, Aquaristik, Terraristik sowie 
Nager und Vögel. 
Unsere Fachmärkte finden Sie in der Weiler 
Strasse 11 (neben Reno/KIK) und NEU auch 
an der Bärenfelserstrasse 11, in der Nähe 

vom Takko, Kaufland und Aldi. 

Öffnungszeiten
Montag-Freitag 9-19 Uhr
Samstag 9-18 Uhr
Parkplätze direkt am Fachmarkt

Fressnapf – Was Tiere lieben
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Ich werde 
Gönnerin/Gönner

Mit einer Gönnerschaft leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag, damit die von uns im Tier-
heim an der Birs betreuten Tiere umfassend 
versorgt werden können.

Details und das Anmeldeformular finden sich 
auf unserer Webseite (Rubrik «Helfen»). Oder 
bestellen Sie telefonisch eine Anmeldekarte.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und 
für Ihren Beitrag an das Wohl der Tiere.

TBB  |  Birsfelderstrasse 45  |  Postfach  |  4020 Basel  |  www.tbb.ch  |  info@tbb.ch
Kostenpfl ichtige Hauptnummer: 0900 78 78 20  |  Die ersten 2 Minuten gratis, danach CHF 1.90/Min. ab Festnetz
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ALLSCHWIL
Migros Paradies

(im 1. Stock)

Hunde- / Katzenshop

Werden Sie Member  
und profitieren Sie! 

 
- 20% Neukunden- 
Rabatt beim ersten 
Einkauf als Member! 
 
- bei jedem Einkauf 
10% Rabatt auf  
Futter + Snacks und  
Streumittel! 
 
- GRATIS Paketpost- 
Heimlieferung im  
Online-Shop.

BASEL
St. Jakob-Park
(im hinteren Teil)

Hunde- / Katzenshop

MUTTENZ
 Hagnaustr. 25

(vis-à-vis Schänzli)

Lebendtierangebot & Outlet-Zone

TOP-ANGEBOTE!  
Besuchen Sie  
unsere Outlet- 
Zone im ersten  

Stock in  
Muttenz und 

profitieren Sie von  
 

            -50% 

Rabatt! 
bis zu

Outlet-Zone

Tierisch_inserat_201_145mm.qxp_Layout 1  16.05.19  17:08  Seite 1
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Im Einsatz für Mensch und Tier: Die Tierambulanz
Seit bald drei Jahren ist die Tieram-
bulanz des Tierschutzbundes Basel 
Regional (TSB) unterwegs für ver-
letzte und kranke Tiere. Nebst vie-
len Notfalleinsätzen ist auch der 
Transport von Haustieren und ih-
ren Besitzern zu einer wichtigen 
Dienstleistung in der Region ge-
worden.  

Über 300 Mal pro Jahr rückt die 
Tierambulanz aus. Tagsüber, nachts 
oder am Wochenende – das kleine 
Team ist 7 x 24 Stunden im Dienst, 
wenn Tiere Hilfe brauchen. Bei Not-
fällen ist schnelles, fachkundiges 
Handeln gefragt, nie weiss man ge-
nau, was einem am Einsatzort er-
wartet. In vielen Fällen kann zu den 
geretteten Tieren kein Besitzer ge-
funden werden. Dann kümmern 
sich die Tierpflegerinnen um alles, 
und der Tierschutzbund trägt die 
Kosten für den Einsatz, inklusive al-
ler Folgekosten für die medizinische 
Versorgung und Pflege. Der gemein-
nützige Verein ist daher stets auf 
Spenden angewiesen, um die 
Tierambulanz weiterführen zu kön-
nen. 

Unterstützung, wenn das 
geliebte Tier krank ist
Aber auch Tiere, die fürsorgliche 
und verantwortungsbewusste Be-
sitzer haben, gehören zu den Pati-
enten der Tierambulanz. Ist der ge-

liebte Vierbeiner krank oder 
verletzt, sind viele Tierhalter dank-
bar für die Hilfe von den Profis der 
Tierambulanz. Wenn es dem Tier 
schlecht geht, ist man oft nicht 
mehr in der Lage, allein einen 
schnellen und sicheren Transport 
zum Tierarzt oder in die Tierklinik 
zu bewältigen. Viele weitere Grün-
de können ausserdem dazu führen, 
dass man bei einer Fahrt mit  sei-
nem Tier Hilfe braucht – vielleicht 
weil kein passendes Auto zur Verfü-
gung steht, weil der Hund zu schwer 
ist, die Katze sich nicht einfangen 
lässt, oder einfach, wenn man sel-
ber nicht (mehr) Auto fährt. Den 
Weg mit dem ÖV oder im Taxi zu 
bestreiten, ist dann oft schwierig, 
falls überhaupt möglich. In all die-

sen Situationen kommt die Tieram-
bulanz gerne zu Hilfe.  

Tierambulanz buchen
Wer Hilfe braucht mit dem Trans-
port seines Tieres, kann eine Fahrt 
bei der Tierambulanz buchen. Ein-
fach anrufen unter 079 261 00 00 
und einen passenden Termin ver-
einbaren. Die Fahrerin holt das Tier 
(mit oder ohne Besitzer) Zu Hause 
ab und befördert  es sicher und 
pünktlich ans Ziel. Auf Wunsch 
bleibt sie bei einem Tierarztbesuch 
dabei und bringt Tier und Halter 
wieder nach Hause. 

Die Kosten sind von der Distanz ab-
hängig. Durchschnittlich kostet eine 
Fahrt in der Region Basel zwischen 
Fr. 30.– und Fr. 60.– (Hin- und Rück-

fahrt inkl. 15 Min. Wartezeit).
Infos und Termine sowie für 

Notfälle:  Tel. 079 261 00 00 

Tierschutzbund Basel Regional
Prattelerstrasse 5, 4132 Muttenz
www.tierschutzbund.ch
tierambulanz@tierschutzbund.ch

Mitarbeiterin Alexandra Drossard mit zwei- und vierbeinigen Kunden.

Mahena Haizmann, Leiterin der 
Tierambulanz.

Rahel Schütze Basel Wimmelbuch
16 Seiten, Hardcover,  
ISBN 978-3-7245-2303-1
CHF 24.80

Rahel Schütze
Basel Wimmelbuch

Ausmalheft
24 Seiten, Heft  
ISBN 978-3-7245-2316-1
CHF 9.80

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

NEU
Das  

Ausmalheft 
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Sommerzeit ist zunehmend auch 
Feuerwerks-Zeit. Dies nicht nur im 
Zusammenhang mit dem National-
feiertag, sondern auch zunehmend 
für private Feiern.

Bitte beachten Sie in diesem 
Zusammenhang die folgenden 
Vorschriften und Tipps. Ihre Ge-
sundheit sowie die Mit- und Um-
welt wird es Ihnen danken!

•  Bewilligungspflicht: Ausser
halb der traditionellen Anlässe 
(1. August und Silvester) ist es in 
Birsfelden untersagt, Knallkörper 
und Feuerwerke jeder Art abzubren-
nen. Dazu braucht es die ausdrück
liche Bewilligung des Gemeinde
rates (Quelle: Polizeireglement der 
Gemeinde Birsfelden, § 10).

•  Sicherheit: Die Gefahren bei 
falscher Handhabung werden viel-
fach unterschätzt. Unter anderem 

die Schweizerische Koordinations-
stelle Feuerwerk (SKF) und die Be-
ratungsstelle für Brandverhütung 
haben Tipps zum Umgang mit 
Feuerwerken zusammengestellt. 
Die Wichtigsten haben wir nach-
folgend zusammengefasst:
•	 Halten Sie Feuerwerk von klei-

nen Kindern fern. Grössere Kin-
der müssen über den richtigen 
Umgang mit Feuerwerk instru-
iert und beaufsichtigt werden.

•	 Vermeiden Sie das Abbrennen 
von Feuerwerkskörpern in Men-
schenansammlungen. Schützen 
Sie Gebäude, indem Sie Fenster 
schliessen und Sonnenstoren 
hochziehen.

•	 Brennen Sie bei grosser Tro-
ckenheit kein Feuerwerk in 
der Nähe von Wäldern oder 
Getreidefeldern ab. Befolgen 

Sie allfällige Weisungen der 
Behörden.

•	 Sollte ein Feuerwerkskörper 
nicht abbrennen, nähern Sie sich 
frühestens nach 15 Minuten. 
Unternehmen Sie keine Nach-
zündversuche. Geben Sie den 
«Blindgänger» dem Verkaufs
geschäft zurück.

Weitere Tipps finden Sie auch unter 
den folgenden Internetadressen:

www.feuerwerk-skf.ch
www.vkg.ch, www.bfu.ch

•  Rücksichtnahme: Bedenken 
Sie beim Abbrennen von Feuer-
werk, dass nicht alle Freude daran 
haben. Respektieren Sie deshalb 
insbesondere ältere Leute, Familien 
mit Kleinkindern sowie Haus- und 
Wildtiere.
� Gemeindeverwaltung Birsfelden

Sicherheit und Rücksichtnahme beim 
Umgang mit Feuerwerk

Zivilstandsnachrichten

Geburten
5. April 2019
Kanakasingam, Chithra
Tochter der Kanakasingam, Luxi-
ya, und des Kanakasingam, Mu-
ralikanth, wohnhaft in Muttenz, 
geboren in Basel.

19. Mai 2019
Russo, Nicolò Enea
Sohn der Nicotra, Stefanie, und des 
Russo, Vincenzo Luca, wohnhaft 
in Birsfelden, geboren in Basel.

Todesfälle
9. Juni 2019
Grimm, Robert
geboren am 16. Februar 1933, von 
Gebenstorf AG, wohnhaft gewesen 
in Birsfelden, gestorben in Birsfelden.

10. Juni 2019
Brunner-Kemec, Vera
geboren am 31. Januar 1928, von 
Luzern, wohnhaft gewesen in Birs-
felden, gestorben in Birsfelden.

Gemeinde-Nachrichten
Birsfelden
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Wie Sie sicherlich alle wissen, findet 
jeden ersten Samstag im Monat der 
Bauernmarkt auf unserem Zent-
rumsplatz statt. Damit niemand 
den Anlass verpasst, werden vor-
gängig die allseits bekannten Pla-
katständer aufgestellt.

Nun wünschen wir uns ein neues 
Design, um unseren Markt zu be-
werben. Nehmen Sie an unserem 
Wettbewerb teil und gestalten Sie 
ein ganz eigenes Plakat für den Birs-
felder Bauernmarkt. Ihrer Fantasie 
werden keine Grenzen gesetzt und 
alle dürfen mitmachen – ob Jung, 
Alt, Künstler, Hobby-Zeichner, 
Grafiker, Pinsel-Schwinger oder 
Foto-Aufkleber – alle Ideen sind 
gefragt und herzlich willkommen!

Vorgaben:

•	 Bezeichnung: Bauernmarkt und 
Birsfelden (Wort oder Wappen) 
müssen enthalten sein.

•	 Format: DIN A4 oder DIN A3.
•	 Farbe: bunt oder schwarz/weiss.
•	 Ausgabe: handgezeichnet, Bil-

der oder Fotos.
•	 Speziell: Unterstes Drittel der 

Seite muss leer sein, um das Da-
tum zu ändern.

Kreieren Sie das neue Plakat für den 
Bauernmarkt in Birsfelden

Die Marktkommission wird als 
Jury die drei schönsten/kreativsten 
Bilder auswählen und prämieren.
1.	Platz: Geschenkgutscheine im 

Wert von CHF 100.00 für Birs-
felder Geschäfte

2.	Platz: Geschenkgutscheine im 
Wert von CHF 60.00 für Birs
felder Geschäfte

3.	Platz: Geschenkgutscheine im 
Wert von CHF 30.00 für Birs
felder Geschäfte

Senden Sie Ihre Bilder und Collagen 
bis am 31. August 2019 an die fol-
gende Adresse:

Gemeindeverwaltung Birsfelden
Marktwesen
Hardstrasse 21
4127 Birsfelden
oder per Mail an:
sonja.duerrenberger@birsfelden.ch

Wir freuen uns auf viele verschiede-
ne Bilder und werden die Gewinner 
und die eingesendeten Bilder in einer 
August-Ausgabe des Birsfelder An-
zeigers abbilden.
� Herzliche Grüsse
� Marktkommission Birsfelden

Feine selbstgemachte Produkte vom Bauernmarkt.
� Foto Gemeindeverwaltung Birsfelden



1.	 Beschlussprotokoll  
der Gemeindeversammlung 
vom 8. April 2019

Die Gemeindekommission emp-
fiehlt der Gemeindeversammlung 
einstimmig, den Antrag des Ge-
meinderates zu genehmigen (14 von 
15 Mitgliedern).

:||:	Das Beschlussprotokoll der Ge-
meindeversammlung vom 8. April 
2019 wird grossmehrheitlich und 
mit wenigen Enthaltungen geneh-
migt.

2.	Antrag Aufhebung  
der Gemeindekommission – 
Nichterheblicherklärung

Die Gemeindekommission emp-
fiehlt der Gemeindeversammlung 
einstimmig, den Antrag des Ge-
meinderates zu genehmigen (14 von 
15 Mitgliedern).

:||:	Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.

:||:	Grossmehrheitlich sowie mit 
wenigen Gegenstimmen und Ent-
haltungen wird beschlossen:

Protokoll der Gemeindeversammlung 
vom 17. Juni 2019

4.	 Antrag gebührenfreie 
Kunststoffsammlung – 
Nichterheblicherklärung

Die Gemeindekommission emp-
fiehlt der Gemeindeversammlung 
mit 12 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 
und 1 Enthaltung den Antrag des 
Gemeinderates zu genehmigen 
(14 von 15 Mitgliedern).

:||:	Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.

:||:	Grossmehrheitlich sowie mit 
wenigen Gegenstimmen und Ent-
haltungen wird beschlossen:

Der Antrag von Christoph Meu-
ry, dass die Gemeinde Sammelsäcke 
für die getrennte Entsorgung von 
Kunststoffen den Einwohnenden 
gratis zur Verfügung stellt, wird 
als nichterheblich erklärt.

Dieser Beschluss untersteht nicht 
dem fakultativen Referendum.

5.	 Jahresrechnung und 
Geschäftsbericht 2018

Die Gemeindekommission emp-
fiehlt der Gemeindeversammlung 
einstimmig, die Anträge des Ge-
meinderates zu genehmigen (14 von 
15 Mitgliedern).

:||:	Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.

:||:	Einstimmig wird beschlossen:
1.	 Die Jahresrechnung 2018, die 

mit einem Überschuss von CHF 
3’361’882 abschliesst, wird ge-
nehmigt.

:||:	Einstimmig wird beschlossen:
2.	 Der Geschäftsbericht 2018 wird 

genehmigt.

6.	Anträge
GP Ch. Hiltmann informiert, dass 
keine neuen Anträge eingegangen 
sind.

Weiter informiert GP Ch. Hilt-
mann über den Stand des beste-
henden Antrags von F. Büchler 
«Förderung Wohnungsvielfalt und 
preisgünstiges Wohnungsangebot»: 
Zum Antrag wird an der Gemeinde-
versammlung im Dezember eine 
Vorlage unterbreitet.

Birsfelden, 17. Juni 2019

Namens der 
Gemeindeversammlung

Der Präsident:  Christof Hiltmann

Der Verwalter:  Martin Schürmann

Der Antrag «Aufhebung der Ge-
meindekommission» von Patrick 
Rüegg wird als nichterheblich er-
klärt.

Dieser Beschluss untersteht nicht 
dem fakultativen Referendum.

3.	 Antrag gebührenfreie  
Grün- und Bioabfuhr – 
Nichterheblicherklärung

Die Gemeindekommission emp-
fiehlt der Gemeindeversammlung 
mit 12 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stim-
men und 0 Enthaltungen, den An-
trag des Gemeinderates zu geneh-
migen (14 von 15 Mitgliedern).

:||:	Stillschweigend wird Eintreten 
beschlossen.

:||:	Grossmehrheitlich sowie mit 
wenigen Gegenstimmen wird be-
schlossen:

Der Antrag von Christoph Meu-
ry für eine «gebührenfreie Grün-
abfuhr» wird als nichterheblich 
erklärt.

Dieser Beschluss untersteht nicht 
dem fakultativen Referendum.
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An der Gemeindeversamm­
lung vom 10. Dezember 2018 
haben die Birsfelder Stimm­
berechtigten die Kreditvorlage 
zur Erarbeitung des Quartier­
plans Zentrum sehr deutlich 
angenommen. Jetzt startet die 
Gemeinde den dazugehörenden 
Investorenprozess.

Die Gemeinde Birsfelden plant, 
auf Basis der städtebaulichen Stu-
die von Harry Gugger Studio und 
Westpol Landschaftsarchitekten, 
ihr Zentrum neu zu gestalten. Par-

allel zur Ausarbeitung eines Quar-
tierplans bis Ende 2020 wird mit 
potenziellen Investoren verhan-
delt, welche auf den auszuweisen-
den Baurechtsparzellen Projekte 
im Baurecht mit überwiegender 
Wohnnutzung realisieren wollen. 
Das Studienprojekt sieht teilweise 
auch öffentliche Nutzungen sowie 
Retail- bzw. Gewerbenutzung vor.

Ab Herbst 2019 wird die Ge-
meinde Birsfelden allen Interes-
senten ein umfangreiches Dossier 
mit den Angaben zu den einzelnen 
Baurechtsparzellen zur Verfügung 

stellen. Anschliessend können sich 
die interessierten Investoren mit 
einem Projekt auf einzelne Bau-
rechtsparzellen bewerben. Für die 
Gemeinde stehen dabei regionale 
institutionelle Investoren, Genos-
senschaften und private Kleinin-
vestoren im Vordergrund. Die vo-
raussichtlichen Investitionsgrössen 
bewegen sich je nach Baurechtspar-
zelle zwischen ca. CHF 4 Mio. bis 
ca. CHF 15 Mio. Alle aktuellen In-
formationen zum Projekt und zur 
Anmeldung Ihres Interesses finden 
Sie unter www.zentrum-birsfelden.

ch. Interessierte Investoren können 
ihr Interesse bis 19. August 2019 
auf dieser Website anmelden, um 
im Herbst 2019 die detaillierten 
Informationen zur Ausschreibung 
der Baurechtsparzellen direkt zu 
erhalten.

Der Quartierplan Zentrum wird 
voraussichtlich Anfang 2020 zur 
öffentlichen Mitwirkung aufge-
legt. Gegen Ende 2020 soll die 
Birsfelder Gemeindeversammlung 
über den Quartierplan Zentrum 
abstimmen können.
� Gemeindeverwaltung Birsfelden

Die Gemeinde Birsfelden startet für die 
Zentrumsentwicklung den Investorenprozess

Wir weisen die Bevölkerung auf 
eine kommende Musikveranstal-
tung auf der Kraftwerkinsel hin. 
Am Samstag, 29. Juni, von 12 bis 
22 Uhr findet auf der Kraftwerk
insel ein Open Air mit elektroni-
scher Musik und grossem Perso-

Open-Air-Musik auf der Kraftwerkinsel Grundbucheintragung

Kauf. StWE-Parz. S2458: 3/1000 ME 
an Parz. 63 mit Sonderrecht 
an Garage Nr. G8 im Unterge-
schoss, laut Begründungsvertrag 
und Aufteilungsplan, Schulstras
se 22; StWE-Parz. S2485: 30/1000 
ME an Parz. 63 mit Sonderrecht 
an 3½-Zimmerwohnung Nr. 20 

im 1. Obergeschoss, nebst Keller-
abteil Nr. K20 im Untergeschoss, 
laut Begründungsvertrag und 
Aufteilungsplan, Schulstrasse 24. 
Veräusserer: Jutzi-Schaub Doris, 
Birsfelden, Eigentum seit 1. 9. 2016, 
12. 10. 2016. Erwerber: Jutzi Marc, 
Hofstetten SO.

nenaufkommen statt. Es ist damit 
zu rechnen, dass die Musik des 
bewilligten Anlasses beim Besuch 
der Insel und auch vom Festland 
aus zu hören ist. Wir danken für 
Ihr Verständnis.
� Gemeindeverwaltung Birsfelden



Als Wertschätzung gegenüber un­
seren Einwohnerinnen und Ein­
wohnern gratuliert die Gemeinde 
in enger Zusammenarbeit mit dem 
Birsfelder Anzeiger jeweils Jubi­
larinnen und Jubilaren mit hohen 
Geburtstagen und Ehepaaren mit 
Hochzeitsjubiläen.

Geburtstagsglückwünsche

Glückwünsche zu hohen Geburts­
tagen (80., 90., 95. Geburtstag 
und älter) werden im «Birsfälderli» 
veröffentlicht. Wenn Sie keine Ver­
öffentlichung wünschen, so melden 
Sie sich einfach direkt bei: Birsfelder 
Anzeiger, Redaktion, Greifengas­

Geburtstags-Glückwünsche  
und Jubilare 2019

se 11, 4058 Basel, Tel. 061 264 64 
92, redaktion@birsfelderanzeiger.ch. 
Bei allen Jubilaren, die einen 90., 
95. oder 100. Geburtstag feiern 
dürfen, werden die Glückwünsche 
des Gemeinderats vom Gemeinde­
präsidenten persönlich überbracht 
(nach vorheriger Anfrage durch die 
Gemeinde).

Hochzeitsjubiläen

Bei hohen Hochzeitsjubiläen (50, 
60, 65 oder 70 Jahren) möchte der 
Gemeindepräsident den in Birs­
felden wohnhaften Ehepaaren sei­
ne Glückwünsche persönlich aus­
sprechen.

Ehepaare, die noch im Jahr 2019 
ein solches Jubiläum feiern, bitten 
wir daher, sich direkt persönlich 
beim Sekretariat des Gemeinde­
rates zu melden. Bitte bringen  
Sie hierfür das Familienbüchlein 
mit.

Wenn Sie keine persönliche Gra­
tulation wünschen, brauchen Sie 
auch nichts weiter zu unternehmen. 
Die Mitteilung der Hochzeitsjubi­
läen im Birsfelder Anzeiger erfolgt 
nicht automatisch, sondern nur 
auf persönlichen Wunsch hin und 
entsprechender Anmeldung auf der 
Gemeindeverwaltung.
� Gemeindeverwaltung Birsfelden

Anpassungen von 
Verordnungen
Der Gemeinderat hat zwei Ver-
ordnungen angepasst: Die Ver-
ordnung zum Personalregle-
ment und die Verordnung zum 
Reglement über die familien
ergänzende Kinderbetreuung 
(FEB-Verordnung).

Hauptelement der Anpassung in 
der Personalverordnung war die 
Ergänzung der Regelung der ein-
heitlichen Abgabe von Personal­
geschenken bei speziellen Ereig­
nissen wie z. B. Hochzeit, Geburt, 
Lehrabschluss oder Pensionierung.

Die FEB-Verordnung wurde 
vom Gemeinderat um einen Para­
grafen ergänzt. Dieser basiert auf 
der Teilrevision des FEB-Regle­
ments, welches an der Gemeinde­
versammlung im Dezember 2018 
genehmigt wurde. Die Teilrevision 
beinhaltet die Voraussetzungen für 
die Anerkennungen von zusätzli­
chen Betreuungsinstitutionen.

Alle aktuellen Reglemente und 
Verordnungen können auf der 
Homepage der Gemeinde (www.
birsfelden.ch) in der Rubrik «Ver­
waltung» und dann «Reglemente 
und Erlasse» eingesehen oder her­
untergeladen werden.

� Martin Schürmann
� Leiter Gemeindeverwaltung

Ärztlicher Notfalldienst

Notrufzentrale für den Kreis 
Birsfelden/Muttenz/Pratteln:
061 261 15 15

Schwimmhalle  
Birsfelden
Öffentliches Schwimmen:
Do von 19 bis 21.30 Uhr,  
Samstag von 17 bis 19 Uhr
Aufsicht: Schwimmclub Birsfelden

Eintrittspreise:

Einzeleintritt:	 CHF� 6.–
10er-Abo:	 CHF� 54.–
Jahreskarte  
(nicht übertragbar):	 CHF� 220.–

Terminplan 2019 
der Gemeinde
• �� Montag, 24. Juni 

Grün- und Bioabfuhr
• �� Mittwoch, 26. Juni 

Papier- und Kartonsammlung
• �� Montag, 1. Juli 

Grün- und Bioabfuhr
• �� Samstag, 6. Juli 

Bauernmarkt Zentrumsplatz

Für alle Spitex-Dienste
Krankenpflege 

Hauspflege 
Mahlzeitendienst 

Mütter- und Väterberatung
Spitex-Zentrum:

Hardstrasse 71, 4127 Birsfelden
www.spitexbirsfelden.ch

E-Mail: info@spitexbirsfelden.ch
Telefon 061 311 10 40

7.45 bis 12 Uhr 
(übrige Zeit Telefonbeantworter)

Krankenpflege:
Sprechstunden nach Vereinbarung

Mütter- und Väterberatung:
Tel. 079 173 01 40 
E‑Mail: muetterberatung@ 
spitexbirsfelden.ch

Telefonsprechstunden:
Mo	 8–9 Uhr 
Di	 13–14 Uhr 
Fr	 8–9 Uhr

Beratungstage im Spitex-Zentrum:
Mo	 9–11 Uhr	 (mit Voranmeldung) 
Mo	 17–19 Uhr	(mit Voranmeldung)

Beratungstage im Fabezja, Familien- 
und Begegnungszentrum für Jung und 
Alt, Am Stausee 13 in Birsfelden (aus­
ser in den Schulferien):
Montag 14.15–16.30 Uhr (ohne Vor­
anmeldung) und letzter Freitag im Mo­
nat 9–11.30 Uhr (ohne Voranmeldung)
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GEMEINDE BIRSFELDEN

Die Gemeindeverwaltung Birsfelden ist ein modern geführtes 
Dienstleistungsunternehmen, das vielfältige Aufgaben für 
rund 10‘500 Einwohnerinnen und Einwohner erbringt.

Für das Stadtbüro suchen wir per 1. September 2019 oder nach Verein-
barung eine kunden- und dienstleistungsorientierte Person, welche als

kaufmännische/n Sachbearbeiter/in (20–40%)

unser Team unterstützt. Die Mitarbeitenden des Stadtbüros sind die ers-
te Anlaufstelle für alle Einwohnerinnen und Einwohner.

Ihre Hauptaufgaben sind:
•	 Kundenberatung am Schalter sowie am Telefon
•	 Alle Arbeiten im Zusammenhang mit dem Melde- und Mutations

wesen (An- und Abmeldung, Umzug etc.)
•	 Ausstellung von Bescheinigungen, Ausweisen, Beglaubigungen etc.
•	 Tätigkeiten im Bereich Hundewesen, Wahlen/Abstimmungen, AHV/

IV-Zweigstelle, Parkraumbewirtschaftung etc.
•	 Tätigkeiten im Bereich Bestattungswesen
•	 Diverse administrative Arbeiten

Für diese Tätigkeit bringen Sie mit:
•	 Abgeschlossene Verwaltungslehre und/oder gleichwertige kauf

männische Ausbildung. Erste Berufserfahrung im Bereich Einwohner
wesen von Vorteil

•	 Teamfähigkeit, Belastbarkeit sowie Geduld und Einfühlungsvermö-
gen

•	 Hohe Selbstständigkeit sowie Kundenorientierung
•	 Stilsicheres Deutsch (schriftlich und mündlich) und gute Kommunika-

tionsfähigkeiten
•	 Fremdsprachenkenntnisse mündlich und schriftlich in Französisch 

und/oder Italienisch sind von Vorteil
•	 Engagement, Flexibilität sowie eine zuverlässige, sorgfältige und ef-

fiziente Arbeitsweise
•	 Gute EDV-Kenntnisse

Wir bieten Ihnen:
•	 Eine attraktive Arbeitsstelle in einem kleinen, engagierten Team
•	 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen mit der Möglichkeit zur Wei-

terbildung
•	 Selbstständiges Arbeiten sowie gut erreichbarer Arbeitsort vor den 

Toren von Basel

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann erwarten wir gerne schriftlich 
bis am 10. Juli 2019 Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit ak-
tuellem Foto an Gemeindeverwaltung, Personalfachstelle, Hardstras
se 21, 4127 Birsfelden.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Daniela Hofstetter, Leiterin Stadt
büro und Personalfachstelle, Tel. 061 317 33 65, gerne zur Verfügung.



Nach fast 40-jähriger Tätigkeit 
bei der Gemeindeverwaltung 
geht Doris Roth-Bieri per Ende 
Juni in Pension. Sie war wäh-
rend vieler Jahre für die Steuer-
abteilung tätig.

Doris Roth ist seit August 1980 
bei der Gemeindeverwaltung in 
der Abteilung Finanzen und Steu-

Die «gute Seele» der Steuerabteilung 
geht in Pension

erinnert sich zudem gern an viele 
langjährige Mitarbeitende, mit de-
nen sie gemeinsam das erste Per-
sonalfest der Gemeindeverwaltung 
ins Leben rief und das traditionelle 
Ski-Weekend organisierte.

An ihrer Tätigkeit schätzt Doris 
Roth bis heute den intensiven Kun-
denkontakt und die vielen, mit
unter sehr persönlichen Gespräche, 

die sie mit den Birsfelderinnen und 
Birsfeldern hat führen und so ein 
Teil von ihnen hat sein dürfen. 
«Viele kommen einfach zum Plau-
dern vorbei oder schütten mir ihr 
Herz aus.» Nicht selten gab es zu-
dem kleine Geschenke wie Blumen, 
Schoggi oder eine warme Waie zum 
Mittagessen.

Doris Roth bedankt sich herz-
lich bei den Einwohnerinnen und 
Einwohnern der Gemeinde sowie 
den Kolleginnen und Kollegen der 
Gemeindeverwaltung für 40 tolle 
Jahre, die sie in Birsfelden hat ver-
bringen dürfen, und freut sich nun 
auf die kommenden Jahre als Pensi-
onärin, in denen sie nun mehr Zeit 
haben wird, ihrem grossen Hobby, 
dem Sport, nachzugehen. Schon als 
Kind begann sie mit dem Skifahren 
und nahm während vieler Jahre als 
Skilehrerin an Skilagern der Birs
felder Schulen teil. Nach sport-
lichen Stationen beim Windsurfen 
und dem Kunstradfahren widmet 
Doris Roth ihre freie Zeit heute gern 
dem Golfsport.

Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeindeverwaltung 
sowie der Gemeinderat bedanken 
sich recht herzlich für die geleistete 
Arbeit und Treue und wünschen für 
den weiteren Lebensweg herzlichst 
alles Gute, viel Glück und Gesund-
heit!

ern tätig. Zunächst während acht 
Jahren in der Kasse/Buchhaltung, 
wechselte sie 1988 ins Steuerbüro, 
wo sie noch heute für die Steuer
veranlagungen der Birsfelder Be-
völkerung zuständig ist.

Während ihrer fast vierzig Dienst-
jahre sah sie einige Gemeindever-
walter und ‑präsidenten sowie Vor-
gesetzte kommen und gehen. Sie 

Abschied nach 
fast 40 Jahren. 
Doris Roth-
Bieri geht per 
Ende Juni 2019 
in Pension.  
Die Mitarbeite-
rinnen und 
Mitarbeiter der 
Gemeinde
verwaltung 
und der 
Gemeinderat 
wünschen 
herzlich  
alles Gute!
Foto 

Gemeindeverwaltung 

Birsfelden

Neugestaltung Orts-
durchfahrt Birsfelden: 
Einladung zum 
Informationsanlass

Unter der Federführung des 
Kantons Basel-Landschaft wird 
zur Zeit die Neugestaltung 
der Ortsdurchfahrt Birsfelden 
(Haupt- und Rheinfelderstrasse) 
geplant.

Das Betriebs- und Gestal-
tungskonzept, welches zusam-
men mit der Gemeinde Birs
felden erarbeitet wurde, kann 
nun der interessierten Öffent-
lichkeit vorgestellt werden.
•	 Wann: 22. August 2019 um 

18.30 Uhr
•	 Wo: Aula Schulhaus Rhein-

park, Rheinparkstr. 12, Birs-
felden

Der Gemeinderat freut sich auf 
Ihr zahlreiches Erscheinen.
� Gemeindeverwaltung Birsfelden

Die Gemeinde Birsfelden stellt 
per 1. Januar 2020 das System 
bei der Abfallentsorgung um.

Der Hauskehricht muss ab diesem 
Zeitpunkt neu in farbigen Ge
bührensäcken bereitgestellt wer-
den. Die schwarzen Abfallsäcke, 
auf welche Abfallmarken geklebt 
werden, gehören dann der Ver-
gangenheit an. Durch den Kauf 
des Gebührensacks im Handel ist 
die Abfallgebühr bereits bezahlt 
und es müssen keine Abfall
marken mehr verwendet werden. 
Diese Umstellung bringt einige 
Vorteile:

•	 Einfachere Handhabung für Sie: 
Es müssen nur noch Abfallsäcke 
und nicht auch noch zusätzlich 
Gebührenmarken gekauft wer-
den.

•	 Einfachere Kontrolle für das Ab-
fuhrunternehmen: Es ist auf den 

Gebührensäcke anstatt Abfallmarken
ersten Blick erkennbar, ob die 
Gebühr bezahlt ist.

•	 Witterungsbeständig: Bei kalter 
Witterung können keine Abfall-
marken mehr abfallen.

•	 Diebstahl- und betrugssicher: 
Diebstahl oder Fälschung von 
Gebührenmarken sind nicht 
mehr möglich.

Weitere, detaillierte Informatio-
nen zur Umstellung (Regelung der 
Übergangszeit, Verkaufsstellen der 
Abfallsäcke etc.) werden wir Ihnen 
Ende Sommer mitteilen können. 
Bereits heute wichtig zu wissen: 
Es werden die Sackgrössen 17, 35 
und 60 Liter angeboten und die 
Umstellung bringt keine Preis
erhöhung mit sich – die neuen Säcke 
sind gleich teuer wie die bisherigen 
Abfallmarken.
� Gemeindeverwaltung Birsfelden
� Abteilung Umwelt,
� Ver- und Entsorgung

Der schwarze Sack mit Abfall-
marken gehört ab dem 1. Januar 
2020 der Vergangenheit an.�
� Foto Gemeindeverwaltung Birsfelden
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Die 2016 begonnene Sanierung 
aller Spielplätze in Birsfelden ist 
seit Frühling 2019 abgeschlos-
sen. Damit steht den Kin-
dern und Familien wieder ein 
flächendeckend hochwertiges 
Spiel- und Erholungsangebot 
zur Verfügung.

Viel wird gespielt auf den Spielplät-
zen in Birsfelden und jedes Spielge-
rät wird mit der Zeit älter und muss 
ab einem gewissen Punkt rückge-
baut werden. Zudem werden die 
Sicherheitsvorgaben im Spielbereich 
zunehmend anspruchsvoller, wes-
halb Spielplätze in regelmässigen 
Abständen grunderneuert werden 
müssen. Dieser Prozess wurde 
in Birsfelden 2016 begonnen und 
fand mit der Erneuerung des «Birs-
Chöpfli» 2019 seinen Abschluss. 
Mit der Sanierung sollte erreicht 
werden, dass einerseits wieder ein 

Spielangebote wieder auf Topniveau
attraktives Spielangebot für Kinder 
hergestellt wird und andererseits 
alle öffentlichen Plätze der Gemein-
de eine moderne, einheitliche und 
naturnahe Erscheinung mit hoher 
Aufenthaltsqualität erhalten. Mit 
dieser Idee wurden unter Einbezug 
der von den Lehrpersonen erstellten 
Konzepte sechs Kindergärtenspiel-
plätze und drei Primarschulpausen
höfe erneuert. Hinzu kamen die 
öffentlichen Spielplätze Zentrums
platz, Bettingerstrasse und Birs-
Chöpfli, bei deren Planung Birs
felder Vereine einbezogen wurden.

Die Spielplätze werden regel-
mässigen Kontrollen unterzogen 
und aufwendig unterhalten, um 
den Anlagen eine möglichst lange 
Lebensdauer zu garantieren. Bitte 
melden Sie zum Schutz der Kinder 
Beschädigungen oder Missstände 
der Gemeinde.

� Abteilung Leben in BirsfeldenSpielplatz Kindergarten Stieracker.� Fotos Gemeindeverwaltung Birsfelden

Öffentlicher Spielplatz an der Bettingerstrasse. Spielplatz Primarschule Sternenfeld.

Spielplatz Primarschule Kirchmatt. Spielplatz Kindergarten Birspark 2.
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In der Gemeinde Birsfelden wird 
neu ein Freiwilligenpreis einge-
führt. Damit sollen geleistete 
Freiwilligenarbeiten honoriert 
und gefördert werden.

Zum ersten Mal vergibt die Ge­
meinde Birsfelden im Jahr 2019 
einen Preis für Freiwilligenarbeit. 
Dies ist eine besondere Ergänzung 
mit Lokalbezug zum bereits beste­
henden kantonalen Freiwilligen­
preis. Der Birsfelder Freiwilligen­
preis ist mit CHF 2000.– dotiert 
und wird am 5. Dezember 2019 

Die Gemeinde will Freiwilligenarbeit honorieren
gemeinsam mit dem kantonalen 
Freiwilligenpreis vergeben. Ehren­
amtliche Einsätze können sowohl 
durch Vereine und Institutionen 
als auch auf privater Basis erbracht 
werden. Als gemeinnützig wird ein 
ehrenamtlicher Einsatz betrachtet, 
wenn er das Wohlergehen einer 
Drittperson oder einer Gruppie­
rung fördert und nicht das eigene 
materielle Wohlergehen im Zent­
rum steht. Die Definition der Frei­
willigenarbeit richtet sich nach den 
Richtlinien für Freiwilligenarbeit 
von benevol Schweiz.

Teilnahmeberechtige sind Pri­
vatpersonen und Institutionen, 
deren Engagement mehrheitlich 
der Birsfelder Bevölkerung zugute 
kommt. Teilnahmeberechtig sind 
Projekte, welche in den vergangen 
24 Monaten durchgeführt wurden 
(Stichdatum: 1. 12. 2017).

Bewerbungsunterlagen  
und Einsendeschluss

Für die Anmeldung ist das offizielle 
Formular zu verwenden, das auf der 
Website der Gemeinde publiziert 
ist. Folgende Angaben sind ein­

zureichen: Projektbeschrieb, Ziel­
gruppe, Durchführungszeitraum, 
gesellschaftlicher Mehrwert, fi­
nanzielle Mittel, Verwendung des 
Preisgeldes.

Die vollständigen Bewerbungs­
unterlagen sind bis am 30. Septem­
ber 2019 an Pascal Oberli, «Leben 
in Birsfelden», Hardstrasse 21, 
4127 Birsfelden, «Preisausschrei­
bung Freiwilligenpreis» einzu­
reichen. Auskünfte zum Preis 
erteilt die Abteilung Leben in 
Birsfelden.
� Abteilung Leben in Birsfelden

Der Regierungsrat will jährlich mit 
dem Baselbieter Preis für Freiwil­
ligenarbeit ehrenamtliche Einsätze 
honorieren. Die Einsätze müssen 
im Sozialbereich sein und gemein­
nützigen, nicht kommerziellen 
Charakter aufweisen.

Ehrenamtliche Einsätze im So­
zialbereich können sowohl durch 
Organisationen und Institutionen 
als auch auf privater Basis erbracht 
werden. Als gemeinnützig wird ein 
ehrenamtlicher Einsatz betrachtet, 
wenn er das Wohlergehen einer 
Drittperson fördert und nicht das 
eigene materielle Wohlergehen im 

Baselbieter Preis für Freiwilligenarbeit im Sozialbereich
Zentrum steht. Unsere Definition 
der Freiwilligenarbeit richtet sich 
nach den Richtlinien für Freiwilli­
genarbeit von benevol Schweiz.

Teilnahmeberechtigt sind Pri­
vatpersonen und Institutionen mit 
Wohn- bzw. Geschäftssitz im Kan­
ton Basel-Landschaft, deren Enga­
gement mehrheitlich der Baselbieter 
Bevölkerung zugute kommt. Einsät­
ze, welche in den vergangenen Jah­
ren nicht prämiert oder nominiert 
wurden, können nochmals einge­
geben werden. Nicht teilnahme­
berechtigt sind Institutionen und 
Projekte, die mehrheitlich durch 

Bund, Kanton oder Gemeinde fi­
nanziert werden.

Auf dem offiziellen Formular 
(www.freiwilligenpreis.bl.ch) sind 
folgende Angaben einzureichen: 
Projektbeschrieb, Zielgruppe, Ab­
grenzung zu bezahlter Arbeit, 
Durchführungszeitraum, gesell­
schaftlicher Mehrwert und finan­
zielle Mittel.

Die vollständigen Bewerbungs­
unterlagen sind bis 31. August 
2019 an die Sicherheitsdirektion, 
Generalsekretariat, Regierungs­
gebäude, 4410 Liestal, mit Kenn­
wort «Preis für Baselbieter Frei­

willigenarbeit im Sozialbereich» 
einzureichen. Über die Preisaus­
schreibung wird keine Korrespon­
denz geführt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Der Regierungsrat 
entscheidet aufgrund der Empfeh­
lung der Jury im November 2019 
über die Preisverleihung. Die Über­
gabe der Preissumme von CHF 
5000.– findet am Donnerstag­
abend, 5. Dezember 2019, in der 
Rheinparkaula (Schulhaus Rhein­
park) in Birsfelden statt. Sie sind 
alle herzlich zu der Preisverleihung 
eingeladen.� Sicherheitsdirektion BL
� Generalsekretariat

Am Samstag, 22. Juni, findet 
zum zweiten Mal die Birsfelder 
Kinder- und Jugendfreizeitbörse 
auf dem Pausenplatz Kirchmatt 
statt.

Dieses Wochenende ist es wieder 
so weit und Birsfelden zeigt auf 
dem Kirchmatt-Pausenplatz, wie 
und wo Kinder und Jugendliche 
ihre Freizeit gestalten können. 
Am Samstag, 22. Juni, präsen­
tieren rund 20 Vereine und In­
stitutionen bereits zum zweiten 
Mal ihr Angebot. Wir freuen 
uns, gemeinsam mit den betei­
ligten Vereinen und Institutio­
nen ein vielseitiges Programm 
für Gross und Klein anbieten zu 
können. Von 13 bis 18 Uhr fin­
det das Nachmittagsprogramm 
mit vielen Aktivitäten (Kinder-
Schminken, Bewegungsparcours 
etc.), Spielmöglichkeiten (Tisch­
tennis, Spielecke, Soft-Handball 

Kinder- und Jugendfreizeitbörse am 
Samstag, 22. Juni 2019

Eindrücke von der letztjährigen Kinder- und Jugendfreizeitbörse.� Foto Gemeindeverwaltung Birsfelden

etc.) sowie Informations- und 
Verpflegungsständen statt.

Von 18 bis 20 Uhr lassen wir  
den Tag in einem kleineren Rah-

men mit Essen und Trinken aus­
klingen.

Nutzen Sie die Gelegenheit und 
kommen mit der ganzen Familie 

vorbei. Ein Tag mit Spielen, Essen 
Trinken und Plaudern. Wir freuen 
uns auf Sie.

� Abteilung Leben in Birsfelden
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Was ist in Birsfelden los?

Juni
Fr 21.	 125-Jahr-Jubiläumsfeier. 

Katholischer Männerverein. 

Bratkäse mit Cheli und Grill-

stand. Unterhaltung mit Pop 

Alpin. 18 bis 1 Uhr,  

Fridolinsmatte.

Sa 22.	� Kinder- und 

Jugendfreizeitbörse. 

Gemeinde. 13–20 Uhr, 

Kirchmatt-Schulplatz. Mit 

Bücherflohmarkt, 13–18 Uhr, 

und Gedichteautomat, 

14.30–17.30 Uhr.

	 125-Jahr-Jubiläumsfeier. 

Katholischer Männerverein. 

Bratkäse und Grillstand. Un-

terhaltung mit den Dinkelber-

ger Musikanten und einem 

DJ. 16 bis 1 Uhr,  

Fridolinsmatte.

So 23.	 125-Jahr-Jubiläumsfeier. 

Katholischer Männerverein. 

Mit Eucharistiefeier um  

10 Uhr. Ab 11.30 Uhr Pietro’s 

Polenta mit Rindsgulasch 

und Grillstand. Unterhaltung 

durch den Jodlerclub Rei-

nach. 10 bis 15 Uhr,  

Fridolinsmatte.

Mo 24.	 Schachtreff für Senioren. 

14–16 Uhr, Restaurant 

Casablanca.

Mi 26.	 Jassnachmittag. 

Schieber einfach. Altersver-

ein. 13.45 Uhr, Hotel Alfa.

Fr 28.	 Serenade. 

Konzert. Gemischter Chor 

Frohsinn. 19.30 Uhr, refor-

mierte Kirche (anschliessend 

Apéro in der Kirchmatt-

Aula).

Sa 29. 	� Verkauf von 

Fair-Trade-Produkten. 

Nicaragua-Gruppe.  

9–12 Uhr, vor der Migros 

und der Hard-Apotheke.

Juli
Mi 3.	 Jassnachmittag. 

Schieber einfach. Altersver-

ein. 13.45 Uhr, Hotel Alfa.

Sa 6.	 Bauernmarkt. 

9–12 Uhr, Zentrumsplatz.

Mi 10.	 Jassnachmittag. 

Schieber einfach. Altersver-

ein. 13.45 Uhr, Hotel Alfa.

Mi 17.	 Jassnachmittag. 

Schieber einfach. Altersver-

ein. 13.45 Uhr, Hotel Alfa.

So 21.	 Sommerfest. 

Mit den Dinkelberger Musi-

kanten, der Efiger Husmusig, 

dem Hobby-Chörli der Luzer-

ner Vereinigung beider Basel, 

der Trachtengruppe Riehen-

Bettingen und Festbeiz.  

Luzerner Vereinigung  

beider Basel. 11–18 Uhr,  

Fridolinsmatte.

Mi 24.	 Jassnachmittag. 

Schieber einfach. Altersver-

ein. 13.45 Uhr, Hotel Alfa.

Mi 31.	 Jassnachmittag. 

Schieber einfach. Altersver-

ein. 13.45 Uhr, Hotel Alfa.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 

Einträge mit Datum, Wochentag, Zeit, 

Ort und Organisator an: 

redaktion@birsfelderanzeiger.ch

Birsfälderli gratuliert

BA. In der kommenden Woche darf 
der Birsfelder Anzeiger einem 
«Geburtstagskind» gratulieren: 
Elisabeth Schönauer (Hardstrasse 
71) wird am 25. Juni 90 Jahre alt. 
Wir wünschen der Jubilarin alles 
Gute!

Offizielle Glückwünsche übermit-
telt das «Birsfälderli» an alle  
80-, 90-, 95-jährigen und älteren 
Geburtstagskinder. Sie wünschen 
keine Veröffentlichung im Birsfel-
der Anzeiger? Teilen Sie uns das mit 
– entweder per E-Mail (redaktion@
birsfelderanzeiger.ch) oder aber per 
Post an: 

Birsfelder Anzeiger 
Greifengasse 11
4058 Basel

Bei Hochzeitsjubiläen (50 Jahre, 
60 Jahre, 65 Jahre und 70 Jahre) 
gratulieren wir nur auf persön- 
lichen Wunsch hin (bitte auf der 
Gemeinde melden). Wenn Sie keine 
Veröffentlichung Ihres Hochzeits-
jubiläums wünschen, brauchen Sie 
also nicht zu reagieren. 

Anzeige

5  Jahre Garantie
luxorhaushaltsapparate.ch

Frauenstreik in Birsfelden mit  
Nicole Bernegger und Beatrice Holm

Zahlreiche Frauen und ein paar 
Männer beteiligten sich am Freitag, 
14. Juni, am Frauenstreik in Birsfel-
den und das trotz des Grossanlasses 
in Basel. 

Mit Liedern von Nicole «The 
Voice» Bernegger und gemeinsa-
mem Tanzen unter der Leitung von 
Beatrice Holm machten die Birsfel-
der Frauen auf der Piazzetta im 

Birsfelder Zentrum auf lustvolle 
Art auf die Forderung nach Gleich-
berechtigung «jetzt und nicht erst 
später» aufmerksam. 

Regula Meschberger

Kunterbunte Impressionen vom Frauenstreik am Freitag, 14. Juni, in Birsfelden mit Tanz, Musik und 
Transparenten.� Fotos Livia Christoffel

Gesellschaft
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Schicken Sie uns bis 2. Juli alle Lösungswörter des Monats Juni zusammen per Postkarte oder E-Mail zu.  
Wir verlosen jeden Monat einen attraktiven Pro-Innerstadt-Bon im Wert von 50 Franken. Unsere Adresse 
lautet: Birsfelder Anzeiger, Greifengasse 11, 4058 Basel. E-Mails gehen mit Stichwort «Rätsel» und  
Absender an: redaktion@birsfelderanzeiger.ch. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung  
erlauben die Teilnehmenden im Fall des Gewinns ihren Namen und Wohnort in dieser Zeitung zu veröffent- 
lichen. Viel Spass!

Leserbriefe

Wenn Frau will, steht 
alles still!
Auch ich habe beim Frauenstreik 
mein Fett abbekommen: Ich wollte 
nach einem Arztbesuch um 9 Uhr 
ganz normal mit dem Tram nach 
Hause fahren. Aber am Barfi kam 
kein 3er, ich sollte zur Theater-
Haltestelle gehen. Dort fragte mich 
eine Frau, ob das Tram von hier in 
die Breite fahre. Ja, aber es kam kein 
Tram. Also, «Trämli, Trämli uf di 
wart ich nämli» – leider vergebens. 
Ich hielt ein Taxi an. Selbstver-
ständlich nahm ich auch die Frau 
mit, die in die gleiche Richtung 
musste. Wir hatten ein gutes Ge-
spräch mit dem ausländischen Taxi
fahrer. Er erzählte, dass seine Frau 
im Uni-Spital als Putzfrau arbeite 
und nicht einmal 20 Franken brutto 
pro Stunde verdiene. «Krampfen» 
müsse sie aber für zwei. Er bedankte 
sich für die tolle Fahrt und wünschte 
einen schönen Tag. Für mich war 
das eine gute Erfahrung. Ich bin mir 
sicher, dass die Frauen alles richtig 
machen, wenn sie weiter für ihre 
Rechte kämpfen. Speziell die mit 
einer schlechten Ausbildung, denn 
das sind die ärmsten.
� Diego Persenico

Amtliches Publikationsorgan  
für die Gemeinde Birsfelden
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